- Bezug: Preis: 
Pro Monat 50 Pfg. mit Zuſtellgebühr, 
durch die Poſt bezogen vierteljährlich ME 2. 
ohne Beſtellgeld. 
Poſtzeitungs⸗Katalog Nr. 1660. 
für Defterveig-tingarn: Zeitungspreisliſte Nr. 871 
Bezugspreis 3 Kronen 13 Heller, Für Rußland: 
Vierteljährlich 94 Kop. Zuſtellgebühr 30 Stop. 
Das Blatt erſchelnt täglich Nachmittags gegen 5 uhr 
mit Ausnahme der Gonn- und Feiertage. 
Berliner Nedactions⸗Burean: 


Anparteiiſches Organ und Allgemeiner Anzeiger 


Feruſprech⸗Auſchluß Nr. 316. 


(Nachdruck ſümmtlicher Original⸗Artirel und Telegramme it nur mit genauer Quellen⸗Aug ade 
„Danziger Neueſte Nachrichten“ — geſtattet.) 


W., Potsdamerſtraße Nr. 123. Telephon Amt IX Nr. 7387, 


Anzelgen⸗Preis 25 Pig, die Zelle. 
Reclamezelle 60 Pf. 

Beilngegebühr pro Tauſend Mk. 3 ohne Poſtzuſchlag 
Die Aufnahme der Inſerate an beſtimmten 
Tagen kann nicht verbürgt werden.“ 
Für Aufbewahrung von Manuſcripten wird 
keine Garantie übernommen. 
Inſeraten⸗Aunahme und Haupt⸗Expedition: 


Auswärtige Filialen in: 


Nr. 188. 


St. Albrecht, Berent, Bohnſack, Bröſen, Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchan, Elbing, Heubude, Hohenſtein, Konitz, 
Langfuhr (mit Heiligenbrunn), Lauenburg, Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, Renftabt, Nenteich, Ohra, Oliva, 
Schidlitz, Schöneck, Stadtgebiet⸗Danzig, Steegen. Stolp und Stolpmünde, Stutthof, Tiegenhof, Weichſelmünde, Zoppot. 


1901. 


Prauſt, Pr. Stargard, Schellmühl, 


Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten. 


Die Beiſetzung der Kaiſerin Friedrich. 
(Privat⸗ Telegramm.) 
Potsdam, 13. Auguſt, Vorm. 
Während nunmehr nach Beendigung der Trauer⸗ 
feierlichfciten in Cronberg das Taunusſchloß mit dem 
Sterbezimmer der Kaiſerin Friedrich wieder in friedlicher 
Weltabgeſchiedenheit daliegt, war heute von früheſter 
Morgenſtunde ab Potsdam und ſeine weitere Umgebung 
der Schauplatz der letzten Ehrungen, die nach dem be⸗ 
kannt gegebenen Zeremoniell auf Befehl des Kaiſers ſeiner 
in Gott ruhenden Mutter erwieſen werden. Die Ver⸗ 
fügungen lauteten jedoch derart, daß die breiten Schichten Nation fand, zeigte nach engliſcher Sitte einen tief- 
der Potsdamer und der hauptſtädtiſchen Bevölkerungſvioletten äußeren Anſtrich, auf bem ſich hellleuchtend 
nicht ermuthigt wurden zu dem Verſuch, den Trauerzugſzu beiden Seiten je eine goldene Kaiſerkrone abhob, 
weihevoll an fic) vorüberziehen zu laſſen. Die ſcharfen] Die Abtheilung des Salonwagens, in dem der Sarg 
Abſperrungsmaßregeln, viel fchärfer als weiland hei ruhte, war ebenfalls mit dunkelviolettem Sammet aus- 
der Beerdigung Kaiſer Wilhelms I, und Kaiſer Friedrichs, geſchlagen, der mit Hermelin verbrämt war, weißgeſtickte 
Hatten wohl Tauſende abgehalten, von Berlin aus den] Kaiſerkronen hoben fic) auf dunklem Grunde ab. Eine 
Weg nach der nahen Sommerreſidenz zu wagen. andere ganz in Weiß gehaltene Abtheilung des Salon: 
Dennoch war der Zuſtrom von der Hauptſtadt nach wagens war während der Fahrt für die Offiziere be- 
Potsdam hin fon in den allererſten Morgenſtundenſſtimmt, welche zur Ehrenwache befohlen waren. 
ein merklich lebhafter. Bereits lange vor 9 Uhr zeigten Alsbald hoben zwanzig Unteroffiziere der ſchwarzen 
ſich in der Umgebung der Wildparkſtation die Vorbe- Huſaren den Sarg aus dem Zuge und trugen ihm unter 
reitungen zu dem zwei Stunden ſpäter fich ordnenden Vortritt höchſter Hofbeamter und der die Inſignien 
Trauerzug, der von dort aus (einen Weg an dem neuenſ tragenden Offiziere auf den ſchon bereit ſtehenden 
Palais vorbei durch die hiſtoriſchen Parkanlagen von königlichen Leichenwagen. Es übernahmen nunmehr acht 
Sansſouci und Marly hindurch, auf dem gradlinigen, Stabsoffiziere die Zügel der Pferde, welche bislange 
impoſanten, von mächtigen Laubkronen überſchatteten Marſtallbeamte gehalten hatten, vier Ritter des Schwarzen 
Hauptwege nehmen und im Mauſoleum an der Friedens- Adlerordens ergriffen die Enden des Bahrtuches und 
kirche fein Endziel erreichen ſollte. Der Weg, welchen königliche Kammerherren hielten die Tragſtangen des 
der Condukt zurückzulegen hatte, mißt über zweieinhalb Baldachins. Inzwiſchen formirte fic) unter dem Geläute 


kleidet die Kaiſerin. 
begaben ſich alsbald 
Station. 

Die Anfahrt des Kaiſerpaares war von der Victoria⸗ 
ſtraße her erfolgt und nicht lange währte es nun, bis 
mit feierlicher Ruhe der Zug in die Halle fuhr, welcher 
von Cronberg her die irdiſche Hülle der verewigten 
Kaiſerin mit ſich führte. 

Der Salonwagen, in welchem der Sarg der Kaiſerin 
während der Fahrt von Cronſtadt nach der Wildpark⸗ 


Die höchſten 


bereits das volle, wenn auch noch ungeordnete Bild des Oberſt⸗Küämmerer Graf zu Solms Baruth. 
Trauerzugs zu überblicken. Der Kaifer, welcher ſehrſ jetzt erſchienen 
ernſt ausſah, trug die Uniform des 1. Gardedragoner⸗ hohen 


Regiments ihm zur Seite ſchritt ganz in Schwarz ge⸗ Gefolge, 
Herrſchaften Edward VII., dann der Kronprinz und die übrigen] Frau; draußen wird der Präſentirmarſch geſchlagen mit 


in den Kaiſerſalon derſPrinzen und Fürſtlichkeiten mit ihrem Gefolge. In der dumpfem erſchütterndem Einſetzen der Trommeln. 


Erſtſich Dir geben.“ Der Sarg wird auf die Schultern der 


in dem langen Trauerzuge die Unteroffiziere emporgehoben und langſam durch die 
und höchſten Herrſchaften mit ihrem] Kirche getragen. Einem mächtigem Impulſe folgend 
zunüchſt der Kaiſer mit König verneigt fiğ die Gemeinde tief vor der Hülle der edlen 


weiter ſich anſchließenden Begleitung bemerkte man] Vorbei an der Kirche geht der letzte Weg der 
außer den Miniſtern und Staatsſekretären die Präſidenten[Kaiſerin. Ihrem Sarge folgen die Prinzeſſinnen, die 
des Reichstages und des Landtages, die Oberbürger⸗ Prinzen. Ihre Getreuen geben ihr das Geleit über 
meiſter von Berlin und Potsdam ſowie zahlreiche andere das holprige Pflaſter Cronbergs zum Bahnhofe. Keine 
hohe Würdenträger; der Zug wurde geſchloſſen durch Fackel leuchtet. Lautlos bewegt fiğ der Kondukt durch 
eine Schwadron bes Leib» Garde - Hujaren Regiments. die Nacht. Ihm ſchließen fiğ die Füſiliere an, die 
Der eigentlichen kirchlichen Feier im Mauſoleum Kränze tragen und die militäriſche Leichenparade, dann 
beizuwohnen, war außer der nächſten Umgebung derſein langer Zug der Bürgerſchaft von Kronberg. Am 
hohen Leidtragenden allen verſagt; fie verlief kurz und Bahnhof leuchten die Fackeln der Bürgervereine. Eine 
programmgemäß. Die fürſtlichen Damen begaben ſichEhrenkompagnie des Regiments von Gersdorff ift 
alsdann zu Wagen von der Kapelle zurück, die Mehr⸗ aufgeſtellt. 
zahl der übrigen Teilnehmer des Trauerzuges fuhr um] Als der Sarg in Sicht kommt, wirbeln die Trommeln 
41 Uhr von der Station Potsdam aus wiederum ſund die Fahnen ſenken fiğ zu ſtummem Gruß. Ein 
mittels Sonderzuges nach Berlin. Sonderzug ſteht bereit. Die Leiche wird unter mili⸗ 
R * a täriſchen Ehrenbezeugungen in den Wagen gehoben. Es 
Schutz des Königs von England. iſt das ein Salonwagen, deſſen Sitze entfernt worden 
Die umfaſſenden Abſperrungsmaßregeln auf dem ſind. Fünf Offiziere und zwei Feldwebel des Regi⸗ 
Wege, den heute der Leichenkondukt von Wildparkſtation ments von Gersdorff geleiten die Kaiſerin als 
aus paſſirte, ſollen zum Theil auf die Anweſenheit des Ehrenwache. Sie nahmen in dem Leichenwagen 
Königs von England zurückzuführen ſein. In ſeiner Platz. Wenige Minuten vor 10 Uhr beſtiegen 
Begleitung find mehrere engliſche Kriminalbeamte. Auch der Kronprinz von Griechenland und Prinz Friedrich 
der feit Jahren der Perfon des Königs Edward attachirte Karl von Geffen, die Hofdamen der Saijerin Friedrich 
Geheime Polizeichef Melvay befindet fiğ in der Um⸗ und einige auserwählte Diener den Sonderzug. Gee 
gebung des eee räuſchlos glitt der Zug aus der Halle. Der Zug nahm 


ij in Bockenheim einen kurzen Aufenthalt zwecks Maſchinen⸗ 


e 
Ueber die Ueberführung der Leiche nach dem 
Cronberger Bahnhof 


5 Wildparkſtation geführt. bo 
erhalten wir nachſtehenden telegraphiſchen Bericht: 15 t 


a a „ne een 


wechſel, hielt in Marburg an und wurde dann bis 


Kilometer; ſeiner ganzeu Länge nach bildeten die Garden, 
ſo weit ſie nicht an dem Zuge theilnahmen, Spalier. 


der Glocken, zu welchem die Friedenskirche das Zeichen 
gab, der impoſante Zug, welcher der Mutter unſeres 


st, Cronberg, 18. Auguſt. (Privat⸗Tel.) 
Der Andrang in der St. Johanniskirche war nament⸗ 


Zum Ableben Crispis. 


Ihr Anmarſch allein ſchon bot ein prächtiges, militäriſch⸗ Kaiſers das Geleit gab. Eröffnet wurde der faſt die lich in den Nachmittagsſtunden ein ganz gewaltiger, doch“ Der König von Italien ſprach telegraphiſch der 


ernſtes Schauſpiel. 


ganze große Hauptallee einnehmende Kondukt durch eine verlief das Defiliven der Maſſen in ſchönſter Ordnung.] Gemahlin Crispis feine und der Königin Theilnahme 


Bereits zwiſchen 8 und 9 Uhr früh hatten in drei[Eskadron und das Trompeterkorps des Regiments der [Gegen 4 Uhr trafen die Prinzeſſin Friedrich Carl von aus. In dem Telegramm heißt es, der verewigte tapfere 


Intervallen die Kirchen Potsdams des Tages ernſte Gardes du Corps; eine Eskadron des 2. Leibhuſaren⸗Heſſen mit ihren vier Knaben und die Kronprinzeſſin 


Patriot werde ftets als einer der Schöpfer der Einheit 
Italiens genannt werden, der ein ſo beträchtlicher Theil 


Bedeutung mit ehernem Munde durch Trauergeläut Regiments und ein kombinirtes Bataillon des 1. Garde⸗ von Griechenland mit ihren zwei älteſten Kindern zuſſeines Lebens gewidmet geweſen fei. 


serfiindet, dann begannen nach 9 Uhr hohe und höchſte Regiments zu Fuß ſchloſſen ſich an, ein wandelndes einer ſtillen Andacht ein, da beide an der Beiſetzungs⸗ 


Crispis Beiſetzung iſt auf den 15. Auguſt feſt⸗ 


Hofchargen, Generale und Würdenträger, ſowie fürſt⸗ Spalier der Schloßgarde⸗Kompagnie in ihren friederi⸗ feier in Potsdam nicht theilnehmen. Später wurde geſetzt worden. Die Leiche wird Mittwoch auf dem 


liche Suiten fih auf der Wildparkſtation in Erwartung zianiſchen Uniformen begleitete den Zug längs des daszſtegiment der Kaiſerin von Gersdorff kompagnie⸗ 
des Zuges aus Cronberg zu verſammeln. Namentlich Truppenſpaliers. 
zahlreich bemerkte man die für den Tag fo ſtimmungs⸗]Geiſtlichkeit, ein fehler endloſer Zug von Hofbeamten|fid) die Bürger von Cronberg zu ſtiller Trauerfeier in 


vollen Uniformen der ſchwarzen Leib⸗Huſaren mit dem 
Todtenkopf am Kalpak, die Vertreter des Regiments, 
deſſen Chef die Kaiſerin Friedrich war. Die Mehrzahl 
der hohen und höchſten Herrſchaften mit ihrem Gefolge, 
die oberſten Beamten des Reichs, die Miniſter und 
fremdherrlichen Abordnungen erreichten vor dem Kaiſer⸗ 
paar aus Berlin kommend mittels eines Sonderzuges, 
der neuneinhalb Uhr auf dem Potsdamer Bahnhof ab⸗ 
gegangen war, die Wildparkſtation. Nahezu gleichzeitig 
war um 9 Uhr vom Neuen Palais aus der mit acht 
Trakehner Rappen beſpanute Leichenwagen eingetroffen, 
welcher vor der Kaiſerhalle der Station Aufſtellung 
nahm. Stallbedienſtete führten die Pferde, acht Leut⸗ 
nants hielten die Enden des Bahrtuches und die 
Schleifen des Baldachins, welchen zwölf Unteroffiziere 
trugen. 


Die Hunde in Paris. 


Von unſerem Pariſer J.⸗Korreſpondenten. 


Syn 


jie haben neben keinen Ginn 
Die % 
Hand mit den armen 
alle nicht von ihre 
. 
übrigens behaupten, ſe — . 
Se ee ſehr unfanft — entſchlafen 
don Paris. Nicht ihrer architektoniſchen Schönheit halber 
denn, obwohl hier kein Mangel an Schmutz herrſcht, 
N - y 


=" 26 EEE AEK 


So war bei der Ankunft des Kaiſerpaars 


Kreuzer „Vareſe“ nach Palermo übergeführt werden, 
wo ſie in der Kirche San Domeniko beigeſetzt werden 
ſoll. Auch ſoll dem Verſtorbenen in Palermo ein 
Des Leiche Crisp prof im großen Saal der Villa 
und Pagen, Regimentsabordnungen und die Generalität der Kirche ein. Zehn Minuten vor 10 Uhr nahte der e A 
von Berlin und Potsdam. Die Ynfignien der Kaiſerin Hof der Kaiſerin, die Prinzeſſinnen Sophie und Mare Raj atibaldt -Pira nid Be bl der e BIG) 
trugen die Generale von Miſchke, Edler von der Planitz, garethe, Hofmarſchall v. Reiſchach, Oberhofmarſchall halten. In feinem Teſtament beſtimmt Crispi, daß 
Freiherr von Los, die Krone der verewigten Fürſtin v. Seckendorf, Leibarzt Dr. Spielhagen und viele andere Senator Damiani nebſt zwei anderen ſeiner Freunde 
trug Graf Walderſee in der Generaloberſt⸗Uniformſalte Getreue des kaiſerlichen Hauſes. Rechts und links] die nachgelaſſenen D und > 
der Cavalerie, weiterhin faj man im Zuge vom Sarge nahmen die Herrſchaften Aufſtellung. Die Pieröffentlichung feiner Memoiren be 
bie Hofmarſchälle Graf von Seckendorff, Freiherr von Gemeinde erhebt ſich, als der ehrwürdige Pfarrer 
Reiſchach und Kammerherr von Wedel. 
der Leichenwagen in der Anordnung, wie fie oben be- Der Geiſtliche ſpricht mit bewegter Stimme ein kurzes 
ſchrieben. Die Ritter des hohen Ordens vom Schwarzen Gebet für die Heimgegangene. Nach dem Segens⸗ 
Adler, welche das Bahrtuch trugen, waren die Generaleſſpruche nahen 24 Unteroffiziere des Regiments der 
von Werder, von Häniſch, von Seeckt und Graf von] Verblichenen. Zwölf Mann treten vor und faſſen den 
Schlieffen. Dem Leichenwagen direkt folgten die vergoldeten Griff. Eine tiefſchmerzliche Bewegung geht 
oberſten Hofchargen: der Oberſt⸗Truchſeß Fürſt von durch die Gemeinde. Dumpfe Trommelwirbel ertönten, 
das 


Den Kolonnen ſchloß fic) an dieſweiſe an die Leiche geführt. Abends 9 Uhr fanden 


genoſſen in einem Tagebuche Hille dieser Ate path = 
Die Arbeit ijt 


hat 400 000 Lire pe: 
er 


Schwere Gewitter 

p rr; f g gingen geftern in Nordſchleswig nieder. Von überallher 
Schweine und vorläufig nuch völlig mit Bäumen und Sträuchern ber wird über bedeutenden, durch das Unwetter verurſachten 
Schaden berichtet; durch Blitzſchlag wurden gegen 20 Feuers- 
brünſte verurſacht. Aus Jütland wird gleichfalls heftiges 
utter das Kind Gewitter gemeldet. Bisher find 18 Feuersbrünſte bekannt. 
Auf der Flensburger Föhrde ertranken geſtern Abend 
Hund, getödtet im zwei Glasarbeiter, Vater und Sohn, welche mit Aalfang ber 
38 |beften Alter von einem wilden Ziviliſirten“. Natürlich ſchüftigt waren. 

Prinz Ludwig von Bayern, 


Freund der Soldaten des Uebungsfeldes Chalons ge⸗ der das Protektorat über zen vom ` big 5. September in 

weſen fein”. An Uebertreibungen fehlt es überhaupt Breslau ſtattfindenden fünften Verbandstag des deutſch⸗ 

i Eine alte Jungfer behauptet gar, „Finette“ habe ſöſterreichiſch⸗ungariſchen Verbandes für Binnenſchifffahrt dere 

undefriedhoff nommen hat, tit verhindert perfönlich zu erſcheinen. 

läge müſſen Waldbrand. 

Petersburg, 18. Auguſt. (Tel.) Im Gouvernement 
erald“ eine Sammlung zu Gunſten jenes wohlthätigen alle Arten Thiere unter Nachſendung ungelöjchten Kaltes Niſoni⸗Nowgorod fanden in 8 Bezirken große Waldbrände 

8 i m ate beigeſetzt. Dieſe Einrichtung ift zuletzt die einzig ver-|ftatt, durch welche auch mehrere Dörfer zerſtört wurden. Die 

nünftige, denn wenn fie verallgemeinert werden folte, Wolga war heute Vormittag fo in Rauch gehüllt, daß die 

brauchen die Pariſer doch kein Waſſer mehr zu trinken, Schifffahrt theilweiſe eingeſtellt wurde. 

Ein Familien⸗Drama. 


Berlin, 18. August. (Tel) Ein Arbeiter brachte in Folge 
von Erbſchaftsſtreitigkeiten feiner verheirateten Stieftochter 
Im Uebrigen behandelt man hier manche Hunde ſeinen Meſſerſtich in der Herzgegend bet und ſtürzte ſich, als 
wirklich zu gut. Da wäre es hier beinahe vortheilhaft Schutzleute ihn verhaften wollten, aus dem Fenſter. Er 


da ay Bootsunfall. 
Neues vom Tage. 


Bern, 5 at (Tel.) In Folge von Gewitterſturm 
ind Sonnaben end auf dem Vierwaldſtätter See durch 
Das Bonibenottentat in St. Dizier. Se Bootsunfall vier Aa et 
Ju ͤ Troyes wurde ein 24jähriger Spanier Namens Sechzig China-Strafgefangene 
Francesco Citanneva verhaftet, in dem man den Urheber des befanden fich unter den 630 Mann Chinatruppen, die vor 
Bombenattentats in der Kirche zu St. Digter entdeckt zu haben einigen Tagen mit der „Arcadia“ nach Deutſchland zurück⸗ 
glaubt. Der Schaden, den die Kirche erleidet, ift bedeutend. kehrten. Die Gefangenen, die theils zu Feſtung, theils zu 
Die prächtigen Kirchenfenſter wurden völlig zerſtört, die Orgel Gefängniß verurtheilt find, ſollen theils nach Lüneburg, theils 
nach Köln zur Verbüßung ihrer Strafen transportirt fein, 


j; 


wurde mit ſchweren Verletzungen ins Krankenhaus gebracht. 
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Heer und Flotte. 


| h m aus China heimgekehrten 
at Beret it der Stern zum Kronenorden 


Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten, 13. Auge 


i i i i ätigkeit vi rtr mit Deutſchland durch die Veröffentlichung 

g. Rom, 18, Auguſt. (Privat⸗Tel.) [habe feine in Ching entfaltete Thätigkeit viel zu Vertrages mit Deu e A ade 
rispis erö meichelhaft beurtheilt. Wenn, wie er felt Hoffe, dort des Zolltarifentwurſes keineswegs verſperrt. N, 

Geſtern wurde das Teſtament Erispis eröſſnet. Der ana fc Dentſchland Günſtiges erreicht worden ‘tei, foljondern alle gute Ausjicht genöſſen. Es ift ja gewiß, e e e 
Verblichene erwähnt mit keiner Silbe feinen Sohn, derisi er doch hierzu nur ein Werkzeug geweſen. Erſdaß Seitens der Unionsvertreter auf vertragsmäßige Qontrea ie ROA SM 
bekanntlich wegen Diebſtahls aus Italien verwieſen könne nur wiederholen, daß Ge. Majeftät derſErniedrigung viele Sätze des autonomen Tarife Hin: |awe Sabrt er Teuppenteansportſchiſſe; Auf Dampfer 


fi ispi i i i i i ; ifen: i ird. Aber Amerika har dafür aud) a. i sai H dos 
t nach Südamerika flüchtete. Crispi ſetzt ſeine Kaiſer der leitende Geift und feiner durdjqreifens|gearbeiter werden wird. A Kd nig Albert“ kehren heim: Stab des Korpskommandos, 
eee f pi febt f : Stab, I. und der 4. Theil. Eskabron und 2. Pioniertompagnie, 


i i í [den Energie Alles zu danten fei. Der Graf fagteluns nichts Geringes zu bieten. So wird es zu einer 5 | 
> itte, zuletzt mit ihm lebende Frau als Untverſalerbin ſodann, es me ihn herzlichſt, a W? in dev Semah Einigung kommen. > ! Transportführer Rittmeiſter Prieß. Transport mit 18 Offizieren 
ein, d. h. um die Schulden zu bezahlen, da wie er zu fein. Er fei ficher geweſen, hier freundlich empfangen Es hat großes Intereſſe, feſtzuſtellen, daß nach Br und 425 Uuterojfigteven ad Maunſchaften am 9. Auguſt von 
ausſpricht, die Paſſiva den Erlös aus der Hinterlaſſen⸗ zu werden, aber der ihm bereitete Willkomm überfteige Fados ei lich ara : . 5 eiche he 5 Rata 2 8 oe met 99 21 PE Gin ae onan 

aft überſteigen werden. Seiner erſten Frau, ſeiner ſede Erwartung. ; merita am beden \ t I z ne if Er 
R i Hatin pó zka Seldsii fette i 185 1 he König Edward hat dem Grafen das Großkreuz zeichnet wurde, und daß jetzt die Unionregierung kein den Pie Herbig Monte r gestern auf der Wilhelms 

ente i PARK F dan aun aer Bungee n denen havener Rhede zuſammen. Admiral v. Köſter beſichtigte die 
. feines beide Theile befriedigenden ameritaniſch⸗deutſchen Flotte und ſetzte feine Flagge auf der „Grillel. 


m A * 
* Handelsvertrags macht. lottenchef extheilte den Aufklärungskreuzern Niobe“, 
IS K J. Berlin, 13, Auguſt. (Privat⸗Tel.) e ag d „N Bo 25 und Ta a fant Befehl, nit nad der auch e 
i d , jondern in Kiel zu verbleiben. St Bin 
Graf alderjee in Hannover. Bei feinem Eintreffen auf Bahnhof Frledrichſtraße, [gr dumpfen, fo acon in it au verbleiben, len in Ai 


Politiſche Tagesitberfidst. 


Ein Kondolenztelegramm Krügers an Kaiſer 
Wilhelm. Faſt verſchwindend allerdings unter der 
Ueberzahl der Beileidstelegramme, die in den letzten 
Tagen in Cronberg eingelaufen ſind, iſt doch eine De⸗ 
peſche von der Mehrzahl des deulſchen Volkes nicht 
unbemerkt geblieben, weil man gerade nach ihr geſucht 
hatte. Mit herzlicher Freude und großer Genugthuung 
haben wir die Depeſche des Präſidenten 
Krüger an 0 bed % en aoe er 

i è 27 i rider efunden hat, wiſſen wir nicht. 

e ee e Gi Nordamerika und der Zolltarif. : Gin een ope tick Welt verlaſſener Mann, beffen 
Waldersee e Ga Z a R au en . 5 Heute noch behauptet England im Welthandel den Volt den letzten harten Kampf kämpft, ein ſchlichter 

alderſee wurde beim A e ‚auge csp erften Rang. Deutſchland ift im zähen kraftvollen KampjelMtann, der in höchſtem Alter fein ganzes Lebenswerk 
en enen gebelfien. en vn umen⸗ſan die zweite Stelle gerückt, aber ſteht, abſolut genommen, zuſammenbrechen fieht, dem fein treues Weib fern von 
ge it ee bah Oft tertot 5 00 EN e noch immer unendlich weit hinter ſeinen großen Kon ihm geſtorben, ohne daß er ihr die Augen zudrücken 
Sud trat bann an bae a den Feldman ae [furventen zurück. Wenn die Bewegung des lezten tonnte, Paul Krüger Hat nicht des galſers 
ee Gn ies = e zen Off i mae ae U, hieß Jahrzehnts fih in derſelben Tendenz fortſetzen würde, pergeſſen, deſſen Mutter jetzt heimgegangen. Wir denken 
ihn im om ig i id 11 > 1 orp 15 will⸗ſo müßte Großbritannien weiter an Boden verlieren [der Tage, da Paul Krüger die Pforte verſchloſſen fand, 
nd petit e en { ie b : groben, ett itcriſchen und Deutſchland ſeinerſeits gewinnen, bis letzteres endlichſan die er anklopfte, des Tages, da ſein Vertrauter dort 
ay en 45 be den . ae bmarſchal das erſtere überholte. Es ift ein Ziel, aufs äußerſte gulim Mauſoleum in Charlottenburg einen friſchen Kranz 
„ a nit © A VVV wünſchen und die ſtolze Hoffnung lebt in den Herzen] niederlegte; der Kranz trug die Worte: Meinem alten 
den At wę u A u PR tola Si aller deutſcher Patrioten, wenn auch at kommende Freunde Wilhelm. wej Paul das poe 5 nen 

i Pe über di : Geſchlechter die Erfüllung ſehen werden. e Hoffnun loß, haben wir auch unter den Beileidsdepeſchen nach 
VV ie rt dr: zli shi AAAA geſucht. Wir fanden es nicht. Es 


s könnte Zuverſicht ſein, wenn nicht neue Kampen auf 
mar ſchalls aus gächſter Lebensgefahr und den Plan ij und fic) vermeſſen würden, im wirth⸗ wurde kein Wort darüber geſprochen, aber alle beſeelte 
dasſelbe Gefühl. 


über die ruhmvolle Löſung der ihm geſtellten hohen chaftlichen Ringen das ganze alte Euro 
ree Europa und damit auch 
. eg Gra en W. poe an ea und Hentſchland Seeder Der gefähr⸗ te, e. i i 
Gra Bars erfee dankte für di eb sea lichſte dieſer Kämpfer ijt Nordamerika. Es macht HH) Zum Rücktritt des Fürſten Hohenlohe⸗Langen⸗ 
die ihm ate Witch feen ij für Aa erſt eben auf zum wirthſchaftlichen Fluge über die Erde burg. Die „Nord d. Allg. Ztg.“ fühlt im Auftrage 
lee ee het Zegritnią: überaus und Schon ijt der Flügelſchlag jo ſtark, daß unter ihmſder Regierung wieder einmal das Bedürfniß, die 
b 8 8: die alten Amduftrieftanten erzittern. Andererfeits fteigt| Oeffentlichteit zum Narren halten zu wollen. Sie erklätt,| Harmftadt“, mit der abgelöſten Bejagung von S. M. S. 
„Mir ift es ausgezeichnet gut gegangen. Ich bin friſchſes mit folder Schnelligkeit und ſolchem Siegesbewußt⸗ zu der „Feſtſtellung ermächtigt zu fein, daß die in der 
an die Arbeit gegangen und gejund wiedergekehrt. Wennſſein auf, als ob es keine periodiſchen LuftſtrömungenPreſſe erörterten, auf einen angeblich bevorſtehen⸗ 
mir einiges gelungen ift, fo ift es allein dem Umſtande zu⸗[gäbe, die feinen Lauf hemmen könnten. Auch dieſerſden Rücktritt des Statthalters von Elſaß⸗Lothringen 
zuſchrelben, daß ich Ge. Majeſtät den Kaiſer Hinter|iunge Dädalus wird feine Schwächen mit der Zelt] bezüglichen Gerüchte jeder Begründung entbehren.“ 
mir gehabt habe und nach feinen Intentionen habe handelnſſpüren. Aber eines ift gewiß, feine Flügel find nicht. Wir ſtellen demgegenüber feft, daß noch am . 
können. Was da geſchaffen worden if in China| Me jene des Dädalus der Sage mit Wachs, ſondern Vormittag Fürſt Hohenlohe fih dahin geäußert bat bab 
für Deutſchland, wird hoffentlich recht bald an den mit galtbarem Stoff geheftet, den die Energie und ee ge Straßburger Poſten nicht mehr zu blei sh 
+ 
Vom amerikaniſchen Stahlarbeiterſtreik. Die 


j 3 der raſtloſe Arbeitsſinn einer bevorzugten und nahe ver: 
Tag kommen. Bir danken alles allein Selnerſ wandten Raſſe zuſammen mit dem beiſpielloſen natür⸗ 
Ausftändigen haben weſentlich an Zahl gewonnen, in 
der Pittsburger Gegend ſind die Hüttenwerke geſchloſſen. 


M ajeftót Nochmals herzlichen Dank, meine Herren, fürf[lichen Reichthum des nordamerikaniſchen Kontingents 
die überaus ſchöne Begrüßung. Unſere Truppen haben fiğ giebt. ; En: 
ausgezeichnet gehalten bet allen Gelegenheiten. Es ift viel] Der Nordamerikaner bleibt mit Recht daher der ] eich y 
von ihnen verlangt worden. Es hat zwar keineſgrößte und gefürchtetſte wirtdihaftliheiDie Führer der vereinigten Stahlarbeiter haben die 
großen Schlachten gegeben, aber es war doch viel zu[ Zukunftsgegner der vorgeſchrittene nſorganiſirte Arbeiterpartei zu moraliſcher und materieller 
thun unter ſchwierigen Umſtänden. Nie hat einer verſagt. Nationen unſeres Erdtheiles, nicht blos Unterſtützung aufgerufen, å re 
Die jungen Herren von der berittenenſdes nbfteigenden Englands, ſondern auch des auf Der Stahltruſt nimmt die jetzige Gelegenheit wahr, 
Artilleri ben Lei ub i A ſteigenden Deutſchlands. Zwiſchen uns und den Ver⸗ manche kleinere Werke nach Pittsburg zu verlegen. 
ztillerte haben Leistungen vollbracht, wie ſolche nochſeinſgten Staaten haben fic) auch ſchon heiße Kämpfe Die Mac Keesporter Bürgerſchaft iit deshalb in großer 
nicht dageweſen find. Patrouillenritte find aus⸗Jabgeſpielt: Die Schutzzollrüſtung, welche ſich die Union Aufregung, da der Truft dort jährlich zwei Millionen 


Schiffs bewegungen. S. M. S. „Wacht“ iſt am 3. Anguit 
an eae. M. S. KE d“ in Wilhelmshaven in Dienſt 
geſtellt. S. M. SS. „Ku rfü r ſt Friedrich Wilhelm A 
„Brandenburg“, „Weißenburg“, „Wörth und 
„Hela“ ſind am 11. Auguſt von Oſtaſien in Wilhelmshaven 
eingetroffen. S. M. SS. Mian” und „Hay“ ſind am 
9, Auguſt Abends nach Kiel zurückgekehrt. „S 40% iſt am 
9. Auguft in Brunsbüttel angekommen, am 10, Auguſt weitere 
gegangen und in Wilhelmshaven eingetroffen. S. M. S. 


p N net a da WEP Abends 10,86 Uhr wurde Graj Walderſee von einer 

on dem Offizierkorps und den Spitzen der ungs: i 17 3 4 

behörden bei feiner Ankunft auf dem Bahnhof feierlich ene truant ig 12 05 ai | okay 

begrüßt. In dem Fürſtenzimmer, durch welches Graf BO RIO ENS Ein IP TAT fand ma of ; 

Walderſee feinen Weg nahm, war ein herrliches Blumen: begab fih ſofort nach dem Hotel „Kaiſerhof“. Es iſt 

5 n ry ace a a tae ein merkwürdiges Spiel des Zufalls, daß Graf Walderfee 
rger darreichen ließ. er Bahnho r reich dz Re à i. $ 5 

mit Blumen geſchmückt und mit roth- und goldbordirtem dieſelben Räume erhalten, die Li 1150 Tſchang während 

Tuche behüngt. Auf dem Bahnhof hatte das geſammte ſeines Aufenthalts in Berlin bewohnte. 

Offizierkorps Aufſtellung genommen unter Führung des — as Beare a aia 

Generalleutnants v. Roſenberg. 


1 
Lon 
für d 
dev 


S. M. G. „Jaguar“, Kommandant Korvetten⸗Kapitän 
Berger, iſt am 8. Auguſt in Hakodate angekommen und will 
am 17. Auguft von dort nach Tſingtau dampfen. Laut 


ift am 11. Auguſt in Genua eingetroffen und an demſelben 
Tage nach Southampton in See gegangen. S. S. 
„Vineta“, Kommandant Kapitän zur See da Fonſeca⸗ 
Wollheim, iſt am 11. Auguſt in Genua eingetroffen und am 
12. Auguſt nach Port of Spain in See gegangen. S. M. S. 
„Mars“ it am 9. Auguſt nach Kiel zurückgekehrt. Die 
1. Torpedobootsflottille iſt am 7. Auguft von Bremerhaven 
in See gegangen, an demſelben Tage in Wittduen eingetroffen, 
am 8. Auguſt von Wittduen in See gegangen und an dieſem 
Tage in Wilhelmshaven eingetroffen. 


5 


Spart. 
Rennen zu Gotha. ! 
Montag, den 12. Auguft. 3 


geführt worden, wie ſolche im letzten Kriege kaum vor⸗ mit dem Dingleytarife anlegte und noch mehr die Dollars Löhne und hohe Steuern zahlte. 

gekommen find. Wir können ſicher fein, daß unſereſſcharfe, boshafte Art ihrer Ausführung, hat ver- 
Freunde uns jetzt noch mehr achten gelerntſſchiedene unſerer Induſtriezweige mindeſtens vorüber⸗ 
haben als vorher. Unſere Feinde aber gehend erheblich geſchädigt. Wir haben zu Repreſſalien 
kennen uns jetzt ganz genau. Denen haben wir gegriffen, welche zum Theil das Uebel nicht beſſer 


Achtung gründlich beigebracht. Sie wiſſen, daß mit Deutſch⸗ en? 1 0 dl das unglückliche fl eich 


land ſchlecht anzubinden ift und daß der Kalfer eine ſtarke ſchau⸗Geſetz erinnert. Dadurch bildet ſich zwiſchen den 
Macht hinter ſich hat.“ 0 beiden ARN Völkern eine — von dritter Seite viel- 
Beim Betreten des Fürſtenzimmers wurde Grafſgenährte, verärgerte Stimmung, die erft in jüngſter 
Walderſee von den Verwaltungsbehörden begrüßt. pelt durch die einſichtsvolle Arbeit der Diplomatie 
Oberpräſident Graf zu Stolberg nahm das Wort beglichen zu werden ſcheint. Immerhin giebt es auch 
zu einer kurzen Anſprache, auf welche der Fel d⸗ noch in Deutſchland Kreiſe, welche den Zollkrieg mit der 
marſchall erwiderte. „Wir danken es dem Kaiſerſtransatlantiſchen Republik predigen, und wiederum 
allein“, fagte der Marſchall, „daß wir Deutſchland andere, welche meinen, nur in der Rückkehr zu den alten 
große Bahnen eröffnet haben für unſern Handel Doktrinen des Freihandels liege für uns die Rettung 
und unſere Induſtrie. Ich bin überzeugt, daß dieſund protektioniſtiſche Tendenzen dürften nicht hervor⸗ 
deutſche Unternehmungsluſt ſtets lebhafter fiH dort ent- gekehrt werden, weil Nordamerika uns ſonſt den Kampf 
wickeln wird und daß der deutſche Name bald einen|bis aufs Meſſer erklären würde, Der größte Theil der 
ganz andern Klang bekommt. Andere Namen find ver- deutſchen Preſſe hat die letztere Anſchauung jeit Jahr 
blaßt; der deutſche Name tft hochgegangen.“ſund Tag mit immer ſteigender Wärme vertreten. 
Die Fahrt vom Bahnhofe zur Villa Walderſees er- Wäre fie richtig, fo hätte jetzt nach Veröffentlichung 
folgte in reich geſchmückter offener Equipage. Vor derjdes Regierungsentwurfes eines neuen Zolltariſes in 
Villa Hatte die Stadt eine Ehrenpforte errichten laſſen, der amerikaniſchen Preſſe ein Sturm der Entrüftung 
deren vier Pfeiler von Velarien in den Stadtfarbenſgegen die deutſche Bolle und Handelspolitik ausbrechen 
überragt waren. und die Waſhingtoner Regierung hätte bereits eine 
An der Ehrenpforte waren Rathswachtmeiſter auf⸗ſeindſelige Stellung gegen uns einnehmen müſſen. 

geſtellt, während am Eingang der Villa ein Doppel- Nichts von alledem ift geſchehen. Unter den einfluß⸗ 
poſten der Königs ⸗Ulanen aufgezogen war. Zum reichen großen Blättern der Union ift die „Evening Poft” 
Empfange des Marſchalls hatten ſich der Magiſtrat und das einzige, welches eine feindliche Haltung heraus: 
die Stadtverordneten mit ihren Damen verſammelt. gekehrt hat. Das geſchieht aber in einer Beſprechung, 
Als der Graf mit feiner Gemahlin den Wagen verlaſſenſwelche aller Wahrſcheinlichkeit nach Berliner Urſprungsſmongolei wurde von regulären chineſiſchen Truppen 
hatte, wurden ihnen prächtige, aus Orchideen, Nelkenſiſt. Dieſer Einzelfall kann alfo ausgeſchteden werden befreit. i 
und Roſen zuſammengeſtellte 8 überreicht, und unbeachtet bleiben. Sonſt findet ſich in dem ernſt — Die ſpaniſche Regierung dementirt die 
Stadtdirektor Tramm hielt eine Anſprache, in welcher ſzu nehmenden Theile der amerikaniſchen Preſſe keine Meldung, daß fie eine Anleihe von 50 Millionen für 
er hervorhob, daß die dem Grafen Walderſee anver⸗ abſprechende Beurtheilung des deutſchen Zolltarif⸗ „una auc, nulgunsünmen beabſichtige. 
traute ſchwierige Aufgabe von dieſem militäriſch und entwurfes. In der Unions regierung ſelber aber wird) — Die ſerbiſche Skupſchtina wird aus 
diplomatiſch in glänzender Weiſe gelöſt worden fei und die gleiche ah und Ehrlichkeit beobachtet. Man|110 Anhängern der Regierung, 14 unabhängigen 
daß er Verhältniſſe angebahnt habe, auf denen weiter- hat ſich dort ſchleunigſt mit dem eingehenden Studium Radikalen und 6 liberalen Abgeordneten beſtehen. 
bauend den deutſchen Kaufleuten und Induſtriellen [der deutſchen Geſetzvorlage beſchäftigt: der Entwurf Unter den Regierungsanhängern find 84 Radikale. 
demnächſt ein reiches Abſatzgebiet für die deutſche Pro⸗ wurde zunächſt dem Regierungskommiſſar für Reziprozität — Den Verkauf der däniſchen Antillen: 
duktion erſchloſſen werden könne. Graf WalderſeeſKoſſon zur diner überwieſen. Dieſer Beamte hat ſeinſinſeln wünſcht, wie der „Frankf. Ztg.“ aus Kopen⸗ 
erwiderte, er jet tief gerührt von dem ihm berelteten| objettives Urtheil dahin zuſammengefaßt, der Emwurff hagen gemeldet wird, das neue dänſſche Kabinet 
nn ſchon von Weitem her habe er bemerkt, wie laſſe volle Möglichkeit für einen ae en mit den ſſchnellſtens abzuſchließen und den Vertrag dem Reichstag 
unabſehbare Maſſen zu feiner Begrüßung herbeiſtrömten Vereinigten Staaten offen und biete keinen Anlaß zuſim Oktober vorzulegen. Ueber den Verkaufspreis von 
und ſich immer mehr verdichtet hätten. In fo vielen Retorſionen. Die Waſhingtoner Regierung hat daherſvier Millionen Dollars ift mit der Union Einigkeit 
Tauſenden habe man ſich an den Straßen aufgeſtellt, bereits offiziös mittheilen lafjen, daß die bevorſtehendenſerzielt worden. Die zukünftige Stellung der Bevölkerung 
um ihm ein Willkommen zuzurufen. Der Stadtdirektor [Verhandlungen über den Abſchluß eines Gegenſeitigkeits⸗liſt Gegenſtand der jetzigen Verhandlungen. 


3. Herzog Ernit - Rennen. Ehrenpreis und 2500 Mk. 
Handicap. Diſtanz 2400 Meter. 1. Hrn. v. Steffens 
— Der Vorſitzende des Deutſchen Land⸗Rierper 2. Hrn. G. Kriegs, St. „Courtly Dame”, 
wirthſchaftsraths Graf v. Schwerin⸗Löwitz hat ne À &. ker „Lamoral““ Sot: 34 : 10. 

7 85, : 20. 

4. Preis von Friedrichsroda. 3600 Mk. Handicap. 
Diſtanz 1600 Meter. 1. Frhrn. Ed. v. Oppenheim's 
„Sokrates“. 2. Hrn. Weinberg's yurd”. 3. Et. 
b. date ek „Bracie Kendal’, Tot.: 26: 10. Platz: 

23, 24 20. ; Á 

0 5. Preis von Waltershauſen. 2000 Mk. Hirden: 
Rennen. Diſtanz 3000 Meter. 1. Hrn. v. Stetten's 


+ 1. 
ſitzenden des Bundes der Landwirthe und der größeren Onyx“ 2. 901 5 „100 11“ © en 10 3. lag: 


Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes und den Vorſtßenden des ss, | Seebach - Memorial. Ehrenpreis und 5000 Me. 
Handicap. Jagd Rennen. Diſtanz 6000 ae 5 en 
„Billian Nosl“. 3, Hrn. Weinberg’s „Mirabelle“. Lot.: 25:10. 


Lokales. 


* Zu den Kaiſertagen. Wir waren vereits 
geſtern in der Lage, das Programm für die 
Kaiſertage in Danzig, wie es jetzt feſtſteht, auf 
Grund authentiſcher Informationen mitzutheilen. Unſere 
geſtrigen Angaben finden Beſtätigung in den nach⸗ 
ſtehenden, aus dem Nathhaus ſtammenden Mittheilungen: 

i Nach hier eingetroffenen zuverläſſigen Nachrichten kann 
als ſicher angenommen werden, daß an dem Programm 
für den 14. September d. Js., ſoweit die Stadt Danzig 
in Betracht kommt, weſentliche Veränderungen 
nicht eintreten. Danach werden Sr. Mojeftät der 
Matfer und König an dem genannten Tage Vormittags an 
der Spitze des 1. Leibhuſaren⸗Negiments in die 
Stadt einziehen und vor dem Artushof die Begrüßung der 
ſtädtiſchen Behörden und des Vorſteheramts der Kauf ⸗ 
mannſchaft, ſowie einen Ghrentrunk entgegen⸗ 
nehmen. Vor dort reiten Sr. Mafeſtät zur Einholung des 
2. Letbhuſaren⸗Regiments zum Langgarter Thor und 
begeben ſich dann an der Spitze der Huſaren⸗Brigade durch 
die Stadt nach Langfuhr. Vor dem Nathhauſe wird die 
Brigade bezw. deren Kommandeur durch den Ober⸗ 
bürgermeiſter begrüßt werden. Dagegen hat leider 
Ihre Majeſtät die Kaiſerin mit Rückſicht auf die Landes⸗ 
trauer darauf verzichtet, dem urſprünglichen Plane gemäß, 


Ausland. 
— Die belgiſche Miſſion in der Weſt⸗ 


rr / . Pb 

Abſtürze in den Bergen. Stadt, Profeſſor Harnack im Namen der Unkverſttät Berlin Feuer theilte fiH den zur Ausrüſtung des Schiffes gehörenden 

Im Flottengrund tm Zillerthal ſtürzte beim Edelweiß⸗ und Profeſſor Perrier im Namen der franzbſiſchen]Exploſtpſtoſſen mit, worauf eine furchtbare Exploſion erfolgte, 
ſuchen der Senner Johann Hundsbichler aus Laimad ab und Delegirten und der übriger Vertreter anderer Länder.] durch welche awet Mann der Bejagung in entſetzlicher Weiſe 
blieb tobt liegen. — Bei Flirſch im Lechthale in den Alpen Hierauf wurde in die Tagesordnung eingetreten. verſtümmelt und zwei andere Seeſoldaten derartig verwundet 


ſtürzte ein Hochtouriſt, der Wiener Bürgerſchullehrer Karl Senſationeller Leichenfund. wurden, daß keine Ausſicht zu ihrer Rettung vorhanden iſt. 
Steininger auf der Elſenſpitze ab; er ift an Beinen und] Im dichten Walde bel Hoch⸗Chumetz fanden Beerenſucher Der „Sborul“ ſelbſt iſt zu einem halben Wrack geworden und ti Rathhaus gu 8 ee von dort aus den Einzug 
Händen zlemlich ſchwer verletzt. die ſtark verweſte Leiche des vor einem halben Jahre ſpurlos muß einer gründlichen Ansbeſſerung unterzogen werden. er Huſaren⸗Brigade anzuſehen. 


* Militäriſche Uebungen während der Herbit- 
maudber. Zu den diesjährigen Herbſtübungen finden 
für Schlächter und Kaufleute (Materialiſten) bei der 
35. und 36. Diviſion folgende Uebungen ftatt: 1. Für 
Schlächter vom 3.—7. September für die Feldſchlächte⸗ 
reien Garnſee und Marienwerder, vom 3.—9. September 
beim Manöver⸗Proviantamt Lupow, vom 2.—7. Sep⸗ 


Am Montblanc it am Sontag der Bankangeſtellteſperſchwundenen katholiſchen Geiſtlichen von Pirog. Beim Attentat auf einen Eiſenbahnzug. 
Porchet aus Genf beim Abſtieg von der Aiguille du Tacu! inj Leichnam waren ſämmtliche Werthobjekte vorhanden, Bilbao, 13. Aug. (Tel.) In Galalames wurde ein 
dem Augenblick, da ſich ein Gewitterſturm erhoben hatte, von RER Gener, Er IElſenbahnzug durch auf die Schienen gelegte Steine zum Ent: 
einem fpringenden Stein mitten auf die Bruft getroffen und Die große Spinnerei von Reus in Havre it Sonntag|nleiien gebracht. Ein Heizer wurde ſchwer verletzt. 
in die Tiefe geſchleudert worden. Seine Gefährten fanden] Abend durch ein Feuer zerſtört worden, Der Schaden wird Denkmalsenthüllung. } 
ihn als Leiche auf dem ſogenannten Eismeer. auf 3 Millionen Francs geſchätzt. — Die große Abſynth⸗ Mit felner Vertretung bei der Enthüllung des Kaifer 
Beim Edelweſßſuchen bei Bern find letzten Sonnabend deſtillatlon von Pernod in Pontarlier tft niedergebrannt; Wilhelm⸗Denkmals in Aachen am 16. Ottober hat der tember beim Manöver ⸗ Proviantamt Labehn, vom 
zwet junge Leute abgeſtürzt. Der eine ift tobt und der andere in den Kellerräumen folen Abſynthvorräthe von 8 Millonen Kalſer den Kronprinzen beauftragt. Der Sailer wird in 2.—6. September beim Manöver-Proviantanıt Gowidlino, 
ſchwer verletzt. Liter vorhanden geweſen fein.  |stejem Jahre nur der Enthüllung des Kaiſer Friebrich⸗Denk⸗ Bot 3.—12. sun verte . ee 
Der Internationale Zoologenkongreft f In Stanitijhnała Sloboda bei Boriffogtegst{mals in Cronberg am 18. Dftober beiwohnen. Sttangow, 2. Für Sa EEE id 


wur ) i > í ; bei över⸗Pröviantamt Garnſee und Marienwerder 
wurde gekern Vormittag in Berlin unter Thellnahme zabhl⸗(Gouv. Tambow) brannten am Sonnabend 14 Bauernhöſe Im Gefinguifs von Barcelona wai 21. Maut bis 11. i beim Manöver: 
reicher Vertreter der Wiſſenſchaſt, der Reichs⸗ und Staat: nieder, wobei 4 Perſonen das Leben einbüßten. 


örden, d bat, wie das Blatt „Diluvto“ enthüllt, der Beamte Tejada) Proviantamt Lupow, vom 1.—12. September beim 
behörden, der füduſchen Behörden und einer großen Zahl Baku, 13. Auguft: (Tel.) Gestern brach auf Sabunſchi, verſchiedene Gefangene furchtbar gefoltert. Gin in Folge der Manöver⸗PropfantamtiLabehn und vom 4.—12. Septem: 
von offizielen Vertretern auswärtiger Reglerüngen exöfinet.leinem Grunbſtück der Baku-⸗Maphtageſellſchaft, Feuer aus. 


; 5 | Mißhandlungen trant gewordener Gefangener verſuchte, eine[ber beim Mandver-Proviantamt Potiangow. 

Nachdem Gebeimratb Möbus den Kongreß für eröffnet |52 Bohrgruben verſchledener Naphtageſellſchaſteu, ſowie mehrere [selage an den Präfiventen des Landgerichts gelangen zu laſſen,F, = Sterbekaſſe für die Lehrer der Provinz Weft 
erklärt hatte, beantragte er, dem Kalſer jowie dem Protektor Wohnhäuſer wurden zerſtört. Ueber Verluſt an Menſchen⸗ wurde aber durch Drohungen des Geſängniß⸗Direktors davon preuſten. In der letzten Vorſtandsſitzung wurden drei 
des Kongreſſes, dem Kronprinzen, den Schmerz über den leben liegt bisher feine Meldung vor. abgehalten. tą neue Mitglieder aufgenommen, welche gujammen 
Berluſt der Kalferin Friedrich auszudrücken. Nachdem der Ein trauriges Nachſpiel ; Bei feiner erſten Fahrt 1400 ME Creston N el wo 280 be k. Jin 
branzöſiſche Delegirte Proſeſſor Perrier dle aufrichtige hat dle Illumination des Hafens von Konſtanza gehabt, welche verunglückte am Sonnabend Oberleutnant Meinecke ee e, n A jä Re Faiet inginbtebuoeiere 
Antheilnahme an dem Schmerz des deutſchen Volkes feitens dem daſelbſt vor Anker liegenden ruſſiſchen Geſchwader zu von der Luftſchiſferabthellung, der zuſammen mit einem Kar 

der ausländiſchen Deleglrten ausgedrückt hatte, wurde dem Ehren veranſtaltet worden war. Freitag früh tft nämlich der[meraden aufgeſtiegen war. Die beiden Offiziere wollten an 


ſammlung findet in Konitz die Feu ia der 
5 tf Kaffe ftatt, die ale die erſte nach dem Inkra 
Antrage des Vorſitzenden entjprodjen. Hierauf begrüßten nicht verbrauchte und im Pulverraum des rumäniſchen einer Lichtung im Walde landen. Der Korb mit den beiden Bürgerlichen Geſetzbuches fih mit einer Abänderung der 


Unterſtaatsſekretür Rothe den Kongreß im Namen des Torpedobootes „Sborul“ untergebrachte Nert der Feuerwerks⸗ Inſaſſen wurde Gin» und hergeſchleudert, und hiebei zog fiğ ip grt geltenden Satzungen zu beſchäftigen 


Reiches, Oberbürgermeiſter Kirſchner im Namen derlkörver aus unbekannter Urſache in Brand gerathen. Das [Oberleutnant Meinecke einen Knöchelbruch zu. aben wird. 


rafttreten des 


8 | „Dienstag Danziger Reneke Naditen. sof Boyle. dat. 188. 


„Auktion; as Gold und Silber|Grandstiek in Putzig, 
hier, Sintergafle 16. kauft und nimmt zu höchſtenbeſtehend aus einem ſtändigen 


, Preiſen in $ 11853 S s „238 äujer,ca, 
Mittwoch, den 14. Auguſt, Preiſen in Zahlung 1185 eewarmbad, 2Wohnhäuſer, ca 


PAPA Qin neo 
3 j j Goldſchmied.⸗[6Morgen Wieſen u.Gartenland, Drehrolle billig zu verkauf. 7 a IB 
beiteflgeldfveie Einſendung von 25 A zu beziehen. ee ee ee te) J. Neufeld, gañe 26. hochromantiſch am Seeſtrande 6.4 Zimmern, Küche, Keller nebi 
Augebote mit der Aufichrift: im Wege d. Zwangsvollſtreckung 


[Emaus Nr. 27. Partikel. ichl. Zubeh, Gartenei Si 
re gelegen, für 17000 Mk Get 5000 b.] Verſch. Sach. Dament ge. Pin Namonio — reich. Zubeh, Garteneintr nbi. 
„Angebot auf Ankauf von Altpapier“ ein dort untergebrachtes (12144 — Den hächſten Preis 9000 Mt Anzahl. an verkaufen. lampe, Schultaſche, alt. Fußz. b. Ein Damenfahrrad Laubehanyyartonds z. vm (69156 

find bis zum 27. Auguſt d. Is., 11 uhr Vormittags an Repositorium zahlt für Rubel, Bett., Kleid., 


i 4 Ko 9 — — •ÿm——— — 
> a Off. unter F 110 an die Exped. V O AN zu re iva 9008 rasse 
und einzuveichen. 6217 Meit Wäſche jowie ganze Wirthſch. ze. Grundstiici G. erh. Herrenkleid preisw. zuj Clijaberhmall 6, 2 Treppen. j j 
Danzig, den 9. Auguft 1901. ee ere i Stegmann, With, 04 rundstücke VV•w . 2 Schreibplub ob 7 3 nach Glettkau, 10 1 
ER — 9 > ni rüher Haus . 1. (6433 i iederung 2 mode), Wollkleider |. neu |. 120 (69766 9 2 a a i 
önigliche Gi 0 te Nürnberg W CA DEI RER EEE in der Nieder vom Bahnhof, 2. Etage zwei 
K glide E ſenbahndirektior È bei Danzig von 1, 11 a 2, 2½ und Wohnungen zu vermiethen, 


3 i id | u, 16Mk.zu verkf.Langgaſſe 37,2 
(m. 4 Ę größ., wie 
Bekanntmachung. culm. Hufen, auch g 


— — — Shoe ee Gla Danzig, e ragen i 
Heil. Geiſtgaſſe 9. ey kał Ju verk. Kleid u. Hüte ſ. 15jähr Hilti Zimmer, 2 große Gabhtetś 
— — — ee Höhebeſetz. jeder Größe, habe Moch. enabenmant,, Kinderſchl. und Zubehör 18 Ml, 1 Zimmer, 
In unſer Handelsregiſter Abtheilung B. iſt heute bei der Auktion AE DĄ 
unter Nr. 41 regiſtrirten Firma „Zuckerfabrik Prauſt, Aktien⸗ 


im Auftrage preism, zu ver- Schlittſchuhe, Kutſcherpelzkr. u. „ Sd roßes Cabinet u. Zubehör 
kaufen, Käufer zahlen keine Mütze MALINY 98,1, ai Dame juhi puni DR 12 ME Näheres dajati eż 
geſellſchaft, Prauſt (Kreis Danziger Höhe)“ eingetragen Stube, Küche u. Zubehör. Off. 
worden, daß Dr. med. Wiedemann sen. aus dem Vorſtande 


luterzeichueter kauft :/Frovifion Th, miran, Dansig, fun e Küche u. Zubehör. Fi Frau Henning. (68786 
Antenei 2 88 6 ft: Sanggarten 73 ____|Hochelegantes Nalot Piano TAE TE | 
ausgeſchieden und an feiner Stelle Carl Paul Fischer, Kauf- y 1 „de] in Tiegenhof Hotel dn Nord ein gniverzinslicheszan nußb,, prachtvoller Ton, megen Kl. Wohn v. auſt Leut. Of. gej.| Langſuhr, Bahuhofſtra 
mann, Danzig, zum Vorſtandsmitgliede (ſtellvertretender e e a Sie o a Aug, 4 Uhr, Mittelw., Nechtſt. gel. beabſ ich geringer Benutzung bedeutend | Offerten n E 89 an die Erped. W ) 
Direktor) beftellt worden ift. j Neuteich, Deutsches Hans, bei ca. 20000 Mk. Anzahl ſofortſ billiger zu werf. Laſtadie 22, pt. 2 Stuben, Küche od. Grube und 3 
\ J. Krause: hy 5. zu verkaufen. Offert. v. Selbſtk. . m 5 3 Kol lenmarkt 35 
Danzig, den 8. Auguſt 1901. (12095) 1 Regulator, 1 Sophattich, | Freitag, =: Zunder 4 Uhr, ri F 80 an d 6290 7 d. Bl. erb. ' Pin Phonograph dana! AN Wali 5 5 M 
PRĘT s 1 775 1 rſpiege r. Zünder Sr init 15 Walzen billig zu verk. e ‘ u der dritten Etage vier 
Königliches Amtsgericht 10. sonar. ot c cn 540, Reflex a Amer Ene e Maer. 
kammer, Küche, Boden, 


ler onen Nalahering e AEE een ee gegen mit Pf et a Gastwirthsehalt Pianino w broni aa Daime pE SH aet SN Keller, per 1, Oftober 1901 
ANA 4 ; garzahlung zwangsweiſe ver: n. mi mit Br. unter an die Exp. K , per 1. Oktober 

nerf. in zarter, fetter Waare, Als Verlobte empfehlen ich ae f | 4 \ zu verm. Preis 800 M. 

wie folder in dortiger Gegend Näh. daſelbſt 2. Et. (12041 


Die hier angeſammelten zurückgelegten Altpapiere, 
beſtehend aus ca. 33502 kg alten Akten, Frachtkarten, Morſe⸗ 
ſtreifen 2c, welche im Betriebsmaterialien⸗Hauptmagazin 
Dirſchau lagern, meiſtens zum Einſtampfen beſtimmt, ſollen 
meiſtbietend verkauft werden. Die Kaufbedingungen ſind in 
unſerem Rechnungsbureau eingujehen bezw. von dort gegen 


Ein Eiſenbahn⸗Unſformrock und [Ein Kinderwagen iſt billig zu 
1 jom,ein Kinderbetigeſt. verkauſen Tiſchlergaſſe 17,3 Tr. 
mit Matratze ſofort billig zu verk. 3 Tpannende Romane billig au 
Eſchenweg Nr. 11, 1 Treppe. yore, Baumgartſchegaſſe kaw 


Zforniherweg 12a, 3 Zimmer 
Mädchenkm., ſtimmtl. Zubehör 
3.1. Okt. zu um. 1. Etage, r. (69106 


in Gdingen. 
Mittwoch, 14. Auguſt 1901, 


ſteigern. (121190 Alter 5—8 Jahre, Größe 5 Fuß It li | wie neu, elegant, bilti verk.] Ates 5. 1. Okt. e. „0,2 
Gertrud Nótzel PiSchulz, Gerihtsvoltziener.|3 Boll bis 5 Fuß,? Boll. Magere MOTOS, d eln ent Brodbdntengaffe 36, 1° (12105 Gl, Entree zich lm aa Cabie. 
Faß mit Jubel ca. 40 Grud Permani Heinze, l, an Vorpackten dnrch Guin SGL Anti 1112, | Ditert. mit Preis unt F 77 Exp, | 
. 9 = z 7 2 
fegen che 3A (0192 Deer or) A, Ruibat, pffſchſopha, Sore Sat | Cine Wohnung! ir) Brandgaſſe 5, | 
' Greifönas a. Offer Sofort geſucht: Spiegel in Spindohen, einſaches Mittelpunkt der Stadt, geeignet | Cite Wohnung von 2 Zimmern, 


Sopha Regulator, 2Berigeft.mir| zum mbl. Vermiethen evil. zum Küche, Entree nebſt Zubehör 
+ 
. hingeſchaffte Parkwagen 
Die Beerdigung unjerer (12137 


Johann Srock. 
Danzig, 11. Auguſt 1901. p 
EP GY UP GY @ UP WY US 


Matr., Garnitne(SoMe,)billig zu | Penfionat per 1.Okt.gei.Offxt.m. | zum 1. Okt zu verm. _ (67986 
i ove Milchkanne 14 1 Jr (65486 Preisang. unt. F 78 an die Exped. 2 frbl. ee aa 1. 1 15 
> j £ — m. | | ofort bill zu vert, Kleiderichr. | Smeißimmer oder Zimmer mit zu vermiethen Häkergaſſe 16. 
Beerdigu 9 Bände Meyer's Konver- mit verſtellbarem Kutſcherſitz, tut verzinsliehes Grundstück u. Vertik, Sophat.,Gohrlehnſt, Kabinet mit auch ohne Küche Kohlenmarkt 90 3 Haage 
Mutter, der Wittwe ſations⸗Lexikon und 2 Wagen i Pleilerſp. 2 Bettgejt. m. Matr, jy gllernód fter Anl E che, : 
H th Bil h auf Federn oupee p tt Get 15—20.000 Mk. Anzahlung Sopha, all. nußb. Fraueng. 44,2. U & ) 4 Zimmer, Küche, Keller, 
Argarellle Iltcher im Wege d. Zwangsvollſtregung ¢ o aia Seale YO CI (69006 des byy eel Ehapid Bonen pe Zubehör, zer 
A i 1 RA i gel. O. u. E 880 an die EP (01009 | ee zac | 1.Oft.gej. Off. unter an die E.] 1. ftober zu vermiethen. 
fede nde om Mieno en leichter Laudaner ease Seeed dg ame Som Ta Bagg w ea abe Hie Preis 
Donnerstag, Nachmittag Hellwig, Gerichtsvollzieher, recht bequem, kauf. gej. Off m.gen. Ang. uE 58. 1. Septbr.2Zimm. part. od. Tr. 800 Mk. Näheres Langga 
4 Uhr, vom Trauerhauſe Frauengaſſe Nr. 49. 


zum Würzen 
der Suppen, Saucen, Ge⸗ 
müſe, Salate 20. Soeben 
wieder eingetroffen (wie auch |ë 
Maggi's Bouill.⸗Kapſeln) 
bei Vict. v. Borszestowski, 
Delic., Pfefferſtadt 39. (116150 
Alten fetten Werderkäſe (für 
Liebhaber) Pfd. 60 und 70 H, 
guten Tilſiter Pfd. 40, 50 und 


SR oh See NEE ECA He 28, 
- - 2 Kronleuchter, 1 Hängelampe, |; 3 A , it im Laden. (10430 
"1 Frundſtück, Mittelwohn. 5 4 lin der Nähe Fiſchmarkt. Off. mit im aden 1 
u 1 Orunbitüd, Mittelwohn, 1Wäſcheſchrk. Inußb. Sophauſſch h 7 R 
4 Laſtwagen Mitte der Stadt, in gutem, bau- zu nrt. Straußgaſſe 5, 1, r. (68906 | Preisang. unt E 98 au die Exp. H erry chaftliche 


Kneipab 24 a aus ſtatt. FC ann 
Oeffentliche lichen Zuſtande, wird v Selbſtkf. re eee uml. Okt. wird e. Wohnung von 
Ji 4 en, 100 Jer. Tengtraft, [an fauj. gej Anzahl. 3-5000 ME | Alte Möbel u. Betten T T od Z. mil Zub. Wohnung 
i ‘lin der 1. Etage beſtehend aus 


Die Hinterbliebenen. 5 
Verſteigerung. alles fehr gut erhalten, Olf. unt. F 70 an die Exped. d. Bl. zu vert. Heil. Gelltgaſſe 111. in d. Nähe von Pfe 
Mittwoch, den 14. Mugujt | świ In Oliva wird m unmittelb, N. d. Bettgeſtell zu vrtf. Plapperg. 24. Off. u. F106 an die e a e e 
Vormittags 11 Uhr, werde ich _ __ Ludwig, Prauſt. Wald. e. Bauſtelle v. ca. 1000 0m, o. 1 heilpofivtes Bettgeſtell mit Zubehör Sajiubiicher Markt 
in Langfuhr, im WoltPfchen | Zeunngspapler kauft Heinrlel auch etw. wenig., bill zu kauf. gef. e nn und ein Nr. 9—10, g an in der Nähe 
des Zentralbahnhofes zu ver⸗ 


ahmen mit e iſt zu 
miethen. Preis 1500 4. (5759 


gie e ag gene Heil. Geiftgaffe Nr. 106. Off m. Ang d. Lage u. d. Preiſes 

ür die vielen Beweiſe [Reſtaurant am Markte, fol⸗ Heil. Geiſtgaſſe Nr. Off. m. Ang. d. Lage u. d. Preiſes w. 

herzlicher Theilnahme bei 8 dort hingeſchaffte Gegen⸗ Hundegaſſe 23 wird ein großer Potting. Zoppot unter A. B. erbet, verkaufen Langgaſſe 
12138 


2 Dp, 


i { der Beerdigung unſeres tände: Waſchkeſſel zu kaufen geſucht. " GinePiisch-Garnitnr, wegen Neufahrm. Kirchenſtr s SL Far 

70  (Wiederverf, bill.) empf. lieben Sohnes u. Bruders 1 Pianino, 1 großen et. Geld⸗ Setarationsbaume Tannen ine Plüsch-Garuitar, wegen oot Dame ſucht z. 1. Oft. gute Neufahrw. Kirchen ftr St, Rat | 
. eſſerſt. 44. a ; „1 gropen et. Geld-| Deforationsbänne (Tannen, Or H Raummangels billig zu verk. im öbl Qi la 2 St. h. Kü bl. Mäh. 3 T 

eee Carl Kirschkopf Grant, 1 gelb. J mant mit| Lebensbaum te Reſtanram n. eee engel af, Scbibligate.i06,| dn vun Sause, nich 8. 2 . „ e e 0050 

E gid y- Tagen 175 1 8 57 Pfarrer Herrenſchreibtiſch nußbaumſpreism.gek. Breitg. 122. Panzer. a ? „Kommode d. v. Röperg.2 Tr. l. Off. u. F 62 an die Exrp.d.Bt.erb,| 3 Bimmer, Entree, Küche 
Muffkern aus dem hraer (im Wege d. Zwangsdolſtreckungſ Sar Seite. k 1. Prleſtrg Gp. Saunt u, Beaterial, Gay Boror! |£ alt. Klelderſchr |. 7% 1 Paar Keller, Trockenbod. Bod, Waſch 

Abend Verein unſern beiten meistbietend gegenBaarzahlung wae N dWanzigs, zu verpachten Matz⸗ Herrenſch. 6.4.0, Mattenb. 13) 2x. er . iche für A per Oktober | 
Mittwoch 14. Aug., Abd. 8 Uhr: ME en e e Grundstücks Verkehr e ki Nah. Poggenpfubl 83, 3. (60205 
öffentlicher Vortrag Die tiefbetrübte Hellwig, Gerichtsvollzieher, ee zu vk. St. Barthol.⸗Kircheng, ö pt. e 
des Herrn Edwin Böhme, I Mutter und Schweiter. [ Zranengajje 49. ; i ja Ginneu.Klavierfajten iſt zu vert, Zimmer⸗Geſuch. l i h | l ) 

$ Leipzig 7 ; Auktion RE nf a > a Neufahrw. Saſperſtr. 10, (12129 Junger Beamter ſucht jofort Id ETS ‘ 0 IU | 

imGewerbehauſe, Hl. Geiſtg. 82 IB ; A À \ 9 Ein noch gut erhalt Sopha billig bei kath. anſtändiger Familie] beſteh. aus 3 Zimm., 2 Cabin, y 
Thema: „Lebt der Menſch nur Sonnabend Abend ſtarb K Paradiesgaſſe 4 zu verk. Gr. Mulde 25, 1 Tr. möblirtes ſeparat gelegenes Mädchenſtube, gr. heller Küche 
einmal auf der Erde? nach langem ſchwerem Beabfichtige mein gut fre⸗ Eine Wittwe ſucht gutgehende Ein birk. Bettgestell ijt Fill. zu Vorderzimmer, einſchl. M. u. u. ſämmtl. Zubehör zum 1. Okt. 


Freie Ausſprache. Jedermann i Leiden mein geliebter 
willkommen. Vater, der Schmied 


Ernst Eduard Kniest I Vormittags 11 Uhr, werde ich Beſttz, in beſter Lage, am Marktſoder ſpäter zu übernehmen. illig zu verkaufen 3. Damm 14.) Zwei junge Lente ſuchen ein Schw. Meer, Or Berggaſſe 20, I 


daſelbſt im Wege der Zwangs einer Kreisſtadt in Hinter⸗ Off. unt. F 36 an die Grpedit. 


im Reſtaurant untergebracht. quentirtes Hotel, das einzige Meierei, Häkerei od. auch Filiale verkf. Böttcher z ir 25 Mar emi Zu erfr 
ki £ t i 5 gaffe 7, 2, vorne. B. für 25 Mark. Offerten unt. zu vermiethen. Zu erfragen 
Donnerstag, gen 15. Angust, |am Platze, 30 Jahre in meinem gleich welcher Branche, gleich Saft neuer nußbaum Spiegel iit Spiegel pit | 12040 an die Exped. d. Bl. (12048 | Töplergaſſe 15, im Laden. (67196 


> 
amili ach i im 50. Lebensjahre f Kinderbettg z vvlEounSteinio o,|citfadhes möbl. Zimmer. Offert. | Wohnung v. 4 Zimm. u. reichl 
Allilien-Nachrienten. zzo; zelowe... (vollfreaung:: || liahss pommern, aus Geſundheils⸗ f : en Ora an d Err Jug n 1 Okt. Bimm. u. veidi 
> : AEP zeigt  ttefbe: 2 Sophas, 6 Wienerſtühle, rückfichten zu verkaufen. Nur b gen e ou ee est 1 Sopha u. 1 Spiegel billig mit Pretsaug un PAB an d Erp Zub 3. 1. Okt zu verm. (68025 


> 1 Stuhl, Faulenzer, 2Spiegel,Selbſtreflektanten woll EJ . ; 21. Ordtl. Mädchen wünſcht zs] 4 Zimmer, 1. Etage, Lang» 
Danzig, 13. Ho a 1 Bauerntiſch, 5 AE Pavel en 11254 115 je zu pachten gef., Rn: Raul M Sag Nellen bil n E ie i en bite zn werten bei e, Witwe a. Mitbewohnerin. uhr, Kleinhammerweg 13, pt., 
Die en a ter a] Stühle, 1Sophatiſch,1Teppich, Exped. melden. r Sche bay w af oy e Offert. unter F 64 an die Exped. | rechts, per Okt. zu vrm. (68056 
Di Bee abe findet 1 Säule, 1 Lid, 1 Schrank, Din willens, mein Möbel: Kufonſalwaaren Geſchäft mit urn nene 2 Stuben mit 2 Betten, möblirt,, Jopengasse No. 32, 
at ie er gung wi et 1 Wienerlehnſtuhl, 2Bilder 2c. it Sarg: Geichäft alleiniges Deſtillation ſucht junger, tücht. e I oh, Matratze 15 Auguſt bis 15. September iſt die 1. Etage, renovirt zum 
ittwoch Nachmittag öffentlich meiſtbietend gegen u 1 Kaufmann mit 8 10000 Mk. zu verk. 1. Damm 15, 4 Trp. O 1 Iva, Nähe des Waldes 1. Oktober zu vermieth. Näh. 


von der Leichenhalle des gleich baare Zahlung verſteig.] am rte, wegen Kränkmanekt 1 en Gell. Offerten unter 2 Meter Jelsſteine find zu zu miethen gesucht. Off. m. Preis 


e eee eee 
Mathilde Schmidt 
Alfred Richert 


F ¾%%%ù%% CJ 
Hamburg im August 1901. | | Kath. Kirchhofe ftatt. Serichtsvonzieger in Danzig. 25 000 Mk. Bewerber wollen] Blattes erbeten. _____| Ein guter Badestuhl zu Suche ein möblirtes Zimmer im (lira, Seaytrasse (6, | 


B— 


die Exp. d. Bl. richten. (61576 Eisſchrank, Trittleiter 8 Etny. Herrn. Nähe der neuen Mottlau 
If bam liebſten auf dem Lande, h Herren zu arte Off. u. Fál a. d. Exp. d. Blatt. erb. vom Bahnhof, 1. Etage, 3 Zm. 


( (il N | k j wird von gleich oder ſpäter zu itreichl.? 
= p = b l. Zub., Balkon u. Garten 
N hier, Hintergaſſe Nr. 16. n BUIIEHS = VORKANI. [pooten Ei) Ion) Fort. aan Sh Bo Un staan ee 7 für 800 J bermiethen, aN, 
Mittwoch, den 14. Anynst cr., Mein gut verzinsliches Grund- Danzig, Häkergaſſe Nr. 12. pat J 0 schaft hill an 10 unge 4 NIC daſelbſt bei Frau Henning, 
Nachruf Vormittags 11 Uhr werde ich] ſtück mit Mittelwohnungen in ; 7 ą Roblenmartt 13 im Geſchüft. 9 |M. v. Dühren, Langfuhr, 
p im Wege 1 5 Zwangsvoll⸗ ee Nhe PE | arama Alte große Pfannen Lehrerin, ſucht ſofort leeres] Bahnhofſtraße 5. 67906 
. 2 „Nachmi 1 , ſtreck bt nterge⸗zu verkaufen. er. A. N V: wiht | i U Fabi i 8 

rf f , . . NẽÜñ!m 12 Wohnungen 

i Ein Eigenthümer- weit Sj. uu. F 7 an otoczy. dien Baldor. Sen n LC. bonn 3 Jimmmern u. Bub. 


| Billard J.. F 63 a. 0.6; 
an den Meiſtbietenden gegen B gr. Kafferbüſten, F. W., hele ne miinicht ein möbl. find zu verm. St. Barbara: 


A Uk ti 0 il ihre Offerten unter 6187h an Gnigehende hastwirthschalt, verkaufen Promenade 4, anſtändigen Hauſe für einen e a 


W Ih | H | Boarzahlung verſteigern. i Ein gutgehend. Barblergeschatt U mer tm auſt. Hauſe zu mieth. unn 07 > a A 
Herr iineim Helms. {| Nurnberg, A T : Grundstiick ſiſt umſtändehalber zu verkaufen Bluſe suv. LaugfzHauntür z Aa O. Off. unter F 81 i die Gep. d. BL. Bren es „ 
Sein biederer Charakter ſowie ſein Danzig, Heil. Geiſtgaſſe 94, 1. e Stn OA at a jA von gleich oder 1. Oftob, Offrt. aar ( - Stadtgraben 18. Eimundkirste, 


anzig und ma unter F38 an die Expedition. Spaziergeschirre ' ; i i 1087 


kameradſchaftliches Verhalten werden ihm 7 i 
xd > > 19 i elegen von ſoglei endes ET naa 7 
ae Kelſe ein bleſbendes Andenken Heffeutliche 1. Oktober zu A Preis x Guigehendes” „ . m. blankem Beſchlag, komplett, - Vorstidt. Graben 40. 
ee eee Zwangs uerſteigerung. 7500 % Anzahlung mindeſtens Friſeur⸗Geſchäft zu uerk. Hundeyasse 102, 2 Tr. am Winterplatz, Hochparterre⸗ 
en ee i i Mittwoch, den 14. Auguſt, 2000. LU. Eg. Gry.(68046| iy Vorort billig zu vertaufen,|2Glasttander, 3. Schaufenſter⸗ Wohnung, 4 Zimmer, Küche, 
Die Beamten der Vormittags Oy, werde ih] Mein Paus am Spend O an die Exped d. Bl dekoratton paffend, billig zu Re ce 


für 800 % zu vermieth. Näheres 
daſelbſt, 1 Treppe, von 11 bis 
1 Uhr. M. Freymann. (67536 


Heilige Geiſtgaſſe 6 
tft die 2. Etage, beſtellend aus 
3 Zimmern, Küche u. Mädchen⸗ 
ſtube per 1. Oktober zu ver: 
i miethen. Preis 600 Mk. (68796 


verk. Altſt. Graben 86, Laden. kraſtanſchluß nebſt Arbeits⸗ 
r eee raum von eg. 30 qm geſucht. 


= e ; Gut erhalt. Strandſtuhl z. verk. rp. (6692 
Adintanteupferd, e ee tos 
dklbr. Stute, 9 Jahre, 1,67 Mtr. an K idr i 

fot und cnediuernd, Leite gu |Mitiken Kleiderſchrank, . Bo LO 


reiten, für 750 % gu verkaufen. zerlegbar, eiten, dunkel, mit handlung. Off u. F 100 an 5.6 


im Auktionslokgle Tischler- haus 1, bin ich geneigt, an 
gasse No. 49 Selbſtkäufer zu verkaufen. 
1 Pianino, jowie 3 Bände] Näheres bei Krause daſelbſt. 


Platens nene Heilmethode | of, N all N GTI ( ati tk 


nebſt Supplement 
meiſtbietend gegen ſofortige m x Pi 
Bezahlung verſteigern. (12125] in beſter Lage Danzigs, auch für 
Gast induſtrielle Zwecke paſſend, iſt 
ſehr preiswerth zu verkaufen. 


Güter⸗Abfertigungsſtelle l. Th. 


Die Beerdigung findet am 14., Nachm. 
4 Uhr, von der Leichenhalle des Heiligen 
Leichnam⸗Kirchhofes aus ſtatt. 


Anfragen unter 11972 an bief reichlicher Bildhauerarbeit? 


Gerichtsvollzieher in Danzig, Expedition dieſes Bl. (11972 Off. unt. F 44 an die Erp. d. Bl. 


Altſtädt. Graben 32, 2. [Off. u. F 71 an die Exp. (120131 mpa GEE | Pappkartons nui leichto Holz: | | ‘ohn ZITI TLITI 
; Ra: P| Hünfer in jeder Größe, gut an erde ee e kl x ME 2 
; N > è 5 A Wagenpferde ſtehen : sten zu Poſtſendungen geeig 
Sonntag Vormittag 11 ¼ Uhr ſtarb nach kurzem Leiden Schifffahrt RN habe i lt Me ad ee net, werd. billig verkauft Jenny 2 Wohnung., 4 Bim., Mädchen⸗ 4 Dominikswall 14, 2, 3 i 
unerwartet mein lieber Mann, unſer guter Vater, Bruder, S oydelkow, Hopfengaſſe 95, 3. 1 Grandwagen. Näheres 11 bis Neumann, Hundegaſſe Nr. 16, kam., Badezimm. u. Zubeh. für iſt eine herrſch. Wohnung 


Schwager und Onkel, der Maurergeſelle 

i Alexander Rosin N 
im beinahe vollendeten 50. Lebensjahre, welches, um ſtilles 
Beileid bittend, tiefbetrübt anzeigen im Namen der M 
Hinterbliebenen i 
Danzig, den 12. Auguſt 1901, 


8 von 9 Zimmern, Bad, reich⸗ 

lichem Zubehör, Zentral⸗ 
heizung, Perſonenaufzug, 
s für 8000 Mk. zu um. Näh. 
bet Herin Frang Werner, 
Holzmarkt 15-16, oder bei 


Mit ot. "WYPAS SW oe RL ER $ 76H | vis-à-vis der Katjerlihen Poſt. 575—600 M. Petershag. a. d. R 
ein Grundstück norden mee eee Ratterlihen Bott. [575 Retevsijag. a. $. R. 

i . 61 Schidlitz Unterſtraße ię Habe ca. 15 Meerſchweinchen Ein Auer Sportwagen billig 1.28. pm. Beficht, v. 11-1. (66656 
„ „UDA e gy Sch men (ht an venta. wi r d da denn gekkſhafll. Wohnung 
Stallungen u.2Morg Ackerland, > . 8 vert Gai bt Sal vam 65 Zimmer, Mädchenſtube rc, tnie $ 


5 will ich bei mäßiger Anzahl. verk. e K 
Kapt. Kähler Spater feſt Bp Agent. derbe Mutter tute upferſtich, guterh., 100 Jahre dae e 6 e e e e 


39992 


Die trauernde Wittwe St 1 „EC, A woz loaie 9, 8 Tr., per gleich oder]? K. Mix, Langmrkt. 4.(68856 
Caroline Rosin geb. Kratzke nebſt 10 Kindern. M| mit Gütern von Stettin Off. unter F 69 an d. Grp. d. Bl. alt, Ermord ing des Kaifer) ſpater zu pee Naheres 2 0 
i N a bier eingetroffen und löſcht an | gi 568 M Paul Petrowitſch I. v. Rußland o oO Ver MleLyer. 20000000000040000 
Die Beerdigung findet Mittwoch, den 14, Nachmittags meinen Speichern „Friede und Ein Gut in Weſtpr., orgen bill rk. Hirſchgaſſe 3, 2, v im Friſeurgeſchäft daſelbſt, Cit- 
85 Uhr, von Schidlitz, Unterſtraße Nr. 4, nach dem Kirch⸗ Einigteit“ Die Herren Em⸗ e e bela 2 0 * RASA ee e = a nl m 5 gang Kürſchnergaſſe. (8250 Herrſchaftl. Wohnung, 
ch a hi m z > 5 u verkaufen, au „ste . . U PR TORE eee 
aa TE 7 ; : aae tae cer a as RE ein Haus, Danzig ob. Sannfuhr dunkelbr. 9 Jahre, 5“ 405 auch | ut. Galena. 4,2, ald. Schmiedeg.] Petershagen hint.d,Kirche24/6| 5 Zimm., Bade: u. Vaideens.rc,, 
| int $ zu vertauſchen. Woydelkow, Fohlen allein, billig zu verkauf. ar Sleanderb z pk. Profeſſorg. 2. 
fisten Konnofiemente in Em, Aa as 95,3 Treppen. Anfragen an Guttermettier inn . der Brofejjowg.2. üde, anche pater 0 
fang nehmen. e Mein inkangfahr nächſt d Wald.] Stall der 1. Balterie Artillerte⸗ Platen u verm. Arnold. (11061 od. 1. Oktober zu verm. Näheres 
Ferdinand Prowe. | grosses Grundstück |egt3. 36 Danzig und unter I ; 40 Sandgrnbe 52 HE e, Wohnung | Langgarten 17, part. _ (7601 
herrschaftliche Wohnungen! 4971 an die Exp. b. BL (1971|, Die neue Heilmethode Langgaſſe 43 
Kau SU he umſtändehalber anstäufer direkt Hor tra ende neueſte Auflage, verkauft bill. gle 
REN. erer eso MRT HOMME gut a 19 25 ABO Lem nk LESE See h LON ee an 
$ rex + 3 p Š t e „ erze - 77 7 9 SUD. Kch., 2. tg., 1. Okt.] Ge 4 : 
Franz. Billard vibe, gu 12000 wt Serien Półeageio Tagen friſchmiͤchend wird, pers pe, AAA s Por Alt Graben68 zu om Beſicht.p. Näh. Langgaſſe 44. (11917 
erhalten, zu kaufen geſucht.] Langfuhr D. v. K. kauft August Schulz, Lampen, Stühle, fopirpreſſe, 2.5 Uhr. Näh.part,Ecklad (6777 Pattenbuden 9, 5 Simm, 
Pferdeſt. p. 1. Okt. Näh. pt. (10775 


freundl. Wohnung, 2 Zimmer, 
970 Zubehör ſofort od. ſpäter 


nen dekorirt, Hundegaſſe 4-5, 
1. Etage, für 1300. p.a. ſogleich 


Danksagung. 
Für die zahlreichen Beweiſe herzlicher Theilnahme bet M 
dem Begräbniß meiner lieben Frau, unferer guten Mutter 
ſprechen wir hiermit unſeren ttefgefühlteſten Dank aus. 

Danzig, den 13. Auguſt 1901. 
Im Namen der Hinterbliebenen. 
M. Urban nebſt Kindern. 


n petit 


Auctions 


von 3 Zimmern und Zub. zum 
1. Okt. zu verm. Zu erfragen 
Geim Seer Elmike, (67616 


: 245] Wagſchale mit Gewicht. zu ver⸗⸗ oe 6 ; j; 
Off. u. E 55 an die Exped, d. Bl. Weſterplatte, Gr. Walddorf. (69245 bz kt. Schidlitz, Carthiujeritr. 43, find 2 Entr. u. veichl. Zub., a. Wunſch 
t oaa namens OUT aot) neal em ir arii S| Sete ion tap 
1 hin u vertanjen B. m : MAJO., OM wi Qe Eee} zu um. Mah, daf. b. Wirth. j a 7 
My rH EN ſehn Mack, für SBafferberciet, zu verkaufen. reienhuben p. Nigelswalde eee eee soon B 3% Kam. Küche, Bod, Aukerſchmiedegaſſe 9 
wird zu fauf.gei.MübloConrals-| Kleines Haus —Prachtvolſes, Holländer | g i Ver. Waſchk., Trockenb., „4 360) ft die 2. Etage, befi. a. 4 Zim. 
waaren- hammer bei Oliva, Dahlmann, umſtändehalb. abzug. Abegg⸗ 0 | : excl Waſſrz. 3.1. Okt. Stadtgebict| Miche, Mädchenſt. von fof. zu 
itift an der Allee. Bu erfragen | pe tunft ertheilt eye ac Nr. 1, 1, gu verm. Beſichtigung verm. Meld. t. Komtoiv. (11919 
N N J Ae: rm., 4. m. (1 R 
| l , Neufahrwaſſer, Haſenſtraße 4. 10.12 Vorm. 4.6 Ram. (11724 Folzſchneidegaſſe 8 


daſelbſt bei Hrn. Kaufm. Hanke. 
Bee = ! Gut. Kinderwagen auf Gummi- 


Möhel-Konkurs 
| u Mützen kauft jeden Poften 49__150N Fim i ; A I ed, 7 7 1077 
Ausverkauf ee oon oee Eat | Brien, Via, „ga, 


d 3 ‚Gast ua 
Orodbünkengaſſe Ur. 38, e e Baufläche, u. 12118 an die Exp. d. BI. (121180 torium paſſend z. Koloniat- 


Wilhelmſtraße 3, kleine Villa 


1. Etage, 4 Zimmer, Balkon 
u. Zubehör, vom 1. Oktober 
ee aes FY immern mit allem Mah. CY. zu vermiethen. 11924 

3 ig, verjóied. echte[ waaren⸗Geſchäft nebit Tom⸗ und Garten zu vermth. Näh. u der Nähe des Bahnhofes 

ut » ` 5 i D oy UFA 

Das aus dem Paul Freymann’iden Konkurſe her- Geldfpind, Kr 1 a aden die E neh dor Tauben, Sorten zur Zucht AR BE CY, 68, Hart . 2 Trpp. rechts . fi per 1. Oktober 1901 rejp. 
zuhrende Möbellager, beſtehend aus: ; Panzer, Breitgaffe Nr. 122. Engliſchen Damm, zu verfaufen e rase (e BERN ng, Denen: ST ee 
A 5 > 2 1 55 zu verpachten. Näheres Jüſchkenthalerw. 26, Gutkäss. 


| Buffets, Schreibtiſchen, Bettgeſtellen, engeren 9,4 ene Langgarten actes Hhseh. weiss, Haideschäfchen 
| Spinden, Stühlen, Spiegeln, Sophas, ger nur p Saan de Cev insta, in gutem Bai take Mee Soe. Mee 7.1 Et 
ganz. Garnituren, Regulateuren u. Wand- ! 


elegant dekorirt. Wohnungen 
von 5 und 6 Zimmern mit 
reichlichem Zubehör, Erker und 
Balkons preiswerth zu ver⸗ 
miethen. Näheres bei Werner, 
Stadtgraben „eon 


Holzgasse 28, 1, 

herrſchaftliche Wohnung von 
7 Zimmern, Mädchenſtube 2c., 
Keller, Boden, auch zum 
Penſionat geeignet, ſowie 


Wegen 
Geschäftsaufgabe 


ſofort billig zu verkaufen: 
i i Million⸗Hängelampe 


15—20 } 
Zeltungsmakul. f. Witt. Grö. 75. eel YI 1005 i 12 Woch. a. z. v. Jopengaſſe 6 pt. 


ezimalwaage mit Gewichten 10 bis 12 Uhr. 


Holzgasse 27, 1, 


| 7 6 ye ; Ą Zeitungs: Makulatur kauft] — GA "Tech: A 

| | $ i in kleines Grundſtück, Recht 1 Petrol t Herrsch. Wolnu: 

f uhren, ſowie cu. 20 Mille feinſt.Zigarr en, ponte zer, len fiabi 7 9 1 5 gnie Butane 1 ee herrſchaftl. moderne Wohnung, a 1 
| 5 ZA p ANE RA n Leitertritt für alt zu te über 9 Prozent verzinslich, iſt Diefe Sachen find jo gut wie 5 Zimmer 2c, Boden, Keller, da enthaler 

| did zu ſtaunend billigen Preiſen ausverkauft. 66866 geſucht Karpfenſeigen 6, 1 Tr. bei fetten hattet mit 3000 Mk. Für kleine Figur j.gute Damen⸗ neu, da wenig een Waſchküche, zum 1. Oktober zu 


kleider u. Winterjaquets billig] Zu meld. Langfuhr, Mühlen-|vermiethen. Näheres Fleischer: | Garten dc. p. 1. Oft, zu verm. 


Patent⸗Flaſchen werden ge-| Anzahlung zu verkaufen. NAŃ, 
nasse Wo. 7, Komtoir. (10674 Näheres daſelbſt part. (10378 


Verkaufszeit 9—12 Uhr Vormittags, 8—7 Uhr 
pat i kauft Tobiagsgaſſe 26, im Kell. Gr. Mühleng. 10, pt. bei Walli. 


Nachmittags. 


6-7 gr. Zimm., Bad, Veranda, N 
zu verkauf. Milkannengaſſe 14, weg 2, parterre, rechts. > \ 


© 2 


deputation vorgenommen worden. Die Unterſuchung hat zu 
einem Ergebniß geführt, das geeignet ift, die Auffaffung des 
Herrn Bauer zu unterſtützen, giebt aber einen ausreichenden 
Beweis dafür auch noch nicht. Dieſe Unterſuchung hat im 
Herbſt ftattgefunden, zweifellos zu einer ungünſtigen Zeit. 
Auch beſchränkte ſich die damalige Unterſuchung darauf, durch 
eine Reihe von Bohrlöchern in unmittelbarer Nähe von 
Bäumen an den Straßenbahnen den Salzgehalt der Erde 
feſtzuſtellen, nicht aber an einer neutralen Stelle. Dieſer Verſuch 
ergab, daß mit der größeren Entfernung von der Straßenbahn 
der Salzgehalt des Bodens geringer wurde. Der Salzgehalt 
war überhaupt ſehr ſchwach. Ferner ergaben dieſe Berjuce, 


Stadtverordneten 6 Verſammlung l | Weiter wird der Betrag von 2450 Mk. zur Ver⸗ 


legung einer G i ö i 
am Montag, den 12. Auguft, Nachmittags 4 Uhr. gung asrohrleitung vom Schönfelderweg bis 


i gum katholiſchen Knaben⸗Waiſenhaus und von der 
Vom Magiſtrat find anweſend die Herren Ober⸗ Hauptſtraße bis zur Kirche in Altſchottland debattelos 
bürgermeiſter Delbrück, Stadträthe Ehlers, Dr. Damus genehmigt. - 
Dr. Bail, Dr. Ackermann, Meckbach, Hein. a 


; : e Die Bäume der großen Allee. 
dar ublichen im Safengelber-arif, Durch Stadtv. Hardtmann iſt zugleich im Namen 


Nach der üblichen Einlei ird i i 7 Ö N 
J 
äächſt li 5 ien t A gerichtet worden betr. de e der 
c gor o? | in Ser Graken ee, br al er Danger 
4. bie im Hafengeldertarif vom 30. Dezember 187 ein Die Interpellation hat folgenden Wortlaut: daß das Salz am ſtärkſten in der größten Tiefe und nach der 
"Anhang II unter U, II und IV aufgeführten, zur], „DT, der Magistrat in der Gage und bereit, eine erfuchten mir bamalg un rin Geren Projeffor Gon mwen t 
Kämmereikaſſe fließenden Abgaben vom!. Oktober d. J. beſſere Pflege als bisher der die „Große Allee“ bildenden Gutarńte tt 1 it mit She PA Ae e ee coe 
ab unter der Bedingung aufgehoben werden daß Lindenbäume herbeizuführen?“ ſändige Gr eni ee 8 o 115 ieee W age 
von demſelben Termine ab von den nach dem vor- , dtv. Pardtmann begründet die Interpellation und] negativen Grqebnif gelang Herr Brolefor Cannes Tapie, 
liegenden Tarifentwurf vom Staate zu erhebenden meint, os fei ſchon lange aufgefallen, daß die Bäume in dieſem ges ift möglich, daß das Salz die Urſache des Erkrankens der 
kę E Jahre ungemein gelitten hätten. Eine Anzahl von Bäumen Bäume ift aber auf Grund des Materials i . 
afenabgaben von Binnenfahrzeugen und Holz⸗ ASM ft Grun iſt es nicht zu be 
ößen drei El de [leht fogar fo aus, als ob fie eingehen wollten. Da wir alle weiſen“. Die Sache iſt vorläufig eine offene Frage. Wir haben 
en drei Elftel des Bruttoaufkommens der Stadt⸗ die Allee erhalten wollen, jo habe Redner es nicht verſäumen daher Bedenken gehabt, durchgreifende Maßnahmen zu faſſen 
gemeinde zufließen, wollen, dem Magiſtrat Gelegenheit zu geben, ſich darüber aus⸗ und haben nur mit der Straßenbahn darüber verhandelt und 
2. dieſer Beſchluß auch für den Fall gilt, daß die imjanlaflen, ob und inwieweit er in der Lage ift, den jetzigen | jie gebeten, den mit Salz durchſetzten Schnee nicht in die unmittel⸗ 
dem Tarifentwurfe vorgeſehenen Hafenabgaben von Zuftand zu beſſern. Es mag auch von Nutzen fein, über die bare Nähe der Bäume zu legen. Dieſes Abkommen iſt aber 
den Binnenfahrzeugen von 4 und 2 Pfennigen bis ania and zioła eine Ginigung zwiſchen dem inſofern werthlos geblieben, als im darauffolgenden Wluter 
auf 2 und 1 Pfennig pro Tonne Tragfähigkeit er⸗ ene gat, und der Provinzialverwaltung zu erzielen. Derſſaſt gar tein Schnee gefallen ift, ſodaß wir zuverläſſige Be- 
gfähig jetzi 
de werben aliens %%% 
ie Begrü s Ks 5 ve ae St Ed egte Winter ſehr viel Schnee gebracht, und ich perſönlich bin 
wae ae e e e aus, daß die ie Sant n de Delbrück beſtätigt, daß der Zuſtand der Meinung, daß wohl das viele Salzſtreuen der Straßen⸗ 
e g veranlaßt ift. Aume auf der rechten Seite der Großen Allee (von der bahn die Urſache der Schädigungen ift, die wir jetzt ſehen. 
Der Antrag findet debattelos Annahme. rot oue geſehen) in die Augen fallend fei und erklärt fih | Wenn man ſich das alles vergegenwärtigt, fällt zunächſt eins 
Bewilligungen ereit, die Interpellaton zu beantworten. Nicht nur der anf: Die Bäume, die dem Gleis der Straßenbahn am nächſten 
ZY Magiſtrat hat fiğ der Sache angenommen, ſondern auch der ſtehen, find es fat nur allein, die gelitten haben; auf Lang⸗ 
iche MARY eat, 10 0 verre 175 e e taj habe {9 ps gegenüber, privatim garten ſtehen die ſchlechteſten Bäume immer in der Nähe von 
i ngerten efferſta D as gethan werden könnte, dieſem Uebelſtand Weichen, alſo Wi y ird. 
und in der Brentauer Chauffee 12500 Mk. zuſ abzubelſen. Gs ift aber viel leichter, diefe Mikitände zu er⸗ In bee Aer ae 5 ne (ig Er as wife ber 
bewilligen. ’ kennen, als Abhilfe zu ſchaſfen, weil es nicht mit Sicherheit Straßen bahnſeite) liegenden Baumreihen annähernd einwand- 
8 möglich ift, die Ur di eſchei [gl i g b 5 
an. ee sh tefiecfindt liegt ein Kabel nur bis , Vaden dieſer Erſcheinungen zu ergründen. |frei, auch am Kaſſubiſchen Wege mit feinem vielen Staub, 
zum Kaſſubiſchen Markt; im neuen Theile ſtehen 
aber für die nächſte Zukunft mehrere Anſchlüſſe 
in Ausſicht. Es erſcheint deshalb angezeigt, auch hier 


Es wird auch mit erheblichen materiellen Opfern ver⸗ 
knüpft fein. Das ift der Grund, weshalb bis heute 
noch nichts geſchehen. Magiſtrat und Parkdeputation 
( e | haben fiH ſchon fett einem Jahrzent mit der Sache beſchäftigt. 
das Kabel weiter zu führen bis zu dem in der Straße] Das Eingehen der Bäume ift nicht blos in der Allee beob⸗ 
Am Stadtgraben liegenden Kabel. Auf der Brentauerſ achtet, ſondern auch auf Langgarten. Auch dort haben Er⸗ 
Chauſſee ift die Weiterführung des Kabels bezw. Ver⸗ mittelungen ſtattgefunden, um die Urſuchen ausfindig zu 
ſtärkung des bis zum jetzigen Endpunkt liegenden ge: 
boten ſowohl wegen des zu erwartenden bedeutenden 
Anſchluſſes der neuen Kaſernements, als auch wegen 
der Anſchlüſſe mehrerer neuer Villen. . 


machen. Damals iit von Herrn Stadtv. Bauer mit großer 

Energie die Aufiafiung vertreten worden, daß die Urſache des 

Eingehens der Bäume auf das Salzſtreuen der Straßen⸗ 

hahn zurückzuführen ſei und ſpeziell auf das Anhäufen des 

i | S mit Salz durchſetzten Schnees in unmittelbarer Nähe der 

Für die Pfefferſtadt ſind 2500 Mk., für die Brentauer Bäume und daß große Quanten von Salz die Vegetation 

Chauſſee 10 000 Mk. erforderlich. 3 > 

a Se an © nach wenigen kurzen Be⸗ 

merkungen der Herren Stadtrath Meckbach und Damals iſt auch 

> $ A Ai i auf Anregung des Herrn Stadtverordneten 

. midt ihr EinverſtändnißſBauer eine Unterſuchung Deo Bodens 2 355 Nähe eines 

mit der Bewilligung. : Theils der Baumpflanzungen auf Langgarten durch die Park⸗ 


. 


Urſache des Erkrankens der Bäume iſt. Es iſt 
auch die Theorie aufgeſtellt, daß die obertrdiſche 


Überhaupt vernichteten. Wir haben auch mit anderen 
Städten, die ſich in ähnlicher Lage befinden wie wir, 
bis auf den heutigen Tag darüber korreſpondirt. 
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da das Ausäſten vor 5 Jahren vorgenommen ift und ſtets 
unter Kontrolle der Parkdeputation. Faßt man all diefe Punkte | 
aufammen, fo ſpricht viel dafür, daß das Salzſtreuen die Urſache | 
des Kränkelns der Bäume ift. Etwas ſchwieriger aber tft die it 
Frage, wie dieſem Uebel zu begegnen fet. Das einfachſte und 
rabitalfte Mittel wäre, daß man das Salzſtreuen vere 
hindert. Ein anderes Mittel iſt, die Einwirkung des . 
Salzes auf die Bäume auf andere Weiſe zu paralyfiren, was A 
nicht fo ganz einfach ift. Redner neigt perſönlich der Auf⸗ 1 
fafiung zu, daß, wenn man den Sommerweg, der zwiſchen 
dem Straßenbahngeleis und dem Graben liegt, pflaſtert und | 
ihn mit Asphalt ausgießt, dadurch das Eindringen des Salzes | 
in die Erde verhindert werden könnte; auch der Graben | 
müßte waſſerdicht gemacht werden. Endlich müßte 
man verhindern, daß der mit Salz geſchwängerte | 
Schnee nach der Alleeſeite in die unmittelbare 
Nähe der Bäume geworfen wird, fondern in dem waſſerdicht i 
abgedeckten Graben liegen bleibt. Doch darf man ſich darüber f 
nicht täuſchen, daß das große Soften verurſachen, und daß | 
man auch damit in den Bereich der Provinzialverwaltung | 
hinübergreifen würde. Indeſſen wäre darüber zu verhandeln. | 
Auch die Herſtellung von Drainleitungen ift in Erwägung | 
gezogen worden. Man kann die Sache aber nicht von heute | 
auf Morgen machen. Wir können vielleicht dadurch zum Ziele * - 8 
kommen, daß wir wenigſtens ſtellenweiſe, wo die Baume am | 
meiften gefährdet find, verſuchen, einen Winter ohne y 
Salz auszukommen. Man wird dann im nächſten Jahr i 
fehen, wie die Bäume ausſehen. Die Parkdeputation wird 
ſich mit der Sache weiter beſchäftigen. | 
| 
| 


Stadtv. Kawalki: Die Schäden an den Bäumen in 
dieſem Jahre find ganz außerordentlich; diefe ſchlechten Cine 
wirkungen nehmen ihren Weg durch die Wurzeln; denn die 
Bäume bräunen ſich nicht nur an ihren höchſten Theilen, 
ſondern auch unten. Ich bitte Sie, die Angelegenheit nicht || 
als nebenſächlich zu betrachten, fie tft vielmehr von äußerſter 
Wichtigkeit. Ich kann mir nicht gut vorſtellen, wie Danzig i 
eigentlich feine Anziehungskraft als ſchöne Stadt beibehalten 4 
foll, wenn die Große Allee in Frage geſtellt tft. - j j! 
Stadtv. Kupferſchmidt glaubt, es fet ein Arrthum, angue | 
nehmen, daß die Erkrankung der Bäume verurſacht fet durch 
das Salzſtreuen. Wäre das wirklich der Fall, dann hätten | 
die Klagen darüber viel früher auftreten müſſen; denn H 
die Straßenbahn⸗Geſellſchaft ftreut ſeit 28 Jahren Salz. 5 | 
Redner erblickt die Urſache des Rückganges der -4 | 
Bäume in der Großen Allee in dem quadratiſchen Straßen⸗ 
pflaſter des Straßendammes, welches das Erdreich faſt luft⸗ | 
dicht verſchließe, und auch kein Waſſer durchlaſſe. Einem aufs M 


merkſamen Beobachter dürfte es nicht entgangen fein, daß die 


Baumſtämme, die am Fahrdamm ſtehen, etwa nur ½ fo ſtark 
find als die Stämme der äußern Bäume, dieſe ziehen thre 


Kraft aus dem Ackerboden, während die inneren Baumreihen 


| 
| 
ſich damit begnügen müſſen, ihre Wurzeln in den Fahrdamm 
hinauszuſchicken, wo fte aber nichts finden. Auf Neugarten | 
gedeihen die am Gleiſe der Straßenbahn ſtehenden Bäume | 
gut, weil ſich ihre Wurzeln im Erdbereich des Bürgerſteiges M 
befinden, das noch nicht durch Pflaſterung gegen Näſſe und | 
Luft verſchloſſen if. Die Schädigungen an den Bäumen auf | 

| 
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enen meme on Kamen Die Nachtluft umwehte weich und] „Es drückt mir eigentlich doch uf's Jewiſſen. Ich] „und wann krieg ich das Erſte 2” fragte er. „Ich 4 | 


Brich du einer Pflanze das Herz aus, sie mag 3 
hernach treiben und treiben, unzählige Neben- © 
schösslinge; es giebt vielleicht einen starken ® 

2 Busch, aber der stolze königliche Wuchs des 2 
ersten Schosses ist dahin. 2 
$ Goethe, 2 
8 @ 


OO OOO S 009900061 0610600000000090006 


linde jeine naffe Stirn. y kann's doch nich bei mir laſſen. Nu Herr von Toſtedt 
Ihm graute, als er die Allee entlang ſchritt. Cr] weg is — und es muß Sie doch auch nicht angenehm 
kam fih plötzlich jo allein vor, jo namenlos allein. |jein, fo ohne Recht —“ BP 
| Da hörte er ein leiſes Knurren neben ſich, und eine „Ach was, angenehm. Nun es ſo lange gegangen 
kalte Hundeſchnauze ſtieß an feine unbedeckte Hand. ſiſt, geht es ja nicht zu ändern. Und dann — wenn 
Und gleichzeitig rief hinter ihm eine Männerſtimme in] Sie es jagen, Menſch, da bringen Sie ſich ja ſelbſt 
barſchem Ton: r in ſchwere Strafe!“ ; 


Gein Recht. Kr we Pe oh SR ? ee wollen 3 ait yore ee war Sin ów 
PEB) o r wandte ſich um. olfram im weiten Mante junger Herr,“ ſagte er niedergeſchlagen, „da 
— - eee ee 1 mit einer Laterne in der Hand, kam raſch auf ihn zu. Baten Sie ja recht. Aber jo was is mir allens ‘egal, 
5) Na erboten.) „Na, wie kommen Sie denn von hinten?“ fragte|Bon wegen eine kleine Schuld, in die ich durch allerlei 


: (Fortſetzung.) i Hans. „Ich ſuchte Sie eben.“ Unglück gerieth, hat mich mein harter Gläubiger 
Allmählich wurde es ſtill im Hauſe, und auch. Er fühlte, wie der volle Schein der Laterne über pfänden laſſen. In pis acht Tagen wird all men 
draußen verſtummten die mannigfachen Stimmen. Dielihn fiel. ER bischen Eigenthum verkauft, und dann hab ich nichts, 
Nacht kam — die Nacht. — Er „Ruhig, Lord, zurück!“ gebot Wolfram dann. und die Leute zeigen mit Fingern auf mir. Und eh 
Wie ihm davor graute. Sollte er nicht lieber zuf „Ich kam aus einem Hot, wo ſich die Pferde los⸗ ich das erlebe, lieber geh ich fort und leide meine 
Bett gehen? Aber ein ſonderbarer Gedanke hielt ihn geriſſen hatten, und der Dös kopp von Knecht ſchnarchte[ Strafe. Eine offene Strafe macht Sie leichter und 
davon zurück. RA in eins fort,“ berichtete Wolfram und in ſeinen] Joachim wird ſich für mich verwenden. So is er 
So lange er die Uniform an hatte, war er dodh|rubigen Worten lag keine Spur von der wilden nu mal.“ Ba 
etwas — königlich preußiſcher Küraſſierleutnant — Freude, die ihn erfaßte, als er den jungen Grafen) „Nein, nein, thun Sie's nicht!“ fagte Hans 
nachher — s i i è 95 erkannte. ; ; dringend, aber viel ruhiger. Die peinliche Lage des 
Und ſo blieb er ſitzen. 7 „Wolfram —“ ſagte Hans — „was Sie da vor⸗ Mannes kam ihm recht. „Das Geld zur Auslöſung 
Aus allen Poren brach ihm der Schweiß. Viel⸗ hin jagten — aber halten Sie die Laterne anders, will ich Ihnen geben” = | „ 
leicht war es jetzt ſchon bekannt! Vielleicht hatte der und kommen Sie hier vom Haufe fort, daß man uns „Ich verlange aber eigentlich noch mehr. Jährlich 
Mann, als er ihn fo drohend fortjagie, aus Rache nicht hört —” . . i} leine Summe wie bei dem ſeligen Herrn von Toſtedt.“ 
alles verrathen — und der morgende Tag — „Wer ſollte woll,“ ſagte Wolfram, aber Hans zog“ „Wieviel?“ fragte Hans beklommen. 
Er brach von dem Gedanken ab. Er konnte ihn ihn hatig bis auf die Mitte der Straße. i „Ja, wieviel wollen Sie dran wenden?“ 
nicht zu Ende bringen. | | „Iſt das wahrhaftig wahr?“ fuhr der Leutnant: Hans zögerte. „Sechshundert Mark jährlich,“ 
Da tönte langſam und feierlich durch die tiefe fort. „Sagen Sie das jetzt noch?“ ; fagte er ängſtlich und ſchielte auf den Mann vor ihm, 
Stille der Nacht ein Hornruf — und noch einer. Es „Ja, junger Herr, von Gottes- und Rechtswegen. „Sonſt kriegt ich gerade das Dreifache,“ ſagte 
war elf. 4 ictſind Sie mein leibliches Kind, und was der Joachim dieſer trocken. 
Wie eine Erleuchtung kam es über Hans. Dasſis —4 ns i È „Aber Sie mijjen doch — unſere Berlufte —“ 
war er ja, das war ja der Nachtwächter, der da blies!“ „HiH! nicht fo laut. Sagen Sie mir das Eine: „Na, jagen wir dreihundert Thaler. Wollen Sie 
Ohne Beſinnen ſprang er auf. Er hüllte ſich in haben Sie ſchon Jemandem davon erzählt?“ mir das ſchriftlich geben?“ 
feinen großen Militärmantel und ſchlich vorſichtig!“ Wolfram mußte an ſich halten, um feine Freude „Ja —“ jagte Hans gepreßt. „Aber dann — 
hinunter. i nicht zu verrathen.. Mit welch ſchwerer Angſt und Schweigen!“ i 


Das ganze Schloß war dunkel. Kein Leben regte Sorge hatte er ſchon befürchtet, daß alles verloren „Natürlich!“ lachte Wolfram. Hans holte ſein lebten Stunden, der nächtliche Gang ins Dorf, der 


brauch's zur Auslöſung.“ i 
„Morgen. Geh'n Sie Nachmittags jo um feds . 
den Weg zur Stadt. Ich werde da auch hinausreiten | 
und es beim Begegnen unbemerkt fallen laſſen.“ | 
„Gut.“ Wolfram fette die Laterne an die Erde | 
und ftedte das Blatt ein. Dann berauſchte ihn plötzlich | 
die gelungene That. Er eilte auf den Offizier zu, F 
der ſich mit dem Scheine als fein Sohn bekannt hatte, | 
nahm ſeinen Kopf in beide Hände und küßte ihn auf | 
ae. P g PNE PY? | 
„So'n prächtigen Jung!“ fagte ee 5 - . = | 
Voll Abſcheu ſtieß ihn Hans zurück. Er war fo. f 
außer fih, daß er keine Worte fand. i M 
„Na, loat man, mi Söhn,“ fagte der Alte ſchmunzelnd, "i 
„büſt doch de beſt' von mien Jungs. Keen Ein’ moakt 4 
mi ſo'n Freu' as Du.“ p 
Hans fuhr fic) wiederholt auf den Mund. Ihm ql 
war, als habe ihn eine Kröte berührt. ©, das —. a 
das war vielleicht noch nicht das Schlimmſte. 7 a | 
| 
| 
| 
| 


Als er das Pflaſter des Dorfes verließ, tónten - | 
ihm drei lang gezogene Hornrufe, die Kunde der u 
Mitternacht, nad). a 


Der Morgen kam nach diefer Nacht. E 
Als die jrijcje, ſonnendurchleuchtete Luft das | 
Schlafzimmer füllte, und auf der buntſeidenen Stepps 8 


decke die nur durch die Gardinen gebrochenen Licht⸗ "A 
reflexe tanzten, wachte Hans auf. Er (dlug die Augen x 
auf und ftarrte die Wand vor fi an. Noch war die 
Erinnerung nicht da, nur ein ſonderbares, dumpfes | 
Gefühl, daß etwas Schreckliches paſſirt way, 4 

Doch mit dem erwachenden Bewußtſefn kam auch 
alles oie. , if i A | | 

„Traum!“ rief er ganz laut und frpnellte empor. | 
Es ſchrie eine Hoffnung aus dem Wollt eine bebende "| 
angſtvolle Hoffnung — j 

Nein! kein Traum. Die Qual der geſtern durch⸗ . 


Er war nicht der Gr die — 
a A is af Hey tamy nicht der 


ſich, als Hans feinen heimlichen Gang antrat. ſein würde! Notizbuch hervor, und bei dem Scheine der Laterne, Kontrakt mit dem Nachtwächter = es war alles 
Langſam ſchob er den ſchweren Riegel an der Ein. „„Nein,“ ſagte er mit ſcheinbarem Zögern. „Bis die der Nachtwächter hochhielt, ſchrieb er die verlangte geweſen. wo Moule 
angsthür zurück. Dann ſtand er draußen. lietzt noch nicht. Aber —“ è ; _ |Gutldrung und riß dann das Blatt aus. 
MP reiner Klarheit grüßte ihn das Sternenheer „Was aber % SKYE j Ei Wolfram las es. Er bebte vor Wonne. 
SZM Vos y 9% “Seal N en a dio, Be potas s vty er ren RB A 7 


r 
® J 
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ber rechten Seite der Allee verurſache der Sonnenbrand 
Man müßte darnach trachten, den Bäumen einen Boden zu 
geben, der den Wurzeln Luft und Feuchtigkeit bietet. Infolge 
des diesjährigen heißen Sommers feien die Schäden ganz 


deſonders hervorgeireten. 


Wurzeln der geſchädigten Bäume abgeben. 


tadiv. Bauer: Ich habe früher ſchon darauf Hinge- 

wieſen, was bei der Legung eines zweiten Geleiſes kommen 
aż go if a. is eingetreten. pen ee rouse nehmigt, 

man ähnliche Erfahrungen mit den Einflüſſen des Salz⸗ ; fi 
ſtreuens der Straßenbahnen gemacht. Daß Salz in ſtarken 1. daß die Berohrung, Befeſtigung und Beleuchtungs⸗ 
Mengen die Vegetation tödtet, iſt kein Geheimniß n di 
un . 
erwähnt bauten an der ſüdlichen Straßenſeite 52 m weiter fort: 
dliches Land auf geführt werden, wenn der Eigenthümer dieſer Neubauten]! ! * dka 
längere Zeit unfruchtbar zu machen. Auf der einen Geiteldie halben Koſten der Berohrung, die ganzen Koſten der in dem Bezirke während der Krankheit ihren Wohn: 
i 1 E . Sac SWO ae Beleuchtungsanlage und des Bürgerſteigs, die ganzen 
er a ette 1 en wir ſeine e i i 
für a Bäume künftlich zu eho ie 3 Bewegung nóż Koſten der Pflaſterung der Fahrſtraße, ſoweit fein 

mm A p upferſchmidt m 4 A M 
Amme, Schr rid tig!) 8 . fei ne Koften der Pflaſterung der Fahrſtraße in einer Breite 
twerth wie die ganze Allee. Nein! Für uns ift die Allee viel mehr von 3 m für die übrige Strecke trügt und die Flucht⸗ 
merth als die Straßenbahn. (Zuſtimmung). Wie können wirf linie vor feinen Grundſtſcken unentgeltlich freilegt; 
i ie seen pon ie nA 1 u ge or 2. daß die Reſtkoſten, nämlich die 
wüſſerung. Der em früher erwähnten Verſuch ermittelte] 1300 Mk. ver ehrkoſte 
Salzgehalt belief ſich bis auf 2½ kg in 1 ehm Boden bei e 
1 Meter Tiefe! Weniger als die Hälfte würde genügen, die 
Bäume zu tödten. Die Bemerkung des Herrn Küpferſchmidt, 
daß Sonnenbrand die Urſache ſei, iſt durchaus unzutreffend. 
In Lübeck hat man in den Alleen ſeit 1895 das Salzſtreuen 
verboten, und es geht auch ſo. Wenn auch einmal eine kleine 
Störung eintritt, ſo wird das jeder Danziger lieber in Kauf 
nehmen, als daß die Allee zu Grunde geht. (Sehr richtig! 
Bravo Sie ijt die einzige ſchöne Promenade, die wir haben, 
ihr Untergang wäre das Schlimmſte, was ich mir vorſtellen 


es war im grauen Alterthum ſchon wohlbekannt, 
Streuen von Salz wurde — wie ſogar in der Bibe 
tft — vielfach angewendet, um erobertes fein 


gelegentlich die Bemerkung, 


kann. (Lebhafte Zuſtimmung). 


in gewiſſen Abſtänden Oeffnungen im Boden macht. 


Stadtv. Kupferſchmidt glaubt, daß die Straßenbahn doch der ſchon in der letzten Sitzung anerkennend zur Sprache 
wohl wichtiger ſei als die Alleebäume. Redner legt ebenfalls ein i 5 dung 3 p 


Gutachten aus Leipzig vor vom Jahre 1895, in dem die 
Befürchtung des ſchädlichen Einwirkens von Salzſtreuen auf 


Winter hin. Dieſe Verkehrsſtörungen dürſe man nicht unter⸗ 


ſchätzen. 


Stabtv. Bauer hält den Werth der von ihm zitirten 


Gutachten aufrecht. 


Oberbürgermeiſter Delbrück macht darauf aufmerkſam, 
daß die ganze Theorie mit dem Sonnenbrand deswegen nicht 
ftimme, weil dann ja auch die Bäume auf der linken (Weſt⸗ 
Sone der erage zeigen ge 117 Be Frage der x 
eſſerung betrifft, jo fei zweifellos richtig, daß durch die an den Eigenthümer des am 
ftarke Beſeſtigung des Straßendammes weniger Wafer in Pas e A 
ben Untergrund der Bäume komme, deren Wurzeln unter 
die Pflaſterung gehen. Die Frage, die Bäume befer zu De 
mwäfjern, it auch ſchon geprüft und die Parkdeputatlon erſucht 
worden, Vorſchläge darüber zu machen. Auch iſt in Er⸗ 
wägung gezogen, um die Bäume Ninge mit lockerem Boden 
einzurichten, was aber wegen des Radfahrerverkehrs nicht 
gut angängig fei, Wohl aber jet möglich, in einer ent- 
ſprechenden Entfernung Drains zu legen, die von Zeit zu 
Zeit mit Waſſer gefüllt werden und ſo die Feuchtigkeit an die 


Stadtv. Hardtmann: Wenn man dle vom Herrn Ober: 
milde, ae 5 dern w eM wodę 
würde, dürfte man zu einem ſichern Urtheil nicht kommen; s 
denn ein Baum, deſſen Wurzeln durch das Saly krank ge- Mittheilungen. 

worden find, können ſich nicht bis dahin fo ſchnell erholen. Der Vorſitzende macht Mittheilung 

Von dem eingeführten Salz ſteckt noch manches im Boden, vom Eingang von vier Nummern des Weſtpreußiſchen 
und dem Baum kann durch einmaliges Nichtſalzen noch nicht 
geholfen werden. Man müßte radikaler vorgehen, den 
Boden an gewiſſen Stellen freilegen und friſche Erde hinein⸗ 
ſchütten. Auch müßte entweder das Salzſtreuen ganz ver⸗ 
boten oder aber das Salz abgefangen werden. Auch könne 
man der Athmung der Bäume zu Hilſe kommen, wenn man 


Redner ſtützt ſich des ferneren auf ein Gutachten aus Bremen 
und weift darauf auf den ſtörenden Einfluß eines etwaigen 
Verbots von Salzſtreuen auf den Straßenbahnverkehr im 


berges, dem Hommel'ſchen Grundſtück Peters- zweite weſtpreußiſche Provinzial⸗Obſt⸗Ausſtellung ſtatt, Bremen, 12. Aug. Baumwolle: Feſt. Uppland 
hagen und der neuen Fluchtlinie, auf dem ſteilen[ welche den Zweck hat, die weſtpreußiſchen Erzeuger von middl. loco 424, Pfg. 


Abhange des Biſchofsberges gelegene Parzelle Obſt und Obſtprodukten mit den Verbrauchern in un] „ Hambarg, 12. Aug, Sudermartt man Buder 
gegen pfandfreie Auflaſſung der von dem Klohs⸗ f Tip 1. Brodutt Baſis 88% iret an Bord Hamburg per Auguft 8,521/,, 


mittelbare Verbindung zu bringen und den Beſuchern ner $ > Oktober 8424, per Dec 
ſchen Grundſtücke für die neue Verbindungs⸗ eine möglichſt vielſeitige Anregung und Belehrung im ee es, key Mat e ee VEN, 
ſtraße herzugebenden, ca. 51 qm großen Fläche Obſtbau zu bieten. Ausgeſtellt folen werden für den] Hamburg. 12. Ang. Petroleum behauptet, Standard 
und gegen Uebernahme der Befeſtigungskoſten Verkauf gezogene Früchte aller Art, Obſtſortimente, Er⸗ white loco 6.90. : 
der Verbindungsſtraße aufgelaſſen werde, zeugniſſe der Obſtverwerthung, Lehrmittel, Maſchinen, Baris, 12. Aug. Getreide⸗Markt. Weizen 
a 5 it Obits d V in [behauptet, per Auguſt 22,70, per September 22,90, per September⸗ 
Geräthe ꝛc. welche mit ſtbau un erwerthung in UI p 
“hi Ras i December 23,25, ver November- Februar 28,70. Roggen 
Verbindung ftehen. Auch, folen rzeugnifje des rub ner Auguſt 15,25, ver November⸗Februar 16,00 
Gemüſebaues in gewiſſem Grade zuläſſig fein. Es ſind iel behauptet, ver August 28,60, per September 29,08, ver 
eine Anzahl vons Preiſen, beſtehend aus Medaillen, September = December 29,55, ver November = Februar 30,00, 
Diplomen, Ehrenpreiſen ꝛc. ausgeſetzt. Rüböl ruhig, per Auguſt 64 ¼, per September 64½, per 
e Lotterie. Der Kaiſer hat dem Vorſtande des September⸗Derember 65, per Januar-April 65. Spiritus 
Dombau⸗Vereins zu Metz die Erlaubniß ertheilt, zu der behauptet, per Auguſt 271, per September 27% per September ⸗ 
im Laufe dieſes Jahres zu veranſtaltenden Geldlotterie December 28¼ per Januar⸗April 28½. — Wetter: Schön. 
5 ; A bi g treib Paris, 12. Aug. Rohzucker ruhig, 88%, neue 
auch im preußiſchen Stagatsgebiete Looſe zu vertreiben. 3 1 A 
DR © Konditionen 215/, A 221, Weißer Zucker ruhig, Nr. 3, per 
Es werden 274 725 Looſe zu 4 Mk. ausgegeben werden. 100 Kllogramm, per August 25%, per September 25°), per 
J. Invalidenverſicherung. Der Minifter für Handel Oktober Jannar 269, ver Januar April 20. 
und Gewerbe hat folgende Zuſatz⸗Anweiſung über die Antwerpen, 12. Auguft, Nam, 2 Uhr. Heute, morgen 
Ausſtellung von a a s. Zweckeſund V; e e SARE CA 
der Invalidenverſicherung erlaſſen: n Gemeinden Bradford, 12. Auguft. Wolle ſtetig, Merinos und Croß⸗ 
oN für Die ur an Rena in 525 preds fejt; Mohair ruhig, Garne mehr Geſchäft, Stoffe ruhig. 
s : 1 1 + sh Beft, 12. Aug. Getreldemarkt. Weizen loto 
ſondere örtliche Bezirke eingetheilt find, find die Vor⸗ Han, do. ver Oktober 805 Gd.“ 806 Br, per April 842 
ſteher dieſer Bezirke zur Ausſtellung von Krankheits⸗ Gd. 844 Br. N odd ŚR per Srtoder 671 Gbd., 6,72 Br. 
beſcheinigungen für ſolche Erkrankte verpflichtet, welche Hafer per Oktober 6,28 Gd, 629 Br. Mais ver Auguſt 
5,20 God., 5,21 Br., per September 5,26 Gd. 5,27 Br., per 
ae ae 1 dee ja WAR per Auguſt 13,80 Gd., 
1 *. etter: Bewölkt. 

ý panre, 12. Aug. Kaffee in New-York ſchloß unver⸗ 
1 85 peal Mio 18000 Sack, Santos 42000 Sack Recettes 
ür Sonnabend. 

panre, 12. Aug. Kaffee good average Santos per 
Auguft 34½ ver Septbr. 349], per Decbr. 35½. Ruhig. 


Central⸗Notirungs⸗Stelle 
der Preußiſchen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 
12. Auguſt 1901. 
Für inländiſches Getreide nt in Mk. per To. gezahlt worden 


cere 
| Weizen Roggen Gerſte Hafer 


Predigergaſſe gelegenen Grundſtücks Peters⸗ 
hagen, Kaufmann Heymann, die 3 qm große 
Parzelle des bisherigen Straßengeländes, die 
durch die feſtgeſetzte Fluchtlmie dem Grundſtücke 
zugetheilt iſt, gegen pfandfreie Auflaſſung der 
von dieſem Grundſtücke durch die Straßenflucht⸗ 
linien abgeſchnittenen, ca. 235 qm großen Flächen 
aufgelaſſen werde. 

Der Antrag findet debattelos Zuſtimmung. 


Regulirung des Labesweges. 
Debattelos wird der Antrag des Magiſtrats ge⸗ 


anlage des Labesweges von der Due bei Leeg⸗ 
ſtrieß zwecks Auſchluſſes der im Bau begriffenen Neu- 


oder Aufenthaltsort gehabt haben. 
* Ein falſcher „Leibhuſar“ in Trausvaal. Der 
Kriegskorreſpondent des „Berliner Tageblatts“, Herr 
Meyerbach, deſſen anſcheinend wegen Spionage 
erfolgte Verhaftung wir meldeten, ſcheint auf dem 
Kriegsſchauplatz eine eigenthümliche Figur geſpielt zu 
gen der aujjdaben; ein früherer Angeſtellter der holländiſch⸗ſüd⸗ 
gerohrung und afrikaniſchen Eiſenbahn ſtellt der „Deutſchen Zeitung“ 
die auf rund 150 Mk. veranſchlagten Mehrkoſten derſein Erlebniß aus feiner Bekanntſchaft mit dem gee 
Pflaſterung vorbehaltlich tünftiger Heranziehung der an nannten Herrn zur Verfügung: „Während der Be: 
der andern Straßenſeite anbauenden Anlieger aus dem lagerung von Ladyſmith theilten mir einige Boeren in 
Kümmereifonds entnommen werden. Watervalonder mit, es fet ſoeben ein deutſcher Militär⸗ 

a Attachs eingetroffen, Auf meine verwunderte Frage 


Grundſtück dem katholiſchen Kirchhof gegenüberliegt, die 


Man beſchließt, bog die an, der Goffe „Am Kiel Jeigten fle mir einen Herrn, der in einem icht merk. Gest ee ef 134180) it | pisma 
graben“ liegenden Plätze unmittelbar am Baune des] würdigen Aufzug unter heftigem Säbelgeraſſel auf dem Danzig. | ara-ırz | 185—137 | 100-146 | 132-136 
Elaaſſen'ſchen Holzfeldes und gegenüber an der Böſchung] Hahnſteig auf, und lee posit Ca mor DER i ame ean er a | ser 126 1300436 
des Kielgrabens aus Verkehrs rückſichten nicht vermierger] bach. Seine „Uniform beſtand in folgendem: Das Agenten = = 


Hauptftiid bildete die Uniform eines Offiziers ders eres | . | 165-182 14214 | 182-160 | 131--148 
deutſchen Schutztruppe in Südweſtafrika mit|pojen . . . . | 170-180 | 195-141 14534 140—145 
Fangſchnüren, langſchäftigen, hellbraunen Stieſeln nebit e + | —181 m 130 — 
poten u. ſ. w. Dazu hatte er ſich einen Offiziers⸗ n Nach privater Ermittelung: 
mantel des prenßiſchen 1. Seib . Huſaren⸗ 755 gr. p. I.] 712 gr. p. L | 578 gr. p. 1. | 450 gr. va. 
Regiments Nr. 15 (der ſogenannten Todtenkopf⸗ Bertin. i e o 168 1411½ — 161 
uaren) angelegt und, unt fein martialiſches Ausſehen Stettin Stadt sls 13 — 139 


merden und der im Etat zum Soll ſtehende Betrag von 
60 Mk. abgeſetzt werde. 


Gewerkblattes ſowie der franzöſiſchen Ausgabe eines 


hygieniſchen Verzeichniſſes; beide Sachen liegen im nach Möglichkeit zu erhöhen, auf den beiden Enden des ey 1 bi 135 | 448 160 195 
Bureau des Kollegiums aus; Mantelkragens, ſowie auf den beiden entiprechenden] Bosen 180 142 . 145 


Stellen des Modes je einen ſilbernen Todtenkopf ange Raps: Breslau 270. 
bracht. Da ich felbft meine Dienſtzeit bei den 1. Leib⸗ 
huſaren zugebracht hatte, ging ich auf ihn zu, um der 
Sache etwas auf den Grund zu gehen, und begrüßte 
ihn als Kameraden, indem ich gleichzeitig meiner Ver⸗ 
wunderung Ausdruck gab, hier einen preußiſchen 


über eine Reviſion des ſtädtiſchen Leihamtsz 
über den Eingang des Magiſtratsberichts aus dem 
Bereich der Steuerverwaltung pro 1898, 1899 und 1900, 


Weltmarktpreiſe 

auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, 

einſchl. Fracht, Zoll und EARE ausſchl. der Qualltäts⸗ 
nter ede. 


— 
Bon | Rad | | | 1275 |10./8. 


gebracht wurde, 
Verſchiedenes. 


das Wachsthum der Baum ibertr rd. ur Theilnahme an der Jahresverſammlung Offizier vor mir zu ſehen. Herr Menerbach wurde iewPort | Berlin | Weizen) Voce 78% EIB. | 16625) 166,6 
fb E des Bergin age öffentliche Gef hehe etwas verlegen und bekannte ſchließlich kleinlaut, es in 3 war en, 70% Cts. 3 
pflege in Roſtock hat der Magiſtrat den Oberbürger⸗ Köln! nur bis zum Einjährigen gebracht zu haben, Jetzt Sen fin | Weizen  Boco 86 R 
meifter und die Stadträthe Fehlhaber und Miglaff| wolle ert auf Seiten der Boeren fechten. Offenbar um Riga Weizen do. 
beſtimmt; das Kollegium ſieht davon ab, auch ſeinerſeits dieſe ſeine Abſicht befer zu dokumentiren, hatte er der Fare dam e e 
Jemand zu delegiren. ſchwarz⸗weiß⸗rothen Kokarde an dem Schutztruppenhut lin | Roggen : 50 144,60 
Im Haus Steinſchleuſe 2b wird die Parterre⸗ ein grünes Blatt beigefügt und dem Schwarz eine Obef i Roggen A 5 189,80 
wohnung für 850 Mk. vermiethet, bläuliche Färbung zu geben gewußt, um auf dieſef rug dan Roe ry 7 


Stadty. Schmidt beharrt aus einer längeren Reihe wichtiger 
Gründe bei der Ueberzeugung, daß nur in dem Salzſtreuen 
die Urſache der Baumerkrankung zu ſuchen fet, und weiſt dabei 
auf die Belſpiele in der Weidengaſſe ꝛc. hin. Schließlich 
betont er nachdrücklich den Wunſch, daß, wenn man etwas 


thun wolle, das ſo bald als irgend möglich geſchehen möge. 
Damit iſt die Interpellation erledigt, 
An Eingemeindung. - 


Auf Antrag des Magiſtrats erklärte ſich die Ver: 
ſammlung damit einverſtanden, daß unter Abtrennung 
von der Landgemeinde Hochſtrieß und unter Aus⸗ 
ſcheidung aus dem Verbande des Landkreiſes Danzig⸗ 
se fiebgehn Parzellen von zuſammen 30 ha 

3 a 62 gm der Gemarkung Hochſtrieß, welche den 
größten Theil des Kaſernements des 1. Leibhuſaren⸗ 
Regiments, das Kaſernement des 2. Leibhuſaren⸗Regi⸗ 
ments, das Train⸗Kaſernement und das Traindepot, 
ſowie 2 zwiſchenliegende Geländeſtücke des Ziegelei⸗ 
beſitzers Max Hartmann enthalten, mit dem Stadt⸗ 
gemeindebezirt Danzig vereinigt werden. 


Fluchtlinien⸗Aenderung. 
Es wird ſeitens des Magiſtrats beantragt, 
1. i mit dem feſtgeſtellten neuen Flucht 


einverſtanden zu erklären, 


2, zu genehmigen, daß zur Durchführung dieſes Planes: 
a, an den Eigenthümer des oberhalb der neuen 
Verbindungsſtraße gelegenen Grundſtücks Peters⸗ 

Klohs, die ca. 152 qm 
große, zwiſchen dieſem Grundstück, der Grenze * Obſt⸗Ausſtellung. Vom 11. bis 18. Oktober d. Js. 
der militärſiskaliſchen Feſtungswerke des Biſchofs⸗ findet, wie bereits mitgetheilt, im „Danziger Hof“ die 


hagen, Zimmerpolier 


alles — nur nicht ſo allein ſein! 


„Und ich bin doch der Graf vor der Welt! Keiner 


macht mir das Recht ſtreitig. Keiner ahnt etwas.“ 


Er zog nicht ſeine Uniform, ſondern wie in Trotz 
gegen ſeine geſtrige Schwäche den leichten, grauen 
Anzug an, den ſein Burſche ihm jeden Morgen hier 


parat legte. 


Dann ging er hinunter und trat zu ſeiner Mutter 
und Vera, die ſchon ſeit einiger Zeit beim Morgen⸗ einen Kordon gegen die Menge un 
kaffee ſaßen. Ein himmliſch ſchöner Morgen lag über geſehene Boeren, zum Theil Verwandte des Deline 


Garten und Park. 
Die Begegnung mit der Gräfin war ganz ande 


jür ihn, als er ſie ſich gedacht hatte. Er konnte ſich 
durchaus nicht in den Gedanken hineinverſetzen, daß 
ſie nicht ſeine Mutter ſein ſolle, und alles kam ihm 


plötzlich lächerlich und erlogen vor. 


Er glaubte fogar, er könne ſcherzen und fo die Stunde im Gebet durchgebracht hatte, ſchwur dieſem im 
ganze Geſchichte hinter fih werfen. Aber das gelang Angeſicht des Todes nochmals, daß er an dem Tode 
ihm doch nicht. Ein dumpfed, ſtumpfes Gefühl laſtete[ des Soldaten 


fortwährend auf ihm, und allmählich merkte er, daß 
er überhaupt ſelbſt nicht mehr wußte, was er eigent⸗ 
lich fühle und wie ihm zu Muthe ſei. 
Die beiden Frauen fanden ihn erſchreckend elend 
im Ausſehen, doch fonft war nicht viel Auffallendes 
an ihm, nur daß ſein Beſtreben, ſein angegriffenes 
Befinden zu verbergen, beinahe peinlich merkbar war. 
Die Gräfin wollte ihn überreden, noch nicht am andern 
Tage nach B. zurückzukehren, ſondern telegraphiſch 
um eine Verlängerung des Urlaubs zu bitten. 
Doch er wies dieſen Vorſchlag faſt heftig 
Um vier Uhr Nachmittag ließ er ſein Pferd fatteln, 
zu einem Spazierritt, wie ex fagte. 
Vera dachte flüchtig an die verabredete Waldpartie, 
aber natürlich mußte ſie unter dieſen Umſtänden 
unterbleiben. Hans würde wohl Elſe ſelber benach⸗ 
richtigen, er vergaß feine junge Freundin ja nie und 
würde ſich auch natürlich noch von ihr verabschieden. 
Als er nach mehr als zwei Stunden zurückkehrte, 
war das Pferd mit Schaum bedeckt. Ihm ſelbſt llebten 
die Haare an der Stirn, und er war ſehr blaß. 
Alles, alles u ürde er ertragen können und ſich 
damit abfinden. Nur die Vertraulichkeit des Nacht⸗ 
wächters — — —! . 


4 
(For etſetzung folgt.) 


linienplan 
r die obere Prediger. und Breitegaſſe 
und für eine Verbindungsſtraße zwiſchen beiden 


Da ſprang er wie ein Raſender aus dem Bett 
und kleidete ſich an. Nur jetzt nicht denken! Alles, 


rs Exekution beiwohnen mußten. Der Henker der Kolonie, 


urück. 


Am Akazienweg in Langfuhr fol ein wüſter]Weiſe die Farben des Vierkleux heraus zu bekommen. 
Landſtreifen für 10 Mk. üährlich als Vorgarten net: Wir verloren ihn dann aus den Augen und hörten 
miethet werden. ſpäter nur noch, daß er von einigen echten Offizieren 
> In ee 8, wird ene dech bie A z, : a p DMA feiner eigenartigen 

traßenfluchtlinie abgeſchnittene elle von askerade veraulaß . 
für w F wake w * Der diesjährige deutſche landwirthſchaftliche 

Dem Magiſtratsantrag entſprechend beſchließt man, Genoſſenſchaftstag findet in den Tagen vom 21. bis 
daß das Grundstück Sch idit Carthänſerſtraße 124 und 23. Auguſt unter dem Ehrenpräſidium des Prinzen 
Oberſtraße 25 mit einem „ A oale ft a Bayern in München im alten Rathhaus⸗ 
von 1460 qm tauſchweiſe gegen eine gleich große ſaale Mais, ¢ i P 3 ore 
Theilfläche bes ſtädtiſchen Grundſtücks Schidlitz, Carthäuſer⸗ Eingeleitet werden die öffentlichen Hauptverſammlungen Hliltelsirasse DB, am Bahni) Friedrichstrasse, 
ſtraße 125/26 und Oberſtraße 23/24 erworben werde. durch einen Vortrag des Landesverbandsbirektors Reichs raths 

Schließlich wird genehmigt, daß auf dem ſtädtiſchen Freiherr von Soden ⸗Frauenhofen über die geſchichtliche Gut⸗ (10189 

$ > wickelung des lanbwirthjcjaftlichen Genoſſenſchaftsweſens im f 
Mühlengrundſtück in Oftri bei Carthaus ders Königreich Bayern, woran ſich alsdann der Jahresbericht des ’ men 
Viehſtall und die Kathe neue und das Mühlengebäude Anwalts Geh. Regierungs rath Haas⸗Darmſtadt anveiht. Weber A ELSE 1 i, j 
umgebaut, und die Koſten hierfür von 9400 Mk. ausfóieAngelegenyeiten der Kreditgenoſſenſchaften werden folgende : te Vel n für 
dem Kämmereifonds entnommen werden, unter der Be⸗ Vorträge gehalten: „Nach welchen Regeln fol die Zinsnolitir 75 8 identi: Samm 0, Lelvels leider 
dingung, daß diefe Bautoften von dem Püchter mit|der Kredligenoſſenſchaften ſich richten 2“ (Ref.: Verbands⸗ . 0 Blnſen Kiefern wir birert an Private. 


New⸗Jork | Berlin | Mais | September 


Elektrische Beleuchtung, 


sy 


; 4 $ p Ben = j [gen 2 Man verlange unjere Muſter. 
5 Proz, jährlic verzinft und getilgt werden. Beer Ree it der Mech aerzehß bee stebligenoTionyaarien rot 
Schluß der öffentlichen Siyung 3/6 Uhr. att Lab ie le Dr. Słabe Halle a. Gj, die on Elten & Koussen, Kro old. 
In der Geheimen Sitzung wurden Unter Gewährung von Blantotredit Berbandsdirektor Frhr. v. Heintze), (1701 


ſtüßungen für einen Bureau⸗Aſſiſtenten und einen das Erſparnißbuch (Lehrer Lembke⸗Delve). Ferner find Vor- 
Magazingehilfen bewilligt. Weiter wurden gewähltſträge vorgeſehen ber die Angelegenheiten der Bezug und 
als Bezirksvorſteher und Waiſenrath Be den 12, Stadt⸗ Abſatzgenoſfenſchaften, der Molkereigenoſſenſchaften 2c. Im 
bezirk Kaufmann Wilh. Müller, als ſtellvertretender pona find 24 Gegenſtünde für die Haupttage am 21. und 
Vorſteher der 27. Armen⸗Kommiſſion Herr Segelmacher 22. Auguſt zur Verhandlung angeſetzt. ; ` 
Wilh. Reimann, ferner verſchiedene Urmenpfleger. | remman ESTEcNAHRUNGURU Ry 
EEE STRELA IVS: PAT LE TW ILE PE] LE TEAS SPACER CE DYK WRG PEAT SITE TUE CET IR TEA 


Lokales. Handel und Induſtrie. esundela’"daamkranke: indepe 


Hamburg, 12, Aug. Kaffee good average Santos 
per September 28, per December 29, per März 29½, per 
Mat 30½. Ruhig. i 


und LE aus einem Züge, der ihn nach Philadelphia Kommandant der dortigen Koſackengarniſon mit Bes 
zurückführte, er fand dabei auf der Stelle feinen Tod. Zum wohnern in Streit, wobei er von ihnen geohrfeigt 
vierten Male verheirathete ſich Mrs. fabela mit einem wurde. Als der Vorſall zur Kenntniß des Warſchauer 
Miliz⸗Offtzier Knight. Da brach der cubaniſche Krieg aus, Gouvernements gelangte, ordnete dieſer die ſofortige 
Knight mußte mit und ſtarb in Folge einer Verwundung, Verhaftung der Juden an, weil ſie es gewagt hätten, 
die er in einer Schlacht erhielt. Auch über feinen Ver⸗ſich an einem ruſſiſchen Offizier zu vergreifen. Allein 
luſt tröſtete fic) die Wittwe und heirathete einen Farmer] die Berhaiteten legten eine Quittung des geohrfeigten 
in Süd ⸗ Carolina. Das Glück ſchien ihr endlich zu Koſackenofſiziers vor, worin dieſer den Empfang von 
lächeln, als im letzten Herbſt Mr. Freeman, ihr Gatte, 30 Rubeln beſtätigte mit dem Bemerken, er betrachte 
eines Tages in einen Wald ging, wo er einen Baum ſich damit für die Ohrfeigen für entſchädigt. 
ällen laſſen wollte, und von dem fallenden Waldrieſen Eine praktiſche Verwendung des Phonographeu. 
erſchlagen wurde. Nach der geſetzlichen Friſt ließ Mrs.] Aus Wien wird uns berichtet, daß auf dem dortigen 
Iſabella Freeman eine Hekrathsannonce in die Zeitungen] Hauptbahnhof der Phonograph eine ebenſo intereſſante 
einjegen, und wie ſchon erwähnt, ein Kaufmann aus ſals praktiſche Verwendung gejunden hat. Es handelt 
Charlestown hatte den Muth, es zum ſechſten Mal zuſſich um ein ſehr lautſprechendes Exemplar, welches die 
wagen. Die Vielgefreite ift heute erſt 28 Jahre alt.] Aufgabe hat, die zur Abfahrt e deer Züge unter 
Sie iſt reich und hübſch. Angabe des Beſtimmungsortes, der berührten Stationen 

Der Tod eines Jsland⸗Forſchers. Der tragiſche und des Bahnſteiges weithin vernehmbar auszurufen. 
Tod von Fred. W. Howell, des ide" ae Reiſenden, Für den Beamten, welcher diejer ermüdenden Pflicht 


Kleine Chronik. 


Ein Kapkoloniſt unſchuldig gehängt. Ein Augen: 
or ſchreibt: Der 18jährige J. P. Coetzee wurde 
ezichtigt, den engliſchen Soldaten Gibbons erſchoſſen zu 

ee und das Kriegsgericht verurtheilte ihn zum Tode 
urch den Galgen. Bis zum letzten Augenblick betheuerte 

er ſeine Unſchuld, und als der Schiedsſpruch verkündet 
wurde, rief er: „Hängt mich, ich bin bereit!“ Das 
Schaffot war auf dem Lazarethhof errichtet. Die Gold⸗ 
ſtream Guards und das Eaft ETA Regiment bildeten 
umringten 30 an⸗ 


quenten, welche auf Befehl der Militärbehörde der 


Blake, ſtand mit dem Strick in der Hand auf dem 
Schaffot. Um 9 Uhr erſchien Kolonel Sawyer, Kapitän 
Gillwald, ein Herr Harriſon und Friedensrichter 
Armſtrong. Dem Henker wurde befohlen, den Gefangenen 
zu holen, Coetzee, der mit dem Pfarrer Reynecke eine 


der den Lang Pokul, eine isländlſche Eisflüche von 600 bisher oblag, vereinfacht ſich dieſe Thätigkeit weſentlich; 
engliſchen Quadratmeilen, überſchritten hat, wird dem 2 fadt Rep g 4 
„Belfaft Telegraph“ gemeldet. Vor einigen Tagen 
lberſchritt Howell mit Führern den Fluß Heradovo 
in Island. Alle kamen glücklich hinüber, bis auf Howell, 
deſſen Pferd im Triebſand ſtecken blieb und hinten aus⸗ 
i zuſchlagen begann. Howell wurde vom Sattel geworfen, 
hatte, warfen ihn die Henkersknechte zu Boden und von der ſtarken Strömung ergriffen und ertrank. 
jejjelten ihm die Füße. Darauf ſtellten fie ihn wieder] Eine ganz auſterordentliche Leiſtung im Dauner- 
aufrecht hin, der Henker warf ihm die Schlinge um denſſchwimmen vollbrachte der Poſtvorſteher Köhler in R 
Pane =H den Hebe ole S 1 8 dc und Gin ojenau AW Hoyerswerda. Bei einem jeiteng beg 
ruck auf der p nd DET igen Waſſerklubs ver infeſte gin 
arme Jüngling verſchwand in der Tiefe. Seine letzten A) fertlubs veranfialteten Schwim ehe ging 
Worte, bie er gegen die Menge siej, waren: „Hier fteh’|2 Minuten als Meifter im Dauerſchwimmen hervor. 
ich neben e eee eae ea langen Schwimmzeit wurde ihm vom 
Sechs Mal verheirgthet. Ein tapferer Mann, auf Kahn aus Nahrung biſſenweiſe zugereicht. 7 
den die amerikaniſchen Reporter ihre w zu] Ein gutmüthiger Amtsrichter. Drei Automaten⸗ z, AO A A OE ne PRA 
lenken haben, ift ein Kaufmann aus Charlestown, der[diebe ſtanden am Freitag in Berlin vor dem Land: Bermiether: „Nun und 2 — Herr: Seht möchte ich 
der Gatte einer liebenswürdigen Perſon werden will, gericht. Sie hatten 128 Cartons mit Chokolade ge⸗ noch den Mann ſehen, der den Stein geworfen hat.“ 
die durch den Tod ihrer erſten fünf Männer keineswegsſſtohlen und wurden am Tage darauf gefaßt. Wie der Zengniſßt. „Ihre Medizin hat Wunder gewirkt. Vor 
entmuthigt iſt. Das Pariſer „Journal“ erzählt darüber Beamte, der die Angeklagten in das Unterſuchungs⸗]8 Wochen noch war ich fo ſchwach, daß ich mein Baby nicht 
folgendes: Mrs. Iſabella Freeman, geb. Caporali, kam gefüngniß eingeliefert hat, bekundete, hat er die denſzüchtigen konnte und geſtern nermochte ich meinem Gatten 
im Jahre 1894 mit ihrem Manne, NA Direktor einer Dieben abgenommene Beute dem erſuchten Richter ad: bu erſten Male feit 1 Zeit wieder eine tüchtige Tracht 
Schauſpielertruppe, von Mexiko nach New⸗Orleans.]geliefertz indeſſen war dieſelbe nicht in der gerichtlichen Bere rügel zu verabreichen! Gott ſegne Sie! 
Ein Anfall von gelbem Fieber raffte den Mann gleich nachſwahrung zu finden. Dieſer Umſtand wurde von den Fräulein Laura: „Sonderbar daß die Leutnants 
der Ankunft hinweg. Sie übernimmt nun die Leitung der Angeklagten in draſtiſcher Weiſe aufgeklärt. Sie er⸗ nicht auch zum ſchönen Geſchlecht gerechnet werden. 
Truppe und heirathet einige Monate ſpäter ihren erften|klärten, der Richter habe ihnen die Kartons Höchſte Gutmüthigkeit. Soldat (zum andern): ‚gi 
Angeſtellten Francisco Horeno Ibanoz. Am Hochzeits⸗⸗mit der Chokolade un den Bonbons denn Deine Köchin nicht eiferſüchtig, wenn fie weiß, daß Du 
abend wird der junge Gatte bei einem Streit durch einen wieder zurückgegeben, und da hatten jiejnoh andere Mädchen verehrſt!“ — „Ach, nicht im Mindeſten! 
on tofs ttl 17 e Wenige ehe anaes 1 an he er Detentionszelle auſ⸗ on paar mir noch die Briefe, die ™ oe ene eure 
verheirathet fich die junge Frau wieder mit Pedro Garciajgegefjen. Der Vorſitzende des Landgerichts [pra ( 5 „ BL. 
Lopes, einen jaa, Schauspieler ihres Theaters, Auch laut fein Befremden üben dieſen NE, 0: RY wę POR e ere ER =. ara 
dieſer Bund war nicht glücklich: der Ehemann gerieth in. Fünfzig Rubel für eine Tracht Ohrfeigen. InſHerr Pfarrer, glei wie t g hört hab', daß fe in China fo viel 
Konflikt mit der Juſtiz er floh, wurde wieder gefangen idem ruſſiſchen Grenz⸗Städtchen Bendzin gevieth dex! Thee trint'n, hab' t eahm a paar Pfund nüberg'ſchlckt.“ 


er hal nur auf einen Knopf zu drücken und der elektriſch 
bethätigte Apparat erledigt ſich ſeiner Aufgabe mit 
immer gleicher Präciſion. 


Tuſtige Ge, 


Vertraulich. Vater: „Haſt Du auch einen guten 
egiments⸗Kommandanten? — Urlauber: „An' ſehr guten! 
GO der mir Bruderſchaft anbieten that, i könnt's ihm net 

apn. 
Gin Mifberftändniß. Gaſt: „Haben Sie Tołayer W — 
Wirth: „Wir haben Sooleler, Spiegeleier, Rühreier, Gänſe⸗ 
eier, auch Enteneier, aber Tok—eier haben mer keene!“ 
Humor des Auslandes. 


unſchuldig ſei und folgte dann gelaſſen 
dem Henker. Er trug weder Rock noch Weſte. le 
Augen waren verbunden. Als er das Schaffot erreicht 


derſelbe mit der rieſigen Leiſtung von 10 Stunden 
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kommen. Um die Sache nicht zu auffällig zu machen, IRommijjion vortragen, — Am Umbau der Weichſel⸗ in eine Kalkgrube. Sie wurden gerettet, doch hat der 
hatte der Dieb nur zwei volle Stiegen aufgeladen, im ſtädtebahn zur Vollbahn wird auch hier tüchtig ge⸗ eine Knabe die Sehkraft ganz verloren, der 
Uebrigen aber immer von jeder Stiege eine oder zwei arbeitet. Auf Halteſtelle Miſchte wird ein neues andere iſt beinahe erblindet. 

Garben genommen. Von dem Diebſtahl iſt ſofort Anzeige Beamtenwohnhaus gebaut. + Rummelsburg, 11. Auguft. In der am alten 
erſtattet. k. Thorn, 11. Auguft Der 3 ½jährige Knabe Erich Friedhofe belegenen Scheunenreihe entſtand heute 
I, Stiefſohn eines in Mocker wohnenden Sergeanten, Feuer, welches trotz kräftiger Löſchhilfe der frei⸗ 
wurde heute Mittag von einem Motorwagen der} willigen Feuerwehr doch vier Scheunen mit Inhalt 
Straßenbahn überfahren und verſtarb ſchon auf dem vernichtete. Es wird Brandſtiftung vermuthet. In 
Wege zum Krankenhaus. — Der Lehrervereinfſderſelben Zeit brannte es auch bei dem Ackerbürger 
bewilligte geſtern zur Errichtung eines Dörpfeld⸗ Karl Krebs auf hieſigem Abbau. — Die Kaufleute 
Denkmals einen Beitrag von 20 Mk. und wählte zu Kohls e. Stolp und Mampe⸗Treblin haben die 
Vertretern für die Provinzial⸗Lehrer⸗Verſammlung gu| Warniner Grundſtücke, 3000 Morgen groß, zum Zwecke 
Konitz im Oktober die Herren Mittelſchullehrer Dreyer, der Parzellirung gekauft. 

Lubenow und Pätzold = Thorn, Hauptlehrer 
Zander Moder, Lehrer W. Sich⸗Thorn und Lehrer 
Galka⸗Mocker. 


kuhnen eine bekannte und geachtete Perſönlichkeit. Viele 
gekrönte Häupter haben in dieſer langen Zeit ſich bei 
der Kochkunſt des Herrn Hauer wohl fein Iafien. — 
Ein Gendarmerie⸗Komman do, beſtehend aus 
10 Offizieren, 25 Gendarmen und 18 Mann mit 39 Pferden 


Ueberall zu haben 


zur Erntezeit ungebetene Güfte auf 
Getreidefeldern einfanden. Geſtern früh 
2, Uhr hörte Herr Organiſt Thom, 
feinem Felde zufuhr. Eine halbe Stu 
den Bäckermeiſter Wiſchnewski 
mit einer Fuhre Hafer von des Lehr 


unentbehrliche Zahn-Créme Ry 
erhält die Zähne rein, weiss und gesund. (757 


aM 


5 f i i 56 62 308 549 630 65 775 115000 109 
= Siehung 2 ene ery ent RAJA KK 64 ou RE ht ole +. Biega, pa on Sana Heerde ff SIR 8 765 7 318000 32 103 13 302 88 aft 
: gd 4, e { 1 £ a a 
Bie Ognie dice UG me find ben betveffenben 803 22979 447740 BRO 208 5001802 2 120 u Bie Gopinne der LLG Dit. Ind Ben betkeſenden 753060688 25418066 240 21 436 828 70 
Fen agai, Salgeibgt 923 432 91 3 654 759 812 75 119112 228 55 478 Hammes Sy fin 120057 74 87. 267 300 EE Ao oe Tie 
. 75 ; 225 301 592 
„ 110 22 15001 40 44 77 222 52 353 78 543 79 (200) | 38 284 31148294 557 919 4 62 123188 85 327 SÒ 


92 1098 110 51 223 [200] 83 311 665 48 80 837 903 64 74 124159 333 53 401 82 87 
840747 01671 2062 936 421 82 602 62 89 702 8 11 B43 | 222 125023 57,81 228 09 379 500 S17 2 034, T2GIBI 
40: Sor 525 350 400 10. 6179 320 28 57 70 420 27 128036 78 133 39 203 417 522 78 86 916 129014 80 
90 548 642 739 43 7181 251 62 337 74 043 629 823 35 | 21 408 028 88 710 88 1 à ; 
830 620 880 757 948 79 85 9071 81 104 61 276 87 489 | 130001 390 611 30 731 48 810 191029 67 108 27} 


w 77 90 319 91 451 523 41 636 841 961 132152 200 736 
0 916, 11026 258 563 833 Boi "088. 1300] 48 
2054 101 260 BF A [1000] 297 6B 1 GIT 008 20 28 134100 280 1200 506 710 588 97 926 185040 122 
T 5251 60 346 64 1,03 940 RE BEAC: 5118 08,204 14 300 407 GA 8 [300] 54L 88 736 840 350 61 440 525 96 719 97 916 136046 323 74 518 716 
624 30-710 44% 17003 64 LED Go) Sa zo oy | 80 782 og Bal oot AGO DS SOSA Be a0 708 SUL Stellengesuche aane ŚL oat 0 16 ole 37 901 16086 133 da 303 | 800 15.28 137022 48 72 BI 150 200 od 31247 85 03 
5 4 227 TL : 2 
34 200 346 80 462 622 876 028 19057 133 04 E19 da BA | 944 137173 571 603 S47 OBO 138151 200 477 506 1 110,59 91 227 71 304 15 B16 S7 901, 16008 183 4 584 871 071, 138000 103 2 


4 397 82 1 714 
90 99 807 6: 32905 272 638 5 960. 139112 22 253 7 
34050 % 61 483 611 855 T4 141373 668 707 824 Stellen- G9 478 [200] 541 809 75 18050 102 282 438 (200) 4 | 14 148 312 463 537 958 141300 430 85 513 


47 75 95 340 71 474 [200] 730 48 898 923 1019 58 120183 424 532 934 121270 815 52 928 4% 
Ne | ae SP ll oA ae 
£137 339 472 507 631 966 6194 253 473 95 572 87 789 | 124 86 656 823 37 68 125345 596 658 891 126075 
827 924 6089 112 389 446 58 94 908 10 73 7130 230 143 96 319 78 412 80 582 622 854 969 127017 175 
96 828 73 411 561 649 8024 198 532 40 618 802 19 60 | 82 318 32 484 500 659 798 837% 128299 570 629 60 

Soo one bs Age 667 779 914 22 869 Z U 132 321 ES 3 411 ig 8 7 

326 35 621 57 92 72 
406 799,805 973 12073 87 202 200 447 bas C0 191 E77 | 281150 63 77 280 344 416 70 88T 645 1 5 50 104 


629 88 734 965 86 92 0020 45 

0092 240 360 404 723 831 69 0324 35 61 483 611 8: 531 683 785 984 93 19119 30 243 56 375 434 798 804 | y 455; 60 642 60 712 97 143040 180 98 278 
04 060 778 22006 22 74 70 179 351 50 58 507.885 630 | 142000 71 165 244 57 460 70 623 51 S1 708 863 142005 67 76 937 97 303 499 544 86 603 158 048 144100 227 382 447 79L 
63 [500] 05 84085 130 261 88 455 73 571 98 620 715 62 | 87 120 501 28 612 64 144084 117 868 06 145092 20141 82 281 478 500 607 89 784 830 006 21343 | 302 448326 721 3% 35 839 146020 130 90 844 53 
93 1200] 95 24085 142 215 74 451 617 811 930 80 25054 | 790 805 146022 437 698 745 147017 1200) 827 68 ang ehote, 97 275 504 81 607 702 41 82 827 O12 15 93 22053 17 | 711 39 95 147078 213 310 35 45 17 42. 50 120110 
rar 252 02 086 708 42 14 008 eo 20 a ST 149045 439 GOL 741 802 80 % o 899 7 Gri SD. 2210 267 71 549 653 87 TAT 982 26204 E NE wis : 
191 473 514 62 97 876 914 82 97 29035 50 360 507 743 150074 363 418 38 552 653 65 72 80 720 68 151023 Wohnun Qu 495 502 8 80 682 831 915 16 55 26354 56 500 9% 27120 150028 80 142 242 51 336 474 545 824 55 1151169 
939 59 [200] 67 (200) 100 352 73 488 547 650 700 26 69 [200] 801 152237. 251 o 60 80 637 2815) 71 222 368 02 420 702 ö4 G9 | ope 10n 522 008 8 43 123 36 922 T8 152005 158 ƏS 
607 RA SR ge 621 67 76 704 952 31210 7 486 | 64 385 453 56 57 522 96 622 46 153006 61 176 259 29163 341 511 61 289 320 503 604 42 45 73 82 903 8 49 153319 46 


32052 238 59 302 18.428 801 26 900 


2 724 923 51 
67 348 438 578 88 618 55 64, 154075 107 19 88 262 84 Anzeigen, a1d90% 168 278 371 79 506 55 048 B2 708 B45 78 917 | S isa 00 97 B16 710.970, 154157 (2001 212 617 727 
687 


60_ 33028 53 55 270 539 61 63 610 3 206 300 40 423 73 
417 5 35216 uel Gos 22,800, 34000 150 | 86 362 559 625 755 79 804 155137 


3689 140 285 538 8 084 7 98 03 07 BÓG 19 | 835 906 155375 78 701 24 843 58 021 156128 857 

65 803 32 928 32 64 0953 156084 88 100 93 271 91 95 889 33030 140 285 538 83 684 712 58 63 67 806 49 15 510 188005 125 460 634 641 85 

300 57 54 770 SIL Gr oo| 3317 43 P3) 258 SR: 48048 90 347 96 588 83 809 An- und 76.823 70° 36037 210 (500) 28 SA1 6F 00 003 708 18 21 86 730.09 834 60 O11 19 68 [200] 485007 158 64 205 

i Ć 2 1 36 956 158093 26 38067 | 374 503 777 819 949 

19 56 88 39136 1 425 53 (200 660 84 717 32 > 2 418 14 20 600 735 812 37058 331 72 403 628 71 95 787 826 960 mg Sih oe ae DROGO 

IN NER KA Verkäufe, Au | no hata ga edt ado ta ae A 
333 84 3 5 161076 91 102 ; 43 759 64 838.76 975 42001 127 515 605 772 83 806 73 | 46 563 873 2 

3 oF or GR 215 26176 034 52 500 r 577 630 792 163104 79 337 48 54 460 506 63 9 249 61 335 63 418 671 798 943 44367 630 730 | 122 203 407 17 57 77 526 728 51 890 949 165021 192 


92 97 2 
573 678 816 947 56 61 45048 70 432 540 61 855 61 63 | 650 817 164166 202 36 404 [200] 621 862 165160 86 Familien- 


980 92 45017 320 491 547 631 849 955 46096 | 232 302 25 42 475 87 558 988 40 166001 26 115 288 
£3 DPL 11.856 97 925, 46073 156 311 50 488 524 679 717 | 433 508 821 989 166078 149 227 71 474 79 640 789 91 27 [5001 8 


G3 889 
133 87 456 568 74 640.985. 4°72 03 450 609 708 433 675 627 47 63 901 93 167081 LIT 750 
38. 983 76.83 832 [200] 08 168061 212 74 982 94 670 753 


227 [ 
9 468 536 [200] 50 751 992 48033 | 878 911 30 16'7203 29 79 441 699 776 904 168127 48129 305 20 60 82 431 [300] 627 65 956 74 | 75 83 832 
257429 8 520 602 40 48 725 32 49048 78 128 81 325 78 220 321 76 609 776 040 169151 417 81 568 8 807 Nachri cht en 4.9029 288 00 343 441 56 514 40130 475 490 449 888 169015 69 121 356 460 74 580 628 96,908 sg 407 
50268 316 657 82 942 005 63 107 421 644 170006 232 360 516 40 85 639 881" 1171038 134 52075 458 605 6 61 746 93 948 523061 60 144 262 773 | mo 657 849 172175 247 04 309 448 70 88 675 803 74 
92 
488 


87 51 1 $ . ; 
899 997 52062 228 349 74 422 60 95 51 2 3 750 956 172004 82 104 22 96 532 661 703 39 76 54058 104 369 75 427 29 55009 74 169 629 834 946 951 173097 242 54 308 409 716 825 32 38 
9 220 108 867 (84065 76 | BI 52 Sol 925 LIBOR 22007 428 00 Coe 701 872 D21 finden durch bie 75 SOUI 37 40 244 50 304 418 62 782 827, 87058 116 | 9 aod” 307 03 Rs 740 DIL 175022 127 40 OB Bf 


3035 78 12 509 36 607 ja a 
251 66 218 83 97 408 667 024 28 55016 164 289 304 37 | 174031 48 51 508 664 883 175043 808 176160 82 2 S1 374 11 777 924 58097 131 76 202 409 28 91 570 08 3,7900 176191 383 488 765 827 177081 287 616 70 
293 812 916 81 83 56204 343 658 72 87 765 800 964 1 73 443 695 915 95 177007 53 123 370 715, 887 979 88 59056 63 139 200 870 866 89 178300 572 610 787 867 987 179005 108 
67 95 200, 296 702 58533 727 08 59088 105 50 560 78 072 830 938 80, 178291 401 727 905 44 83 vi alziger 60069 333 418 68 87 582 615 795 812 902 6 61088 


88 326 450 805 14 85 939 95 62192 384 403 551 917 80 | 27 206 15 28 427 59 81 539 611 41 742 66 816 936 
77 405 557 778 9 179088 119 64 506 14 654 839 929 88 49 52 | V8 
15 258 05 407 807 108 % GEL JA “20 81 08 1701050 2 FF ee 85 B6 706 852 1 OBI 208 44081 400 GM 40 70 38, 181128 72 1200) 650 9 Q2 834, 5 05 1 
181021 198 260 415 76 479 94 555 939 
84495001 Tia 74 809 43 4989 68051 200 350 95 819 960 183030 80 82 119 58 413 66 800 26 85 184172 elle p rive 304 98 800 03 805 zo 901 258086 122 347 73 556 | 184155 361 528 72 612 972 185114 34 221 441 44 
89 66099 190 242 652 736 30 600 820 87 957 | 185852 53 504 606 186027 28 117 361 469 93 704 963 64 689 713 867 70 80 68128 217 52 426 526 65 695 767 | 82 88 817 82 951 186402 81 735 61 77 921 82 187082 
31 498 561 791 807 19 82 383003 200 447 300 57 Tig | 57, 187134 339 84 80 080 714 865 905 188014 65 94 1.629 881 71023 31 140 203 354 71 | 150 628 52 72 760 188089 154 82 84 424 33 61 90 854 


9092 200 447 500 24 3 : 635 41 82 8 322 57 531 71 652 727 38 9 
60 204 61 327 38 75 482 567 782 846 189023 N 495 574 635 41 821 79 72102 350 519 38 673 87 751 | 64 989 189088 160 ; ; 
7 STOLE Ap 4e 5a Os Oa G80 879 980, | 121 GA 420 32 502 680 +6 S0 73050 370 810 65 99 "74.137 40 98 234 467 508 633 190011 30 57 173 646 815 01 945, Tor fo 
406 76 210 95 307 433 72098 304 5 510 800 471 7 A 190025 162 [300] 66 76 266 99 354 75 416 45 899 36 67 819 84 75154 80 276 361 85 478 [2001-93 563 603 | 99 600 732 838 192008 239 307 0 OE 
62 362 631 750 87 74163 207 14 52 306 31 74 47 895 963 191048 135 00 255 413 557 [300] 684 707 192049 62 823 „76005 85 127 308 408 586 609 35 TLI. 39 805 9 71 193256 77 79 574 678 BAR a 5 
4812784 212 666 956 7600935 76 197 311 80 602 32 57 | 1200] 179 281 677 90 836 45 74 905 49 57 193168 222 (200) 82 77021 22 68 90 108 46 284 301 510 686 780 929 31 47 58 64 73 

257 e at 1 10 bie 


78146 345 416 506 72 78 638 827 971 79042 175 564 13 294 44 317 25 49 66 68-418 559 725 862 
88 0 4 - 73 390097050 5 1 87 450 776 852 924 488161 


3 4 
925480 972 445 577 830 924 85 79102 | 49 984 195087 109 69 246 86 318 30 441 508 78 927 i EP 8 68 607 73 85 
i 6 79 520 41 667 805 906 
274 Sonig 7 PR. 24 oe m Sago | BiS 011 20 3 198040 100.200 349 [200] 408 290 60 tree mt zwedkniiięfe z, m CA 117 a> 200 PARE 5 s; 9655 i 429 51 89% 008 20 1% SIĄ 
905 17 S3047 108 21980 Sea sos 648 Sor aads | 989 200010 17 23 79 587 770 808 911-73 85 201190 Verbreitung. © 5d 530 044 47 007 64.92 Bae, 653 68 782.913 99 | 550 76.740.839 202003 188 939 428 60 67 T4 S14 2a 
TI6 224 500 a GGL 553 00 TB 36204 482 75 „85030 | 466 [300] 535 620 24 767 829 55 917 79 202028 178 Ueber STORE © 400 Bio 708 (200) 74 SR. ©5000 00 152 208 TIG 872 902 20 51 203063 139 07 207 394 55O 021 48 
87103 561 69 719 20 46 53 S851 83 280 2 SSS | 720 41 905 203151 307 57 [200] 413 24 89 595 706 35, 340 60 89 53i 40,90 879 81 89089 51 141 67 257 | 20300, 37 216 44 320 91450 000 Sal O28 20287178 
Ba opr % ©9085 125 88 92 371 608 661 05 745 584 16 88 205068 101 1500] 250 490 614 28 04 98 826 40 38 000 eie a8 255 250 405 Dig 656.76 885 018 91194 | ls 608 208370 521 623 701 14 BiS 209130 282 
90168 254 378 497 515 811 68 909 22 47 91043 | 78 910 206078 99 242 309 632 83 886 207041 61 265 MD” "WIR 358 588 788 862 901 52 56 81 92061 359 467 516 96 | 326 459 573 €87 916 51 


0 Br 
: l 82 93207 94 341 446 661 645 51 13000) 713 210169 252 359 457 784 937 55 211126 867 93 
Jol ady ae też gi” 06 446 87 762 92014 80 111 | 69 441 533 660 908 23 20809] 184 449 73 662 829 Abonnenten: 80 oil ©4127 200 7 549 5. Gy 80 SUT 4 50009503 647 50 TI 212088 97 194 337 414 38 609 725 808 
i 96939 115 200 % Salzen | el 00 38 38 G0 13 B49 Daß 62 83 06007 186 240 909-408 | Ae Seek on ISU So 500] 304 484 688 761 835 


3 15 62 83 
66 67 735 55 845 RIS 97083 355 554 672 83 | 37 44 906 79 214177 87 277 443 568 799 215096 


S38 
SF ex e 
03 


5 
7 84 
90 62 11.46 98 07, 97214 448 570 619 725 | 834 923 24 32 213050 528 34 634 157 98) 214075 O71 110 51 208 20 81 601 . 96 310 428 802 983 216458 62 827 
200 TL 98154 254 85 607*831 99024 49 55 148 | 102 257 464 504 660 706 801 75 215043 194 381 92 10008] 341 408 549 708 46 73 90 825 107155 | $3,053 52 ITO 127, 270. 384 89 429 552 T04 BE 
08 $ 857 614 64 709 93 827 943 482 84 590 693 99 767 823 72 216005 130 62 99 272 418 523 89 787 341 940 102041 84 107 55 84 272 | jog 36 81 583 661 76 08 944 
4853 409 574 735 &85, 101021 91 196 226 | 465 705 6 966 217487 633 218002 416 601 73 814 454 500 35 630 976 82: 108001 20 64 148 75 341 458 ŚRODE 106 280 708 5 o RAC io er ae 
REN 500 087 8% | 22 985, 219420 69 003 85 787 830: 60 88 95° 465006 201 498 dl 655 608 5 70 3002790 72 548 55 630 46 90 821 932 98 222113 10 295 864 
404 Obi 718 Gie Gao AS 105028 141, 58 203 38 | map Ga Hong “BOI TH BG OF AY nel 72900 106313 488 518 20 749 65 95 (1000) 913 107172 | 405 G56 808 24, 223104 16 53 212 3) 372 435 706 BBR 
860 918, 107107 217 47810007 303 663.720 92 | 815 50 948 223028 122 23 244 46 375 961 98 224152 00038 ee en e e SE HER, SEELE OE 00 IS ee Mar, 004 006 01 
bo one 768070 an aaa (500) 54) 684 6 1 9010122 | 322 36 64 448 70 93 580 660 719 73 949 54 | GOL 62 12 OB > Todo Pt J gu 800 a 6 zu 1000 Uf. 4 40 ady RE | 
C 110077 BL 125 O5 217 974 83 504 623 714 gl 873 | ı au 25-000 SL" gue 10000 Heart 4 gu 8000 age J 00 1008 , . 
it u er je * O 
ROSO 111060 309 405 513 717 44 948 62 94 112078 | Mart, 8 gu 600 Mark A s 805 744 O10 17 448101 260 568 402 000.784 00 25 | 119088 tak Min 


funny, 


Einem werthen Publikum Danzigs zeige hiermit Z 
© ergebenſt an, daß ich die OR 


ra : es 
A Meierei . 
x Gart 3 
Gartengasse 5% 
käuflich erworben, felbige vollſtändig renovirt und es 
em 15. b. Mis. neu eröffnen werde. Indem ich 
fſaubere und reelle Bedienung n uf Halte ich mich 
dem Wohlwollen des werthen Publikums beſtens 


empfohlen. 
Hochachtungsvoll 


Adolf Cornelsen. 


vafi- 


; ö 22 


Die sicherste, schnellste und untrüglichste] der ausserordentlichen Beliebtheit und des 
Hilfe im Kampfe mit sämtlichen lästigen ungewöhnlichen Vertrauens kolossale Vere 
Insekten ist und bleibt „Ori.“ Fliegen, Flöhe breitung. „Ori“ halt als wirkliche Erlösung 
und Läuse, besonders auch Kakerlaken, ferner | von der Insektenplage seinen Siegeszug durch 
Motten, Blattläuse und Milben, vor allen] die ganze Welt. Man bitte seinen Lieferanten 
aber die ekelhaften Wanzen fallen dem „Ori“ und jedes einschlägige Geschäft, dass 
unfebibar zum Opfer. — Der de e genügend Vorrat von „Ori“ 
Erkolg ist verblüffend. Die vorhanden sei. man verlange 
tapide Wirkung ist fabelhatt ausdrücklich „Ori“, lasse sich 
und staunenerregend. Jeder nichts anderes als „ebenso m 
Misserfolg ist ausgeschlossen. gut“ aufreden und weise vor EX 
‚Einzige praktische Rettung vor allem veraltete, wenig wirk⸗ 
*Sliegen in den Wohnungen. same Mittel mit Entrüstung 
„Ori“ ist dem Landmann in von sid. — „Ori“ wird 
den Uiehställen geradezu une À niemals ausgewogen verkauft, 
entbehrlich. Die Fliegen schaden durch die] sondern ist Acht und wirksam nur in den 
Beunrubigung des Uiehes enorm. „Ori“ ist | verschlossenen Originalkartons mit Flaschen 
menschen und Haustieren vollkommen une | a 30 Pf., 60 Pf. und 100 Pf. Für wenig Gelg f 
Schädlich. Die Konsumenten loben „Ort“ kein glänzender Erfolg. Ueberall in allen 

mit Ueberzeugung und Begeisterung. Anlofge] Städten, selbstin den meisten Dörternerhälttich. 


Versucht es? Ueberzeugt Euch! & 


Ausverkauf 


wegen vollständiger Aufgabe des Geschäfte 
g bis Ende September. 


Fahrräder und Nähmaſchinen 


INE 


Einem hochgeehrten Publikum von Danzig und Umgegend 
ble ergebene Anzeige, daß ich am heutigen Tage A. Damm 
No. 5 ein feines 


Deiet- n, Nursnaren-hesehäl 


eröffnet habe. Es wird mein Beſtreben fein, nur gute 
Waaren zu führen Indem ich bitte, mein Unternehmen 


Wir empf on as 
gütigft zu unterſtützen, zeichne elektriiner F ` Fir Männer! 
Achtungsvoll on A 400 bis zu den ideal Bei Schwächezuſtünden erfolgt. 
mination |z| 
Joseph Josel, Steinway & Sons, Ber in No., Neue Königsſtr. 7. 


— 


efren uns zur Ausführung effektvo 


New York — Hamburg. FE ‚Ichreib: 
Fleiſchermeiſter. und find zur Abgabe von Koſtenanſchlägen und Glizen gerne]  ormetnige Niederlage der Nl. 3. 1901 ple Bekaniinny 

* PY > (et ferelióen Guo war gut u. erfolgreich, (10991 |gu 3, la 4, S08 feüßeren Berlanföpzeifes unter volter Orter 
22 2 ats aran . Lenkſtangen, Glocken > 
Balken, Hanthölzer, Latten, Helios, Blektrieiläls - Aktionsesellsehalt, Estey Harmoniums Gang hervorragend ſchönen ZE ee NAN I der an 

t 7 - . 
Fussbi den, Fuss Fade 80 haalbretter pp. Ingenieurburean Danzig, Reparatnren — Stimmungen. Saatwei 2 en, M. Gottschalk, Georg Schmidt Nacht, 

in allen Stärken, auch zu ganzen Bauten franto jeder Bahn⸗ Neueste Spazierftóde blig Olonfabrik A. Teschk R ob ert Bull winterfeſt und ſehr ertragreich, Danzig, Eliſabethwall 5, 
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flatton, liefert biligſt E. Hahn, Diimianen. (41404 Inh.: J. Wilke, Brodbankengasse 36, 1.  |Boften, desgleichen (1842| oe Minner- Behandlung u. inele eilung, 40 } 

j 


r . cant He 


* 
A i DG" diskret, fre. Bygien. Aust. Dir, Lorje, 
nite Tiſchlerwaare, tu allen Stärken zum Bevkauj. (11365 fauber anegef. Breltgafie 4, pt gende Töpferacbelten (6279 KORBY ER Dom Regitten hei rannsherg, j (10387 


Berlin C. 22. 6, 
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Dienstag 


Bronchialkatarrh 


Danziger Renefte Nachrichten 


Lungenbluten 


Luhsshlelden 


Erkrankte wollen fih die Zeit nehmen, endſtehende Heilungsberichte zu prüfen. Es find dies nur ein verſchwindend kleiner Theil der fortgeſetzt eingehenden. Sie werden ohne jeden Kommentar veröffentlicht, weil man die 
Ueberzeugung hat, daß das leidende Publikum ſehr wohl im Stande iſt, ſich ſelbſt ein Urtheil zu bilden. Die Briefauszüge ſind, kleine ſtiliſtiſche Abänderungen abgerechnet, wortgetreu; weggelaſſen ſind alle Ausdrücke der 


Dankbarkeit, ſowie etwaige Kritiken über vorangegangene erfolgloſe Kuren. 


bereits geſchehen. 
Möglichkeit an die Hand 
häuſigſten vorkommenden 


Symptome: 


kalte Hände und Füße. 


Herzſchlag, verbunden mit ſtarkem Angitgefühl. — Mangelhafter Schlaf. — Schlechte Verdauung. 
Zur Kur⸗Einleitung ſind nöthig die genaue Leidensbeſchreibung, die Angabe der Beſchäftigung und ob kalte Füße vorhanden ſind. Man adreſſire: 


| Kur-Institut Spiro-Spero (Paul Weidhaas 


3 Aerztliche Anerkennungen über die „Weidhaas'ſche 
ur: 


Dr. mód. Wolf in L.: 2 E A 

„Ich habe Ihre Anordnungen eingehend ſtudirt; 
dieſelben fachmänniſch und auf die neueſten Forſchungen 
baſirt gefunden.“ 

Dr. med. K. in S. (80 Jahre alt): 

„Mein Aſthma hat ſich nach Gebrauch Ihrer Kur 
weſentlich gebeſſert, hoffentlich werden Sie mir Ihre 


weiteren Rathſchläge nicht verſagen, denn ich habe dazu i 


noch das meiſte Vertrauen.“ 

Dr. med. M. in H.: 

„Ich habe durch einen Patienten von Ihrer vor⸗ 
züglichen Kur gehört und ſtehe nicht an, Sie um nähere 
Details hierüber zu erſuchen, da es mir im Intereſſe 
der armen Leidenden werthvoll erſcheint, auch Ihre 
Erfahrungen kennen zu lernen —“ 2c, 

Später ſchrieb dieſer Arzt: 

„Ich finde Ihren Kurplan ganz vortrefflich und einzig 
richtig, bin durchaus von dem Vortheil Ihrer Anordnungen 
überzeugt und ſtimme Ihnen vollkommen bei.“ 

Herr Otto Fr. in D. ſchreibt: Mein Hausarzt, 
Herr Dr. B., empfahl mir angelegentlichſt Ihre Kur. 


Louiſe, Prinzeſſin zu W., Schloß T., ſchreibt: In 

Folge Ihrer Kur find die Aſthmaanfälle ganz vergangen. 
. Magenleiden. 

An Magenleiden litt ich fünf Jahre. War ſtets 
mager, hatte blaſſes Ausſehen, unregelmäßigen Stuhl⸗ 
gang, große Schmerzen in der Magengegend, vor und 
nach dem Eſſen Unwohlſein, Uebelkeiten, Blähungen und 


Sodbrennen, ſowie Morgens einen übelriechendem Athem. 


Da bat ich Sie um Ihren Rath und nach genauer Be⸗ 
folgung der gegebenen Verordnungen erhielt ich bald 
meine Geſundheit wieder. Ich fühle mich wieder wohl 
und munter, das Eſſen und Trinken ſchmeckt wieder und 
kann rüſtig meiner Arbeit nachgehen. Ueber Ihre 
Methode kann ich nur meine allerbeſte Anerkennung 
ausſprechen und werde daher Ihr Inſtitut, wo ich nur 
kann, auf das Wärmſte empfehlen. 
Ihr ergebener F. H. Singer, 

Kemnat, Poſt Burtenbach (Bayern). 


Die Unterſchrift beſtätigt. 


Riek coun ar YEN AEN 


PA ernſprecher 
z: 80 r 4 
i Ecke 


Die Gemeindeverwaltung. daß ich durch Ihre Kur in 
Kemnat, den 10. Sept. 1900. Singer, Bürgermeiſter.] Leiden befreit wurde, wofür ich meinen beiten Dank 


Die Kur ist brieflich und ohne jede Berufsstörung durchführbar. 


F mm Maya fest las Haare: 


102 Hundegasse 


Asthma. 


Nur dem Kurinſtitut „Spiro⸗Spero“ iſt es gelungen, 
mein Aſthmaleiden, woran ich ſeit 14 Jahren vergebens 
herumkurirt, zu heilen. Vieles habe ich während der 
Zeit verſucht, um geſund zu werden, aber nichts hat 
geholfen. Nach wochenlanger Kur antwortete mir der 
Arzt: „Ja, dieſes Leiden iſt den Aerzten ihr Kreuz“, 
und ich wurde ungeheilt von ihm entlaſſen. Dann ging 
ich, wie das Leiden immer unerträglicher wurde und 
ich nach Ausſage eines anderen Arztes als Lungen⸗ 
leidende erklärt worden, auf vier Wochen in ein 
ſtädtiſches Krankenhaus. Zuerſt war es mir, 
als wenn alles gut wäre, doch ſchon nach acht Tagen 
war das alte Leiden wieder da. Auch unterließ ich nicht, 
verſchiedene berühmte Aerzte in Anſpruch zu nehmen, 
auch gebrauchte ich Salben gegen das üble Halsleiden, 
aber alles vergebens. Doch jetzt beſtätige ich unter dem 
Ausdruck des verbindlichſten Dankes den guten und voll⸗ 
ſtändigen Heilerfolg, welchen Sie bei mir erzielt haben. 
Ich habe keine Atemnot mehr, der ſchreckliche Huſten, 
der mich jahrelang quälte, iſt verſchwunden. Das üble 
Halsleiden hat weichen müſſen. Habe den beſten Appetit 
und vertrage jede Speiſe und Trank. Endlich bin ich 
ohne jeden Schmerz und habe ſeit Beginn der Kur 
keinen einzigen Aſthma⸗Anfall zu verzeichnen. Kurz, das 
alte Leiden iſt zur Ruhe. Ich werde daher nicht unter⸗ 
laſſen, Sie, wo nur irgend möglich, zu empfehlen, damit 
andere Kranke ſich dieſer vorzüglichen Kur ebenfalls 
unterwerfen. Ich bin Ihre dankbare ergebene 


Himmelwitz, den 30. Auguſt 1900. Fr. Kubsda. 
Die Richtigkeit vorſtehender Unterſchrift beglaubigt 
(Stempel.) Der Gemeindevorſtand: Kranietz, 


Lungenieiden. 


ausſpreche und Sie allen ähnlich Leidenden aufs beſte 
empfehlen werde. 
Jenne Kosters. 
Es wird hierdurch von mir beſcheinigt, das Bot: 
ſtehendes auf Wahrheit beruht. ; 
Georgsdorf, 3. Sept. 1900. Der Gemeindevorſteher 
Kreis: Grafſchaft Beutheim. No ß. 


Lungenkatarrh und Blutarmut. 


Zwanzig Jahre hindurch huſtete ich periodenweiſe, 
litt dabei an hochgradiger Blutarmut, welche zur Nerven⸗ 
krankheit führte. Die letzten Jahre hindurch bekam ich 
Lungenkatarrh, bis ſchließlich Aſthma daraus entſtand 
und zwar derart, daß die Meinigen, ja ſelbſt die 
Aerzte mich aufgegeben hatten. yo war ganz abge- 
magert, denn an Appetit und Schlaf war garnicht zu 
denken, wochenlang konnte ich kein Bett aufſuchen. 
Kamen die Erſtickungsanfälle, ſchrie ich, daß es nebenan 
im Hauſe zu hören war. Konnte ich mir durch Huſten 
Erleichterung verſchaffen, ſo warf ich gleich ganze Töpfe 


Die Originalbrieſe liegen zur Einſicht aus und wird dringend gebeten, hiervon umfangreichen Gebrauch zu machen. Behördlicherſeits iſt dies 
Abweichungen von der Wahrheit, gleichviel ob fie in dieſen einleitenden Worten oder in den nachfolgenden Heilungsberichten gefunden würden, zögen ſtrenge Strafen nach fi. — 1 1 
zu geben, nicht erſt den Ausbruch der Krankheit abzuwarten, ſondern bei Auftreten auch nur eines einzigen Symptomes ſich rechtzeitig dem Arzte anzuvertrauen, folgen hier einige der am 


Um den Laien die 


uften, vielfach zum Erbrechen reizend. — Auswurf zähen Schleimes. — Stechen auf Bruſt und Rücken. — Druck in den Schulterblättern. — Nachtſchweiße. — In der Regel 
ATP 3 eme — Das Mien it ſpäter von hörbarem pfeifenden und ſchnurrenden Geräuſch begleitet. = Blutſpucken. = Oft heftiger, unregelmäßiger 


Dresden- Miederlössnitz, 
Hohestrasse No. 181 c, 


Bronchial- Katarrh. 


Ich litt ſchon lange an heftigen Aſthmaänfällen, 


immerwährendem Katarrh und Huſten. Die Athemnoth 


ſtieg ſo hoch, daß ich oft nur mit Mühe gehen konnte 


und nach nur wenigen Schritten ſchon ſtehen bleiben, 
ausruhen und Athem holen mußte. Auch hatte ich theils 
ſchlechten, theils gar keinen Schlaf. In der Bruſt hörte 
man immer pfeifende und kiemende Geräuſche. Die 
Anfälle traten des Abends ſo heftig auf, daß ich mich 
fürchtete, zu Bett zu legen. Durch das angeſtrengte 
Athemholen und immerwährende Huſten war ich ſo matt 
geworden, daß mir jede Bewegung ſchwer wurde. Ich 
hatte ſchon viele Aerzte zu Rathe gezogen, aber 
vergebens. 


Da wurde ich durch die vielen Dankſchreiben der 


Patienten auf Sie aufmerkſam und bat, oe mit die 
nötigen Verordnungen zugehen zu laſſen. chon nach 
14tägigem Gebrauch der Kur verſpürte ich Linderung, 
die ſchließlich in volle Heilung überging. 

Für die große Mühe, die Sie ſich zur Bekämpfung 
meines Leidens gegeben haben, ſpreche ich meinen 
verbindlichſten Dank aus und kann daher die Kur nur 


von zähen, weißen Schleimes aus. Gegen Krampfanfälle beſtens empfehlen. i 


gab man mir Morphiumeinſpritzungen, welche aber auch 
nichts halfen. Es war eben vorbei mit der Kunſt. 

Da las ich von Ihren Erfolgen in der Zeitung und 
faßte Mut. Obgleich es viel Arbeit gekoſtet hat, 
ſo bin ich doch durch Ihre unendliche Geduld und Mühe 
ſoweit hergeſtellt, daß ich wieder alle meine Arbeiten 
verrichten kann. Ich glaube auch nicht, daß dieſe ent⸗ 
ſetzliche Krankheit wiederkommt, von der Sie mich ge⸗ 


ich habe bis jetzt keinen Rückfall zu verzeichnen. Ihnen 
habe ich mein Leben zu danken und wünſche nur, daß 
ſich jeder Leidende an Sie wendet. 

Gern hätte ich meine Unterſchrift von der Behörde 


Seit Auguſt 1899 litt ich an Schmerzen und Stichen] beglaubigen laffen, doch überall, wo ich mich hinwandte, 


in den Schultern und in der Bruft. 


mit weißſchleimigem Auswurf und ſtets kalte Füße.] daß es eine Privatangelegenheit fei. 


Verſchiedene Mittel wurden in Anſpruch genommen, 
aber ohne Erfolg, bis ich mich vertrauensvoll an Sie 
wandte. Jetzt kann ich mit großer Freude beſtätigen, 

Monaten von meinem 


In innigſter Dankbarkeit Ihre Patientin 
Frau Adelheid Westphal, Weißenburgerſtr. 12, Hof, 4 Tr. 
Berlin, den 30, Auguſt 1900. 


NE RN EAN 
er 


Halteſtelle der y $ 
Elektriſchen. 
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unmittelbar 
Matzkauſchegaſſe 


Eröffunng 15. Augufl, Porm. 9 Ahr. : 


Nichtmitglied des Vereins deutſcher Tapeten-Fabrifanten u. Händler. 


Für hervorragend schöne Tapeten 1900 zwei goldene Medaillen. 


| ca. 60 Proz. Ersparniss 


= 
a 
a DES" surareit, Plewna u. . w. 
A Wohl ein Beweis ihrer 


Van den Bergh’s. - 


Witello- 


Margarine 
l a Pfund 0,70 „4 


unter dem Schutze des Deutſchen Reichs⸗Patents Nr. 97057 
aus rein landwirthſchaftlichen Produkten hergeſtellt, iſt der 
beſte, im Gebrauch billigſte 


DES” Butter - Ersatz. 
Vitello ſchmeckt, ſchmilzt und bräunt wie 


beste Naturbutter. 


„Stets friſch zu haben bei 
Otto Reinke, Danzig, Peterſiliengaſſe 17 
` Margarine ge a eteriilieng, Me 


Fr. von Lochow’s. 
Original Petkuser Saatroggen 


in plombirten Säcken zum Oviginalpreije des Zucht 
jedes andere Saatgut zu beziehen ome dy 44538 


Sandwirthfguftliche Haupt⸗Genoſſenſchaſt, 


‚Berlin NW. 7, Dorotheen⸗Straſte 8. 


“Sal |Sopffifien 


gegenüber den 
Ringhandlungen. 


Das Erste Ostdeutsche Tapeten-Versand-Haus liejert feit Jahren für deutſche 
und öſterreichiſche Fürſten⸗ und Regentenhäuſer, Armeen, größere Werften, Werke, Bau⸗Ver⸗ 
einigungen u. ſ. w. — hat ſtändige Kundſchaſt in Städten wie: Paris, Berlin, Venedig, Wien 


Seiftungsfähigkeit und Reellitit! ki. 


(12059 | 
Gustav Schleising. 


Zum Suifermanöner 


halten wir einige Tauſend 


Matratzen und Schlafdecken 


zu Einquartierungszwecken auf Lager. 
Als Spezialität empfehlen: 
Matratze 


zuſammen für 5 , einzelne Theile 
im Verhältniß billiger. 


Schlafdecke | 


Alken Ert bitten wir uns frühzeitig aufzugeben, damit 
wir allen Anforderungen prompt genügen können. (11832 


R. Deutschendorf & Co., 

Milchkannengaſſe 27. | 
Schweizer⸗ und Cilfiter-Fetthafe per fd. 60 Vf 
Lśife (Simburger) 2 Stück 25 H 


J. 
Dampfmolkerei pat 38 i 29 Bg. empfiehlt 


Ketterhagergaſſe 16. (67316 


|Lebensversicherungs- und E 


Hartes Brennholz, 
pro Meter 4,50 M, 1 u haben 


EM 


Soeben erſchien: 


Sammlung der Binnenſchiffahrts⸗ 
und Flößerei⸗Perordunngen 


für die Weichſel und Nogat, für deren Nebenflüffe 
und für die weſtpreußiſchen Küſtengewäſſer und Häfen, 


— Mit 2 Ueberſichtskarten. — 


Bearbeitet von 


K. Jacob, 


Regierungs⸗Bauſekretär bei der Weichſel⸗Strombau⸗ 


Verwaltung. 
— Preis 3 Mark. 


(intelligenz=Komtoir) 


Für 


| [AMILIE/ 


(sitter) in STUTTGART. 


Mark: 6019 184,3 124,3 


Matjes -Heringe, 
in verſchiedenen Preislagen, bis 
Wilhelm Krause rost, zu 5 3 per Stück bei Gustav 

Böttchergaſſe 3. (6727b 


zu haben Jede Stick jom. Monogr. w.b.t 


— zł 
— 


A Miller on Wedel Hothuchdruckerei 


Danzig, Jopengaſſe Nr. 8. 643g 


rsparnis - Bank) 


Ende 1900: Vers.-Bestand.- Bankfonds. Ausb. Vers.-Summen, Ausb. Dividenden 


Vertreter: Dinklage, Gen.-Ag., Danzig, Frauengasse No. 37. 
Peschko, Oberinsp., Langfuhr, Lichtstr. No. II. 


Buch über die Ehe wo zuviel 

Blut fe" Kauen 8 0 
We Buch Frauen⸗ ½ y anſendung 1,50 % per lach, 

Seita, Gundepatie 21. (42880 Or. Sleſtaberlag 6, Gaining | ene oa dahin Be 


Fritz Urban, Invaliden⸗Unterofftzier. 
Nebenſtehende Unterſchrift beſcheinigt 
Friedrichsgrund, den 2. Sept. 1900. ; a 

Der Gemeindevorſtand, Habelſcher, 
Grafſchaft Habelſchwerdt. 


i ; : Bereits ſechs Jahre litt ich an der fü lichen 
heilt haben, denn es iſt ſchon ein Jahr vergangen, und Krankheit, die der l zu płk ba ieg Ma s 


Ich ſcheute keine Koſten, verſuchte jedes mir empfohlene 
Mittel, aber alles vergebens. Da hörte ich von ihrer 
Kur und ſofort unterzog ich mich derſelben, welche mich 
Gott ſei Dank von dem ſchrecklichen Leiden erlöſte. 
Indem ich meinen verbindlichſten Dank ſage, halte ich 


Hatte oft Huſten, wurde mir meine Bitte verweigert mit dem Bemerken, es auch für meine Pflicht, Sie jedem Leidenden zu 


empfehlen. Heinrich Dorn. 
Glashütten im Taunus, den 9. September 1900. 

Vorſtehende Namensunterſchrift beglaubigt 
Der Ortsvorſteher. Dorn, Bürgermeiſter. 


(42097 


Panl Rudolphy, 


| Ausstatinngs - Magazin, 
DANZIG 
Langenmarkt 1 u. 2. 


Linder: 
Ausſtattungen. 


Bestellungen 
werden gern entgegen- 
50 und in folder 

oder eleganter Axt aufs 
| eigenfte ausgeführt. 


Einige Preise 
für Lager wäsche: 


Gigene Anfertigung. 
Erſtlingshemden 
Erſtlingsſacden 
Windeln 


30 „ 
Wickeltücher „ 
Gummi⸗Unterlagen 40 „ 
Badetücher rpa „36 „ 
Seifenläppden . . 

fren 

Schuhe 
Tragekleidchen 
i alae 2 
üätzchen - 
Taufkleidchen 
Waſchſchleier 5. 
Wagendecken . 2,50% 
Photogr.⸗Hemdchen 1,76 , 


Kinder- 
Betten. Bett-Wäsche u. 


A 


runde; 


macht in kürzeſter Zeit 


Erhältlich in Fl. A 60 J 


u. 1,00 mM bei Carl Line 
denberg, Breitgaſſe 
Nr. 131/323. (8258 


Alte ) 


Stuttgarter. hat noch zu verkaufen 


63,2 Mill. 


(7500 
mag N a A . een 


Preis für jedes Buch bei Vor⸗ 


aonne 50 


(65866 | Adolph 


i H 
be 7 i é 


Bettstellen. (10998 |} - 


eine Zierde jeder Dame 


Belter Birkenbalsam. 


___Gebt ſchönen 
Tort 


Bach über dio fhe ms el. 


n 2,50, Nachn. 2, 
Willdorif, Berlin N 22, 
adtgebiet 38." bil. angef. Frauengaſſe 7 part. |! i EE | Soahimitrake 18. ' (11974 a 


Müggenhahl. (67168 


13. Auguſt. 


Gr.Schwalbengasse 17 
iſt eine Hofwohnung zu ver⸗ 
miethen. Näh. 1 Treppe, links. 


Oktober zu verm. Steindamm an kinderloſe Leute zu verm.] Wohn. 4. Zimm., Balt., Mochg., Gin möbl. Zimmer von gl. fllt 
Nr. 34, im Laden zu erfragen. Kleine Bäckergaſſe 3b, 1. Etage. 42 mtl incl. Wafferz. J v. (9095 pees un, 18,1 rechte 


1 Züſchkenkhalerweg 26, Lan i ję 7? A A RAR 
Wohnungen g N À A: 
v. 5 Zimmern, Balkon, Garten} ® ‘ i 
nebſt Zubeh. 600 Mk., 3 Bim., Or u B E Die sogenannten 
400-500 Mk. Näheres daſelbſt. Lang enbuden 
a. Eine größ. Wohn., Tobiaśgafje4 ++ + 
Poggenpfuhl 73 iſt die zu vermiethen. Näh. im Laden. 12 N arüume . 
n Eine Wohn an finderl. Leute DES" "u 
früher zu verm. Näheres eil eu vm Goldſchmiedegalſesl. Parterre und 1, Etage, ſpeziell für „Waarenhaus“ ge: EES" AMS SAL ecen. aa 
rihur Buhke. (69456 für 15 Mk. ſoſort zu weymtó.jerheilt E. Hnndius, © ngfuhr, Hauptſtr. 35, (12106 * p 
Eine grosse Kellerwohuung | maining Poggenpfuhl 32, 2 Tre ift von Der Verkauf dauert bis 
Sim., Kab., Entr., Ri e Nell.,]paſſend für Häkerei ift für Jopengasse 56, ofort ein möblirt. Zimmer und 
Bod. hell u. frdl. fortzugsh.1. 9, | 12,50 Mk. zum 1. September zu 2 Bimmer, Entr. u.2 Heiss, [Kabinet, mit 1 auch 2 Betten, Sonntag den 18 Auguſt A ends 7 Uhr 
A Z ar aa — cae + 
Hinterg. 4. Nah. Langgart. 45, 1. Altſt. Graben 21b, 2 Bim., Cntr, ſichtig. v. 9—1 Uhr Vorm. Kabin an alleinſt. Frau o. Mädch. 7 x , 
(69826 | Küche u. Zubehör zu vermiethen. ru orm. Gr. Oelmühlengaſſei0, 1. a 
Kl. Wohn. an kinderl Leute zu Ohra im Neubau am Bahnhof Langfubr, Brunshöferweg]Voörſtädtiſcher Graben 60, A. ŚR ufo 
verm. Johannisg.12, Lad. (69356 find noch eini e Wohnungen nit Nr. 26-27, 1. Et., 4Zim., Küche, 1 großes gut möblirtes Vorder⸗ way N SĄ 
Baumgartſch eg.42 Wohn 20 Waſſerleit u. Zubeh, für 15.18% Nebur., Waſchk., ſof. z. vm. u. bez. zimmer mit voller Penſion an š — 
HERE 1. I. 2.Gtage : (69816 | Stübch zu um. Witt. Graben 61, Mitbew.g. Gr. Oelmühlg. 6,1. Th. 
Fleischergasse sane ene y arterre W ahnung, Parterrewohn, 2 Zim, h. Küche Fein möbl. Zimmer u. Kabinet Mitbewohnerin gej. Breſtg. 56, . it 
Vrädcenft.,5.Kch.u. Zub, zu vrm. Jim, 6. Küche viel Nebengel,,|u. Zubehör, an anit, run, Leute ei e Hrn. gu verm.2.Damm16,2.|2 Tr., Ging. Zwirng., Schmidt, erfahren, mit guten Empfehl. 3 
für Hof und gr. Keller mit bequem. | zum LOfŁu verm. Tobiasg. 18 - : Fre e und mit kleiner Kaution kann Die größere General⸗Agentur Danzig einer Feuer⸗Ver⸗ 
Holszgaſſe 12, 4 Zimmer für Eing. zu verm. Frauengaſſe 29,1. Fanlenpasgse . Fc HeiligecGeiſtgaſſe 36, 3, Eingum Eine Mitbewohnerſn melde ſich fih zum jofortigen Antr, melden ſſicherungs⸗Geſellſchaft ſucht per fofort oder 1. Oktober cr. { 
725 Mk. zum 1. Oktober zu anlenyasse 3, 2, ijt kleine die Ecke, freundl. möbl. Zimmer Hohe Seigen 26, 1 Tr. links. Thornſchegaſſe 1. (12136) einen branchekundigen, energiſchen, zuverlüſſigen a 
Nelſchergaſſe 60a, 3. Eig., Stall, e zu vermiethen. Näheres part. J unmöbl. Zimmer mit Penjion Kit 9. Dreher 1.22 1 nach v. + 
3 Zimmer f. 500 . z. 1. Oftob, e e SAD. eee 3 Zimmer, Entr., Küche, Zub. zu find zuſamm. od. getrennt zu vm. = - l tl el 
zu verm. Näh. part. (£3. (69376 SM sę pare 19 EN vm Hühnerberg 14,Geich. (69786 | Off. unter F 80 an die Exp. d. Bl. F A . m 
3 wr Ray 2 A - . d. K. 1. 7 SAS . ren $ \ 4 . A 
Stuben, helle Küche, parterre Eine Wohnung, Preis Oa, Halbe Allee, Ziegelfir. 7, Fleiſchergaſſe 4, 1, ein gut möbl. z AA werden eingeſtellt Kavallerie g 
ute CWI ENT. Dekan 7 ffo wird anſprüchen, möglichſt auch Photographie, unter E 853 
Abeggstift a.d.Allee, | Sajernengajje 3/4, 2 Stuben, Kleine herrſchaftl. Wohnung futen sie 3 1 Gale 8 = oo, = eae Tann ſich ie 
A. d. BI Pos HER Abe + Rorit. Graben 65, LL, ant mab A S . unter a e 
Helmathſtraße 29, if eine leine | grobes Entree, veichl. Zubehör 191.Syube, 1gr.Kabinet, gr. helle ne u pm. Seminaytjtinnen, den Offer ee ilfsk J. E. Orsech, Brodbänkeng. 41. 
Wohnung an ruhige kinder⸗ zum 1. September eunti. jpäter| Küche, Boden, Keller, v. Okt. für en orätt u. ſpfehlungen vorhanden. Ofert. Cüchtiger Rockſchneider eim Hi 18 uty EU. IS c lene | 


Ber. 188. : Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 
Balkon, Garten nebſt Zubehör 
befinden ſich wie bekannt auf 
Bor genpfuhl Nr.67, Laden. Ankerſchmiedegaſſe 4 e. Wohng. eignet, a 1. Oktober er. zu vermiethen. Nähere Auskunft 
ob. 1.010. billig zu vm. Langgart. verm. Kneipab 7-8. R. Fürste Dachſtuben zu verm. Be⸗ auch tageweiſe, zu vermiethen. 
nur an kdl. Leute zu vrm. (69286 an der Oſtbahn 6 5. Okt zu verm. Näh. baj. 1. Gt, Schnenemann. 1 bis 2 Herren zu vermiethen. Gin anſt. jg. Mädch. od. Frau als 8 2 le 
„ Jarterzedlojnnng, Buffetier Feuer-Versicherung 
LJ 
vermieth. Näh. parterre. (69386) TL Wohn. Stube, Kamm. ch., Stube, ohne Küche z. 1. Septbr. u. Gabinet ſofort zu vermiethen. 
elegen, Keller u. Boden zum Vorderzimmer ſofort zu verm. Kaſerne Leegſtrieß, Neubau. Offerten mit Lebenslauf, Zeugnißabſchriften und Gehalts⸗ 
Iofe Leute zu vermiethen. gu vermiethen. Preis 24 Mk. 22Mk. zu verm. Schleufeng. 13,1. Gin möblirtes Vorderzimmer unt. P 214 an die Exped. (10810 finde en einen beerek Maaß Ordentl. Laufburſche gej. Georg 


ee i ; : Ikerei Praust.|jichtenfeld &Co., Breitg.128 29. 

2 z - 5 it ſeparatem Eingang zu ver⸗ GR y 5 ä | 
Langgasse 70, 4. Etg. W̃᷑ Altſchottland 87, an der Kirche, m ié > WET junge Damen geſchäft bei hoh. Lohn dauernde 12189 Völzing. 
drei Zimmer und Zubehör von Kleine ohnung Wohnung, Ausſicht nach Straße miethen Johanntsgaſſe 22, part, „A jun ge Ban ute| Beſchäftigung. Offerten unter Em ticht. Schneidergeſelle Weiblich 


Sitoder gu verm. Preis 480 Man 11 ihr orm alen aße 5. |unb Garten, 2 Stuben, Küche, Möblirtes Zimmer {wenger und Famillenanſchluß. E 108 an die Exped. d. Blatt. melde fih 2. Damm 18, 2. 
Junge Madchen 


icht. 10—12, 5—6. (69276 | 9-11 Uhr Vormittags zu beſehen. Kammer und d iL m I en s 
pe co alt SSE Sub: Zu erfragen im Keller. (12104| für 16 Mk. zu e au lauch Herren mit recht guter Off. u. F 73 an die Exp. (60525 Ein Malerarb. m jih. Dammi4. Hordeauxhaus krſten 


Wohnung} i RW 3 Eine Wohnung mit ein Shine Penſion v.gl.zun.Heil.Getitn.78. Neufahrwaſſer, Kirchenſtraße 4, Meaterialift, flotter u. ſicherer 
„zu vermiethen Eine Wohnung mit eig, Thüre i 
Pfaffengaſſe 9 Näheres part. ŚWidlik, Sdulftrafe 3, 


ijt zum Oktbr. zu verm. Brand- 


Möbl.ſep-P. Vorderzimmer joj. | finden Penſtonäre mit a. oh. volle Verkäufer, mit der Delikateß⸗ Ranges 


i ; ur Erlernung der Küche könn. 
amet find Wohnungenm Waſſerl.v. gl. ſtelle 1, Zu erfragen 2 Treppen. zu verm. Poggenpfuhl 33, part. Penſion anft. Aufnahme. (12128 eb f u. ży Prie m ń een 8 6870 
Afafengafe 6, Stuben a. Letober für 17 Dee. zu verm. In p y Gin Herr findet gute Penfion eh ſucht in Deutſchland u. Ausland A. Gutkowski, 


u. Zubehör fofort gu verm. 
fir. Krämergasse 4,am Langen- 
markt, 3 Zimmer, Zubehör zu 
vermiethen. Näheres 2. Etage. 
Zwei Stuben, Küche, Boden, 


i ] D Kl. Vorderſt. an anſt. Frau 3.1.9. € t 
Ruhig seleg, Torderzimmer zu verm. Jungferngaſſe 6, part. Töpfergaſſe 13, 3 Treppen. Malergehilfen jie BE uoch tüchtige Agenten mit] Oekonom der Kriegsſchule. 
nebſt Kochherd u Waſſerleitung[ Gut mbl.Simm. u. Cab. an ©. 0d. | T ſchäftigung Tobiasgaſſe 20. fadelloſem 7 
zu vermiethen Melzergaſſe 17. Dame bill. z. vm. 3. Damm!4,2 Tr. ‘Div: V Miet ung: enter Anstreicher fan Ti 16 : ll ma jerm 
fet, Soman € 3 Amma [Somme netz] Gordumivay Vorderviamer EE EERE me ga a kant, MoE per gle (12078 
| i A 4 SĘ agnetergaſſe 10,3, fr.möbl. ſep. | 7 E] 7 80 traut, ſucht per glei 

eller, zum Oktober zu verm. geeignet, 5 Zimmer mit a . Vorderz an Hrn. od. Dame h. v. i a DS yy cer A eke ie em - Adolf Hoffmann, 
Näg. Langgaſſe 1, part. (69296 Zubehör Aufgabe halber vom von 4—6 Uhr zu befidtigen 5 23 w SPRA ttt Töpfermeiſter, Breitgaffe 46. Schuhmacher Gr. Wollwebergaſſe Nr. 11. 
Wohnung, 4 Simmer n. Jubehhr 1. Silber ce. gu vermieten, Kleine doliną, Aeg atri, Hun egaſſe omtoir = Bwerken —Tüchtigen (12117 auf Hufaren⸗Extraſtiefel im] Geübte Zigaretten- 
für 800 % vom Oktober zu ver⸗ Off. u. E 738 an die Exp. (11925 zu verm. Goldſchmiedeg. 31, 3. Haufe ſtellt ein Hübner, arbeiterinnen wert 


od 9, sift ein hochelegantes Border- 5 
FFF Küche . Zub a pel 3 ERE pare m 16850 zimmer zu vermiethen. h A RA Langfuhr, Hauptſtraße Nr. 76.| ſucht Langgaſſe 84. (67 
CECE I Roher hingen: Sómioweeli 
Küche, Seller u. Bod. zu verm, |1 Okt zu verm. Beficht.3-7 Uhr. Schw. Meer, Kleine Berggasse ruh. Fr. 3. vm. Johannisgaſſe69, 1. Langgaſſe 43, TE AE Nr 20 Licht, perfekte Ale 
TLaugfuhr Herthaſtraße 15 part. | Hinfer wohnung, große |ijt eine e e Heizb.Kabinet an anſt alte Dame Laden zu verm. ev. m. Wohnung ſuchen für dauernde Arbeit. Gńnelbergejellen k. ſich melden ’ 

alt int 36 Stube, Küche, Boden 17 Mk. z. beſtehend aus 2 Zim., Kab., hell. zu drm. Baumgartſcheg. 40, 1, h. | NEH. Gebr. Koerner, Stolp, Laſtadie 23.24, Hof 1 Tr (69756 per ſofort oder 15. Auguſt bei 

é fi . Graben 1. Oftob. zu um. Häkergaſſet ggf. Küche, Bubeh., Eintr. in d.Gartp. Langenmarkt 37, 1, Komtoir von 2-3 Zimmern, Bau- und Holz Industrie. Boe ee guten Gehalt fucht Hotel 
5.ger. Wohn. z. vm. 42.4, Miethe. Vorſt. Graben 12/14, Ecke 1. Okt. 3. v. Näh. Kl. Bergg. Nr. g, pt. s s Ly 2 , 


5 Gi * SE; t fann es a 
Fleiſchergaſſe, it e. Wohnung — frdl. módl. Vorderz., jep, Ging. Keller u. große Memije zu ver- ches kk ay ae g ſich fed rear aes teen fie 18. „Kaiserhof“, Dirschau. (12072 
Wohnung z. verm. 2. Damm 2. 55 Etage, 2 Bimmer, Cab, Küche Vorstädt. Graben ſchöne Ausſeherrſchanl⸗2 rn. o. miethen Hundegasse 60. (1190 4] gewandt im Zeichnen und Ver- 
Irdl Woh. Zim, Kab. reichl. u. Zubehör z. Okt. er. zu verm. 


eine Wohnung von 6 Zimm, Damen gleich vd. ind zu verm. Grosser Laden e 1-2 fleht e Böttehorgesellen Geiibte i 
BuB 1.500. elan um. Nat o. Preis 480 ME. Näheres dafelbtel Mädchenſt, Badeinrichtung u. | Möbl. Vordrz zu vm Scheiben⸗ [Lon gefucht. Meldungen mit ſt ein Emil Horn, Faulgrab. 1819. * + N 
31-211hvleifcherg.36,1f1E.(69316|7, Etage beim Wirth. ſonſt. Zubehör per 1. Oft. zu rittergaſſe La Eg. Johannisg.3. 15 mal 5 m, in lebhafteſter Ge- ach dien numat Die e Schneidergeſelle findet dauernde ferinnen | 
A > Zapfengasse9 verm. Bejidtig. von 11-1 Unr|Billiges moolirt, Zimmer zu ſchäftsgegend, Eckhaus, großes AS AH Einlage, bei Schiewen-| Berhati Johannisgaſſe 64 pt 
vynt un grea tm. Nähere 19.jvermiethen Goldſchmiedeg. 13. ſchönes Schaufenſter, paſſend henung 8% o 
3 Vorm. Näheres Langgaſſe 19. e 13, u jedem Geſchäft tt von ſo⸗ horſt bös zum 25. Auguſt ent⸗ Schuhmachergef⸗ a. Reparat, im finden in meiner Arbeitsſtube 
J | N | J | Gut mbl. Vorderz gl. od. jp. zu? gegen. Annahme verheiratheter Haufe geſucht Hundegaſſe Nr. 77. dauernd Beſchäftigung. (6901b 
oppot, Frantainsstr,, 
find Winterwohnung. von 2 Zm. 


em. Pfaff i rt oder ſpäter zu vermiethen. £ ; = 
verm. Pfaffeng. 4,1, a. d. Broͤbkg. ſort o D 882 11273 Bewerberiiſtnichtausgeſchloſſen m 
NE . U. í £ a I URN d elle a. f. Röck ‘bt Ernst Crohn i 
Fein mól. Borda. of, wod: and Off. u. D 882 an d. Exp. ( Schneidergeſelle a. f. Röcke gei 3 | 
für 12,50, 18 u. 20 Mk. montl. 
zu verm. Näh. Wäldchenſtraße 2. 


Lanooasse,{ Hage, 


beſte Lage, für Arzt, Gar⸗ 
derobengeſchäft 2c. u ae 
em 


£ A ., (iit e. Wohnung v. 2 Stub., Küche 
8 Zimmer und Zubehör, Breit- Keller MORA 5.1. Okt. zu sly 
galie 71 gu vermiethen, (69256) Näh. daſelbſtpart. Tints, (69445 


Frendi. Vorderzimmer Pferdekränke 13, part., 


mit hell Küche u Zub. p.. Okt er. ſſind mehrere Wohnungen von 


Hufareng iite. Stallgebd-; OE J tüchtiger lde ſich Brodbänkengaſſe 32 32 Langgaſſe 32. 
. $ujareng. ite. Stallgebd. 5. Oft. Singer melde fi 0 g ; 
tagmeife zu vrm. Hundeg. 100 4. lu per Räh. Matten 11. 68525 Maler ehilfe Tüchtiger Hausdiener Midge 1.0 640 eher, j 
Stel i : : 5 i 7 kann am 15. d. Mts. eintreten Mädchen p. 1. 9. od. 1.10 (Famil. 
Vorst. Graben 88 tee D 7 Sauber möblirt. 3 iner Dienerg. 37. richtung Wohn wird von gleich bei hohem Gehalt Friedr. WIlhelm-Schützen haus. Anſchl.) gef. Off: u. 6919b (69196 
Wohnung 3Zimm. K Mädchſt., Bine, kleine Wohnung Zoppot, Wüldchenſtr. 2 Joi. gu vm. Hl Geiſtg dr. (69606 jaf.o.ip.3.0, N. Hundeg. 53. (69136 geſucht. Frauengaſſe 52, 3.1 Ein tüchtiger Kupferſchmied ver- Ich ſuche für meine Qand: 
Küche, Kell. Bod. 1. Skt. zu vm. oars 2S tuben, Milde jamimtl eine Winterwohnung von 3 Zm . plen mOl Battle Gam Moraan. (Tide Sihneibergefelle ab. fir langt An ber Schneitemühle I. Iwirthſchaff l 
Zu erfr. part. Beſ. 912 1. 3—7. ee R u. Zub. p. 1. Okt. zu nermiethen. Kohlen rk. 18. 2 . ein Großer Pferdeſtall ſolcher, gun ſich ort Grobe. Suche per glei per gleich ein jun es, tüchtiges ji 
| 2 Wohnungen an ält, tinderl.|zu verm. Nah. Vormitt. zwiſchen 157 5 in Kabin init oder Remiſe nebſt Boden und i i i 4d en - I 
l Qente zu SEL: Erichsgang 1.|9—1 Uhr in 8. Langgarten 71/72, fein möbl Borderg.m.sabin. mit eventl. Kutſcherwohnung ift i Tischler, einen werh. Schneider, aus . als | 


äker ; ; 1. Etage, 3 Zimmer, Zubehör, gut Penfion v. 15 Aug zu verm. Dienergaſſe 27 p. ſofort oder fy. I Former (12101 
Häkergaſſe 21 kl. Wohn. f. 18,50% Höfwohn v. St. Küche, Bod. v. 15. 1. 4 = F/ BI l; G ‘ A os an | 
1.Septbr. zu vm. Näh. parterre. od. 1. zu um. An 8. gr. Mühle 1b, pt. mit und ohne Stallung, vom Poggenpfuhl24-25, 1 Tr. fof möl. z. verm. Mah. Hundeg. 63,1. (68936 ſtellt ein Maſchinen⸗Fabrik [Konfektion in Zeug und Stoff ne Stütze un i 
per fofort. 


Oktober zu vermiethen.] Zim ſen Eing. zu vm. a. tagew. Lagerkell. Hoch u. ttd. e A. Hammerski, Sobbowitz. liefert, bei hoh. Arbeitslöhnen. ( 
Frau H. Fröse, 


Petershag. Promenade 28, 2, ks. z. Okt. zu verm. Mah. im Laden. äßxév ijt ein g. u. k. Zimmer .. — — ——ę— —y— z f Neuenburg Wpr. 
ME. zu verm. 7 y Mann, in mittleren Jahren, f. Luendurg pr. | 
Wohnung, 22,50 ME, zu ver- Langgarten 7172, Kl. Vorderſtube v. gl. an kdl. L. Ipeicher⸗Auterraum wird als (12075 | i | il Kreis Marienwerder Wpr. 

in der Hopfengasse von i erge ji kl, Ein Dienſtmädchen N 

Leute zu vm. Näh. Faulgraben!4. | 69666) Dunckern. i. Oktober zu vermiethen. zu verm. Holzgaſſe 28,2. (69646 unter F 74 an die Exp. (6947b | ae I 90 U 
Heil. Geiſtg. 81 ift die 2 Tr. hoch! Dominikswall 13, Quergeb., Näheres daſelbſt parterre. Saabs nn Hopfengaſſe 108 find 2 Helle, Th L l s Sandgrube geſucht. (12093 {| 
Gei > evils, 0 REI KI ob ark w |. j 
Langgarter Wall Nr. 13, Heilige Geiſtgaſſe Nr. 60. geſucht. Kohlenmar 1. {| 

7 77 Barasa 10 En . Broh, Langgarten 11. (69686 1 —̃ — —— — 
Eimermacherhaf 2 a Gegenüber Bahnhof, Paradieśg. 19, Eg. Böttcherg., e. E „ iv Geo gesucht! 


Wohnang zn 20 u.27.4 zuverm. | Dundeg.24, ttb Küche, Kamm. Näheres daſelbſt parterre, St. Katharinonkirchhof Nr. | zu verm. Jopengaſſe 61, 2 Erp. Fnergischer, nüchterner] S. Rosenbaum Ww., 
Gut Jerszewo bei Tiefenau, 
F 5 : 10 1. Etage, 4 Zimmer, Zubehör, zu vm, Baumgartſcheg. 44, 1 Tr. 
Jakobsneug. 18. Cab. Zb. aant. 10. mit und ohne Stallung, vom Sehr ſauber gut möbl. Zimmer ſofort gu vermiethen. Offerten nur tüchtige Leute, ſtellt wird zum Eintritt am 15. d. M. 
ſofort ein vom Stadtlazareth in der 
gel hrſch Wohn. 600. % v Bej. Wohn Zimm. u. Zub. zu om. Wohng v. 15 bis 8 Mk. zu verm. n i trockene, große Oberräume ſof, tur die Dauer der Kampagne 
10—12. N. Neugart. 33-34. (69266 | Näh. b. Portier. Pr.500 Mk. (6971b Schidlitz, Oberſtr. 40, 1. (69745 Bang OEB au verimieigen zu en Zu erfragen bei von einer Zuckerfabrik 
p 1 i Sb. Mädch. kinderl.,f. Dieuſt gej. | 
i nt. 55 j à lit „| 2x Viel Geld zu verdienen 285 gó: 59, 1 Br. | 
Wohnung gum 1. Oktbr. er. zu Kaſfubiſ her Markt 93 moot Zimmer an Hrn. od. D. v. Jopengasse 90 Laden, Frühere Militärs bevor-| {4% | Id y Nüh. ni Graben 50, 1 Ee f 
germ. Bu erfrag. dafelbft 2 Tr. || : o Hleiſchergaſſes La 1H- |an jedem Geichäft paſſend, mit ohne Mühe u. Risico| Sater, die {don als ſolche g 
314. Etage, rechts, modern aus: „e MOLLE. | Wohnung z. 1. Okt. zu verm. Bel. 


mit m. sensat. Neuheit, weſen mon. 20-25 A Geh., alt. 


Karpfenfeigen Ar. 7 1 | gejtattete 4 Zimmer (2 Zimmer Zimmer mit od. ohne ßen. zu v. 4-6 Nachm. u. 10-12 Vorm. (12130 h Vergebe Lizens. f. Bez. . a | 
5 5 N .68, 1. g 


tit die Kellerwohnung fitr 180 Langfuhr, Hauptſtraße 10, 1.Gtg.| mit Parquet), Badesimer. Küche, Heil- Geiſtg. 36,2, fein möblirtes Gewerbl. Näume Bognenpi. SB, | Z I x und Städte. Verlangen 
per 1. Oktober zu 5 Nähere Entree, 5 Zimmer, Küche, Zubh,, Speiſekammer, Mädchenz. Koch⸗ iep. Borders. mit Benj, zu vrm. Borders. mit Penf, gu vrm. Steh, zu v. Sn eee Glane. a RT Sie Gratis-Prospecti, Madchen | 
Karpfenſeigen 8, 1 Tr. (12095 | Badeeinr. 3. 1. Okt z.perm. Preisi gaseinr., elektr. und Gaslicht, Kl. Vorderſtube an ältere Dame | . "0 eee, Wenhell, Haasenstein u. | 
Eńiblig, Unterſtr. 38 f. Wohn. 700 Mk. NH. daj. Krickel. (6969 b per Okt. oder jpät. zu vm. (69806 8. 1. Sept. zu verm. 2. Damm 2. Eine große Werkſtätte, Ein tid, Schuhmachergeſelle Fogler, Köln a. Rh. (12055 | (Bogenanleg.) melde f. Frauen⸗ 


$ 5 Rprt | „Hiikergasse 4, nahe der Schloßgaſſe s l. Wohn. fof g orm. y paſſend für Stellmacher oder] kann fof. eintret. P. Schwarz, Hoteloten., Hausd., Muti. auch Arle 37, part, Buchdruckeret. | 
F ri nt Markthalle, 8 Zimmer, Side u.] Zu dada im Geſchüft. fe fi erſtadt 28, 1 Fr., Schloſſerel ift zum 1. Oktober zu Zoppot, Bismarckſtraße 8. fung. A EE EA Eine Krankenpflegerin | 
oe Eyes gar z. Oftbr. Zubeg, Hitergaife 8 ein Laden Breſtg. 65,1 Tr.. e. Wohnung möbl. Zimm. u. Cab. zu verm. en Stneipab 778, R. Fiirsto. | Ein Darbfergehllfe ftetit fogle hob. Verdient gej. Breitg. 37. geſucht Promenade Nr 4. 
. Jara bghurgöfſe 9, 1 | nebſtgkeller dazu 2 Zimm. Küche beſt. a. Stube, Gab, Seitenz, Freltg. 98, 5 Tat ET ener. Sreherg 10 Geſchäftskeller und H. Arndt, Kohlenmarkt 13. Gi > Hausdiener kann] Anſtünd. Mädch. 3. Rolldreh file 
en en ee Zubehör, Eliſabethkirchen⸗ Küche u. 3. zu vm. Bef.v. 1.2 Uhr. Borde 98, 3, ran Jawę jepar. Wohn paſſendz Rolle Bierverl. Tüchtige Tiſchlergef, geübt im ſich a si afe 16 ann Radni, gej. Brodbänkengaſſe 19. \ 
Ihnungen am Hauptbahnd. v, | gafe? Kellerwohnung zur Dreh⸗ — — aA dan Hrn. 3.1. Sept. zu vm. von gleich oder 1. Septbr. zu vin. Parquetbodenlegen, können fich | A melden Sopengafe 18. Ein Mädchen | 
JJ... ͤ | l RE Sn RER | MN ae | 
Näh. F. =. Werkſtatt zum 1. Okt. zu verm. mit Küche v. 15. Auguſt a. 4 Woch. . of. zu vm. N. Lad. (6 Ladenlokal mit auch ohne Woh. e ae — Röcke ju onring, Prauſt. rteftelle für d Ta 
—— —— SEE LI P 4 ee EE ee z — WP WJ. Ree VTL 5 
Vaumgariſcheg 15 pt, Hofwohn. Nügeres 3. Damm 2, (69436 bill. zu v. Z. erf, Johannisth. 9, 1,1. Milchkauneng. 16, 2, gut möbl. zu jedem Geſchäft paſſend per“ Melden Sie Ein Laufburſche kann ſichfofort 9 e WO une 
eig. Th.an kindl.Lt. 1. Sept zu vm. Thornscher Weg 18a, 2 Zimmer Simm. mit jep. Ging. bill. z. vm. 1. Oktober d. pe vermteth.] ſich ſofort, menn Sie geneigt, | melden, Nicolans Pindo Nachi. Nachmittags Grabengaſſe 9,8 Tr. 
Holzſchneldegaſſes,parterre, und Zubehör zum 1. SIA zu Am $ p ) 5 Offerten unter an die Exp. Zigarren an Wirthe 2c. zu verk. M. „Grau, Holzmarkt Nr. 3. “Wehr oeühte Stiekerinnen | 
ohnung v.4 Zimm. u. Zubehörſverm. Beſichtig. von 10-3 Uhr. N TE Stübchen Geräumie Lokal (Restaurant) gen. 135.4 p. M. Berg. u. h. Prov. Ein ordentl. Arbeitsbursche| NOT Cell 6 llckerlunen I 
gotta 1 57 220. art. bei Stutzke. (69616 „ aan einen anſtänd Herrn zu vrm. M ne 8 i) w „ Kanifmann, Hamby. I. (11602 ie jj On ad Mise en 85 pak zaj RJ rd 
reitgaſſe 75, gr. Stube, Küche 7 Heil. Geiſtgaſſe 10, 2, gut zu vermiethen Rammbau 30, eld. von Ads. Barte entelit, HL. Geiſtg. 3. 
eee 2 MÓDL, Simmer ee kalen ze fe | Mertreter Laufbursche Fic (et f 
pl. A Näh. 1 Fr. | ift e. frdl. Be „|: ra aene ee verm. Näh. 1 Tr. y Fr nereit. 
J der schaf. Wohnen. Küche, Entr. u. reichl. Zub. zum | tagewetje und PA billig Taom Fleiſcherg 84. (Gośd6 bei Sennert. (12132|und Wiederverkäufer zum wird geſucht M. Littmann, gaffe 41. Frau a 
herrschaftl, OUTING Ch de malor. (69585 Ka. © „Bleger, Ein aut ib | angebe. Brunshöferwe Beriviede 1 Staub | Dominitswall Nr. 8. 12135 | N 
sad = a = | 5 t $ . + Pi A z n aller TP EE SS db... | PITER" NE 
++ bie AC” hash sort en Ein Cabinet an einealte Frau zu | mit auch ohne Penfion ſofort od. en PAC kai Fußbodenöls „Staubfeind Suden ein. Sanfburfhen II) (l ( (l 
zum 1, Okt. zu verm. Beſichtig. Zu erfragen Nr. 24, im Laden. Langfunr am Wide. nn. ned. Schuhgeſch Schnenemann o. Altſt. Grab. 105. eee Ga oe PaulRochr & Co,, Schmiedeg.28.] die das Plätten erlernen 
11—1 und 4—5 Uhr. Näheres j p Langfuhr, am Walde, . ns, Schuhgeſch. (69826 ASA A „ können melden 
| Kaninchenberg 12b, Hof, 2. Cin- Brodbånkengasse 14, part lk. ruhiges, möbl. Zimmer ju|DMettoew gef. Al ft. Orb. 6, Lv. Brodbänfengaſſe Nr. 7 bitten wir Referenzen beizuf.| Hin Laufbursche a 48, 


35 if í ; ; z R nicht unter 16 Jahren ſofort ver- 
gang bei Niessen. (69216}2 Stub, Küche u. Zubeh. fof. od. verm. ee ee Chr anit. jung. Mann finder gut. kleiner Laden mit Wohnung u. „ ee 0 Hr AH Hof, Plitterei. 
Poggenpfuhl 74, 1, Wohn, auch |1. Oktbr. a. ©. a 5 EN Logis Altſtädt Graben 86, 2 Tr. heller Werkſtätte, paſſend für... Saher — | Gin Mädchen, auf Miiarmag. 
Werkſt. für 450 % zu vm. (69236 zu verm. Näh. 1. Etage. (69465 Poggenpf. 71,2, e.jehr gut móL | Zwei junge Leute finden gutes Schuhmacher, gleich od. 1. Ortbr. Ankerſtützungs⸗ Inſtitut Für unſer eübt, find. Danerne Berhättg. 


Vorderzim bill. zu verm. (69075| Logis Kl. Rammbau 60, part. zu vermiethen, Näh. 1 Treppe. Medizinal-Drogen- | Robert Siss, Langebr. 9.695 

Laden nebſt Wohnung Keller wohnung, fenen piven (CS| den M. Stammóan 60, paw. Au verm eee . es Do 

zu jeb, ie 58 g af. . ieswettap zu ven. forst. Grabe Ah, hochpart,, |98; Man find, gute Starter Offene Stell für ftellungsl. Kaufleute Engros-Geschäft |, Austindise image Damen zur 

SE Dee 24 b, 1 Steppe Tinto [et mÖbl, Zimmer mit Penfion | ee ee ee: Mene, te ren: Denlfdjlands Berlin! . 8 er. Können sich melden, Vorstellg. 

Breit aſſe 56 D EN PE Silat Whettgate di er. EEE IE beſorgt Stellensuchenden gute Agent wir vet k. Beloßer ex: erbeten von 12-2 Uhr Mittags 
tent en 02 Bimmer, | Paradiesgasse 14, |mietien . anfi J. Dann f. Tab. unb 


Jenny Nenmann, Hundegaſſe 16, 
| Küche u Zubehör, Treppen zum | ift die 1. od. 3. Etage 4 Zimm. gr. Hab), Ammer Matter bude 13 bill. Logis Böttcherg. 21, 1 Trp. 
. 


* 2 w hi 
Engagements in ganz Deutſch⸗ ‘ ern | 
ehe De mie REN Männlich. land Ghia Vermitiinugsyebtl r. Le h rl Inge vis-à-vis der Statjerlichen Poſt. f 
1, Oktober zu vermiethen. 5. Kch., Mädchenk. reichl. Zub. z. zu vermiethen. Anſt. jg. Jeute f. g. Logis m. auch 


Suche per fofort fi en jr eren und ee 
y blättern für efs un plütteret erl nd. Lehrzeit Bejch,, 
7 ns i „Näh. dortſ. 3. Etg. (694 - ft K mit gutenSdhulzeugnijjeń gegen 
Wohng., 4 Zimmer Zub bd A Ott zu v. NAb. dort}.8.Ctg.(6948 i ; i ebene Kot Tagnetergafie12 Kell einen tüchtigen, nücht. Haus · (12002 


2 Kl. Krämergaſſe 4, Eg. Pfarrhof. 
erg een: ende | Remuneration. 
Hope ut, Anficht 11-8, Näh. | Sing dl Braugans 2a Embe, u.Sab,, ep Cg reren. enn | Logis Poggend} 21,2. | nechtfitrotiva gu erfrag. d. Stellonjun = m 


Sopengajie 61, 2 Trp. (09335 Cab. par Sd) note atl Sam, Gut. Logis zu h. Kaffus Markte. BraueretRola, Pfefferſtdt. (60145 vollſtändig koftenlos. Dr. Nehnster & Hachler. 
Langenmarkt 42, [vs msi hangtshr, Hanpstrasse bł, 2|- wel sates Bogi ner Seas | Motten Binder oder Binderin (11588 
s . [OLD Bordrji tab, EH... Brodbinteng.33,1,5.$ofitube an | findet gutes Logis mit Beköſtig. j PAE ̃ ͤ ͤ ... j 
Bas aramng, RR 8.1. Sept. zu v. Tifchlexgaife37,1. SoH Dame b ene zu verm. Hintergaſſe Nr. 19, 1 Tr. ſucht zum 15. Auguft (68885 Fiicht.Prisenryehilie k. Cie LG. Homann b. A. Weber's 
1, DEH. gu verm, Beſicht 111 Wreitgasse 46 iM die Kl. Borderfiube an alli. Perion | Gin junger Mann finder gutes A. Müller, Zoppot | treten ReBatt,Ctadigr ENTE Buchhandlung, Danzig, 
Meldungen part. (69346 |3. Etage für 600. zu vermieth. zu vermiethen Poggenpfuhl 91. Logis Schmiedegaſſe 26,1, vorne. 7 di Für unſer Fettwaaren: |B fume p. 1. Okt. cr. einen gearbeitet und im Gad: 
Knetpab 15 Vorderwöhnung, Vorderſt u. 35.3 Tr. a kdrl. Leute Karmeliterg. 4, pt, vis-a-vis d.] Anſtänd. jg Mannfind. g. Schlaf⸗ ill MIŚ tenet Engros:Gejdhaft ſuchen wir 
Stube, Cabinet und helle Küche, 12½ Mk. Sept. z. v. A Rohe N.1 T. Reichshof, möbl. Zimmer zu vm. ftelle mit Kaffee pPrieſtergaſſe 3 1. findet fofort Stellung im Stadt- Per 1. September er. einen B. Deutschendorf & Co., 
um Oktober zu verm. (67546 Mattenbuden 15, 2. Cl, 4 Zimm. Ein móbBorderzim.m.jep. Eng | Ig. M. |. g. Log Pferdetr.13,9.,1. lazareth a.Olivaer-Thor. (12051 ungen Kommis Lehrling zur EGO rer Müchkannengaſſe 27. 
eldengaſſe 58 it dle per 1. Oktober zu verm. (69626 | tft ſofort z. verm. Schmiedeg. 24,8. Schlafſt. m. Aff. 3. h.-Röpergſſ. 92. Junger tüchtiger aus der Kolonlalwaaren⸗ f ee oe 
Etage zu vermiethen. Kaninchenhery 6, (rdf, Wohn, Ar. Krämergasse 4, am Langen. Jg. Mann findet gut. Sogiś mit Barbiergehilfe branche für Komtotr und fip melden das aer a RAR u 
Shannisgaiie 31, 1 Treppe, 3.4 Zimm. u. Zub. 450 bis 530 Mk. markt, möbl. Wohn⸗ u. Schlaf- auch o. Koſt Mattenbud. 9, H. p. kann fofort eintreten bei (12027 Expedition. Offerten mii Lehrling, der il kanten kann ſich m. Spendhausneng. 0.1. 
ti eine Wohnung, 8 Zimm. zu v. p. Okt. Nah, Wendt, part. (60596 simmer, eig Cniree, jepat Gang. 3.9. Qog. . Schwalbeng. 122 | Edmund Geyer, Shöned Wpr. | Referenzen un halten: e e Senne Ligh ern 
i 1 une, 30 u bę Baer Staż, Sach W Nana nay ge fon 
a zum 1. . U. 2, Tr. Sr. pi ¢ > s 4 A F Bambini ne ehe er | Sa Rod 
Herrſchaftl. Wohnung, pent. tab Solacate 39, part. möbl Zimmer mit fep. Ging. 3.0. SS reichen Cate einen amfang' erbeten, (68226 für s Gieinóruderei ftellt ein Juche EU i. Flelſch. 
| 3 Zhan hochpart 08.53. 2 r. Flelſchergaſſe 56/59, 5 Jim. Franengasse 99, 2, aut morr 3 I A a T Abf reiber geſucht. |Trametschneiger finden Allre Minter, Langenmarkt 21. bet BI Pien une 
N n.i ubu Garten z.1. Okt. w. Näh. Bad, Gas, 1000 «A inkl. zum aneng ù 4, % Bordera, |9-Vt 1.b.u.g.£. Schmiedeg. 25,1.) & g * Idbauernóe Seid. Georg Lichtan- Knaben zur Erkern. d.Schloſſerei[ feines Geſch. ebenin [.Konditoret 
1 Schw. Meer 4, v.11. 1u. 46.486540 HJ. Okt. zu om. RA: pt. l. (58866 von ſof. zu verm. Auch tageweiſe.] Ant. Logis 1. e. 3. Tobiasg. 11. Brief. Off. unt. P 46 an die Exp. feld & Co, Breitg. 128/29. (67756 ttonnen fih meld. Jopengaſſe 56.1. Welz, Heil. Geiſtgaſſe 128. 


In unſerer Sacknäherei 
mit elektriſchem Kraftbe⸗ 
triebe werden (12113 § 


Arbeiterinnen, 


die bereits in Sackfabriken gł 
Lehrling. (4169 I nähen geübt, eingeſtellt. 


Sundeaaiie sę +: oF ſich ar 
ufwärterin für d. Nachmemeld. 1611 
F 

Suche zum 1. Oktober eine Weiblich. 
jüngere Wirthin, die kochen 
kann. Milch zur Stadt. Zeugn. 

u. Gehaltsanſpr. zu ſenden an te en- 
Frau Kreicke, Balau bei 


Dienstag Danziger Neueſte Nachri 


The Muedler Academy 
oi Languages, Kohlenmarkt 17,1% 
(67076 


13. Auguſt. Nr. 188. 


N 


Student mit vorg,Seugneripeilt| Y 


Nachhilfe u. Unterrichtsſtunden Gi ossei Konkur S-ÄAusver kauf 


in all. Fäch. Off. unt. F94. (69726 
Tüchtige Seminarfftin f. tägl. nes 17 Holzmarkt 17. "RW 


Dirſchau = (6986 "ml 2Arbeitsſt. (4. Kl. Scherler) gew. 
Gartenfran geſucht Vei mittelung Dim Preis n. F 107 an bey Wom heute ab nm der Auswerkauf 
des Vereins der weib-| 297 Zn einem am 15.Angust | pia des Kalcher & Co.'schen Konkurs-Waarenlagers, — Es bietet sich für Jedermann Gelegenheit, seinen Bedarf in 


Langgarten 37—38, Baner. lichen Angestellten in] beginnenden 2—4 wöchentlichen 
Mädchen, in Herrenarb. geübt,, Handel und Gewerbe. akademiſchen Zeichen⸗ u. 
fannjic melden Sandgrube 520] Den Herren Prinzipalen Zuſchueide⸗Kurſus 
f bie Mi tel-4 h it r bringen wir unſere foftentojej | 1 FA: 
‚edle Mäutel-Arbelterinnen Stellenvermittelung in em⸗ können ſich noch einige Theil⸗ 

5 Hunen ſich melden pfehlende Erinnerung u. bitten, nehmerin mid. Honorar mäßig. 
Röpergasse 22 à III. uns die eingetretenen Vakanzen Maria Kalittka 

aub. anſt. Aufwärt. v. 7-5 Uhr zur Beſetzung aufzugeben. [Danzig, Var ſſe 37, 2 Gi 

wird geſucht Karrengaſſe 7,2,1.| Meldungen werdenentgegen- Danzig Langgaſſe 37, 2. Etage 
. A ed E Damen erhalten in der feinen 


r genommen in der Geſchüftsſtelle 
De- Ein sauberes Aufwarte. Nett, 1% 655 1 1 bis 3 Uhr. A i 8 55 $ 
mädchen für den Vormittag Jopengaſſe 65, vor 5 3 Uhr. Damenſchneiderei in einem 


ieh Miner; g » Vors d. |4midentligen Kurjus gründ⸗ | 5 żę x 
melde fic) Röpergaſſe 19, part. 20 Der Vorstand. =. í ; E Niederverkäufern und Schneider- EL 1 kt 17 Verkauf nur gege 
Töne ru part, Anſt. Mädchen b. um Stelle für lichen Unterricht. Täglich | y meistern sehr zu empfehlen, © Mar a Prod Genen 


Hundegaſſe 23 können ſich zwei Vorm. Schwalbengaſſe 11, part. 5, Stunden nach dem neueſten 
Anfertigung eleganter Anzüge nach Maass unter bisheriger bewährter Leitung! 


Herrenstoffen zu Anzügen und Paletots, 
fertiger Herren- u. Knaben-Konfektion, 
Herren-Bedarfsartikeln, Arbeiter-Bekleidung 


zu staunend billigen Preisen zu decken. (69636 


Frauen z. Flaſchenſpülen meld. Vorm. SAWA BENgA JI Pariſer und Wiener Schnitt 
Für mein Aagr, Töchterchen 0: Frau b. ae ię gy U: | hauptſächlich im richtigen Maß⸗ 
ſuche p. ſofort auf Landgut ein Rmchſt.Zerſ.Bergg⸗ aa T Hof nehmen, Zeichnen, Zuſchneiden 
Kinde 2 ri 57 ) nit. jg. Frau telle z. Waſch. Jede Dame arbeitet ein Prob 
J rgar nerin Oder u. Reinmach. Gr. Mühleng. 20, K. AA one d. Lehrzeit. Damen 
7 pae Did. Wäſcherin v, prh. bnet- vom Lande erhalten Penfion. | 
beſſeres Kindermädchen. OHO DARE ES hen Meldungen in dagen Oral 
Offerten nur mit Zeugniß und) — men Fleiſchergaſſe Nr. 38, part. 
ev. Photogr. u. 12120 Exp. (12120 Sunges Mädchen, W. Ramlau, 


7 z : 12 i Sete seri 
Waſchfr. gej. Wlijt.Graben2W, pt.] bereits 2 Jahre in einem W 


Wasch gef. ej Graben 20, pE | 15 0 | 
Nähterin, in Herrenarb. geübt, Komtoir thätig geweſen, ſucht ; ? ? 

kann fic) meld. Häkergaſſe 60, 1. bel gering. Anipr. ähnl. Stell.“ I 775 i 70 e 

Junge Leute können ſich Leute können ſich Off. unt. F 66 an die Exp. (69406 0 Gt Ø 

melden Karpfenſeigen 2, 2. Wäſchenähterin und Lehrling Geld! Wer Darlehen od. Hypo⸗ 


Mädchen v. 12—14 Jahr. für ein ſucht Vorſt. Graben 11, 2 Tr By 8.8 

i ferdeträ Be EAC ldr heken ſucht, Schreibe an 
Siudatain.gej. Pferdetränke 9. |G orp Fran iit, Uu. Wäſchausb. —==—Billuer & o Hannover, 
Sude Pramiets fie warme fa. Herr lend Jo aun 9 15,5 10978 


Nur zu haben in 


u. kalte Küche, Wirth: Nlleinſt. Frau empf. faz. Waſcheu. hy 
ZEE A owo u. Reinmach. Bort, Gab 60, Kr. Kommanditist oder A ę (X) 
“in junges Mädchen für den re rue den] tidh. ausadib. Fam, |. Stell. Theilhaber 
Mada of RR u 11. als Stütze e. alt. Dame od. a. z. gr. a Aig EI — 
Sem ger, Almodeng 10, 1l. Kd. v. gl. od. ip. Baumg.⸗G. 36,2, nefucht 1 ee ! c 
( (11818 


Waſchfrau z. Waſch. k. ſich bei e. Tom Part: 
mald m. Senger 48,80. 4 he: autem eu n dener and j WARN 

Eine taub. kräft. Anfcrärſerin n Debentttergaſſe O, . gutem Ruf und treuer Rund: 6 N 2 

Pa Raabe nak Empfel le erſte u. g. Verkf. f. ſchaft. Werthvoller Grundbefit KA m Holzmarkt Nr. 17. Langfuhr: Hauptſtraße Nr. 36. 
m 94.95 im Q j] Fleiſch⸗, Mat.⸗ u.|ijt vorhanden. Offerten unter 2 Matzkauſchega je Nr. 1. Zop ot: Obere Seeſtraße Nr. 50, 
Fogaenpfußl 2425, im Laden. Schk.⸗Geſch., Sttz. u.]. Kochmamſ. k 702 an die Expedition dieſes 5 f Nr. 19 Dirsch a 3 
Wäjchenäbt. auf Damend. t fi | Hardegen Nachf., HL. Gig. 100.1 Blattes erbeten. (66336 Altſtädt. Graben Nr. 19—20. irschau: Markt Nr. 23. 

B. h. Lohn meld, Schüſſeld. 30,1, r.. ĩ]I 15 000 Mik. jude auf mein 


E a SEARE ZANO Es = EN 4 
Ein Mädchen zum Warten eines &-is. anſt. Mädchen bitt.um Auf⸗ Gr. * Gar = 
Kindes für den ganzen Tag von warteſt. St.Kathar.-stirhit.14,1, Weſter zur l Steile. Baar hene f (0-, 


fofort gefucht Zleiſchergaſſe 73. | Anſt Fran Wittwe fuchtStelung wird Gärtnerei u. Landwirthſch. 
Mädchen 14-16. für ein. leicht. tagsüber als Wirthſchafterin. betr, Größe 20 Morg., Werth 
Dienſt gel. Schäferei Nr. 15,1 Tr | PM. u. FAC a. d. Gap. d. Blatt, erb. 35 000 % Feuerverſed. Gebäude 
Schneiderin z. Veränd. u. Ausb. Im fehle Kodinnent, Mädchen |15000.4 Off. u. 86980 Exp.(66986 
ins Haus geſucht Langgaſſe 85. Melle far Alles y. gleich u. 50 000 Mark i 

F men eee. Sept. mit nur gut. Zeugniſſen. al SZ A rer 
Für mein Material⸗Geſchäft oh. M. Welz, Heil. Geiſt te 123 ½ o,. i 0 

Schank ſuche ein achtbar. junges CC au ln, gu Aa , auch getheilt, And Dranne Stute 
Mädchen mit g. Schulk., bevorz. Ig. allſt. Fran bn Beſch. z Tage zum 1. Oktober auf ſtädtiſche 9 
w. ſolche, d. ſchon in ähnl. Geſch. in d. Bodegirjhnajje9, Hof pyt. | Grundſtücke z. 1. Stelle zu verg. frete Hüfte beſchädigt, Narbe 
thätig waren, Station im Haufe. Cine Frau bittet um eine Off. unte k 10 an die Exp. (68926 am Vorderfuß, mit Geſchirr und 
Meldung unt. F 83 an die Expd.] Stelle für den ganzen Tag.] Auf ein Grundſtück, Hundegaſſe, Zaum am 12. Auguft, Abeuds 
Suche 3.1. Sept, Kid. f. Lang- Off- unt. F 91 an d. Exp. erbeten. durchgehend nach der Dienerg, 11 Uhr in Prangnau entlaufen. 


aurerarbeit, Pappdäch. Sheer, 
n. Repariren billig ausgeführt, 
Off. unt. F 35 an d. Exp. d. Blatt. 


Anfertigung all. Arten 
Schloss erarbeiten, 


nonyme Anzeigen, 


fuhr jow. Mädch. f. All. für gut. C. ją. Mädch., welch. d. Budge, | werden 13000. % zur. Stelle ge. Vor Ankauf wird gewarnt. ſowie 

Stellung. Liehsch, Töpferg. 29, Giants gta ien zern Off.u. F 15 an d. Exp. d. Bl. (68986 om: eee Rar i also solche Inserate, deren Aufgeber s Grabgitter, 
Suche eine Kindergärtnerin Offert. unt. F 104 au die Exp. ||| Wer Geld auf $ypo:| PN Ap ike, Prangnan. ungenannt bleiben wollen, wie dies bei | Grabkreuze, Zäune, 

2. Kl., auch ein Kinderfräulein, Srdtl. Fr. bu. St 3. Wſch. Lanaun. thek, Wechſel oder] Ein Schirm b. Aufſchließen der | schmiedeeiserne 

weld. die höhere Schule beſucht d.Gauje Mattenbud. 19, H., Th. / p SHuldidein ſucht, Haus) Fiſchm. 45, jtehen gebt, Gesuchen und Angeboten von Stellen, p ea enstor ig = 

und Baubeschläg 


at, für ausw., ſowie Köchi AGmutehle cht RADA Ties wende ſich vertrauens⸗ Geg. Belohn. daſelbſt abzugeb. Theilhabern, Pächtern, Agenten u. s. w. 
a junge Midchen, DIE a 5 pony ee voll an A,Rüttner, Berlin SW13| Grauer Metallgürtel mit jews. sowie bei An- und Verkäufen, yi 
kochen dirf., für leichte Dienſte. außer Liehsch Töpferg. 29 Hollmannſtr. (Rückporto. (12096 | Sammetb. geftern Weſterplatte ' 

J. Dan, Heilige Geiſtgaſſe 36, 1. Sidi deen . Selig f. d. Suche auf mein neuerbautes verloren. Gegen Belohnung üblich ist, werden streng discret zu Originalpreisen ohne 
„FFF TOYS Pe e E A s Grundſtück 8000 AH, 2. Stelle, abzugeb. Langenmarkt 38,3 Tr. U jeden Aufschlag durch die älteste Annoncen - Expedition 
Gr n Statergalie 19, 2 Zr. hinter 25.000 A Bange. Off. Aina liana Mananahi 5 < : 
Stellengesu che Dame g. A. ſucht Stell z. O als unt. F 46 an die Erb. b. Bi. Eine filberne Damenuhr a 
NSRO BOGNA Bee Geſellſchafterin 150003. I. Hp. b. dopp. Sſcherh. mitGGoldrandlohneging) verlor. : aasenstein 0 er 
Männlich u. Stütze, Geh. Neben. Off. u. [ne 19. (00786 | | 
. 5E. . . OM nA tiie 0 o W Se A ka 13 „ 

i E 72 poſtl. Marienburg. (1212240000 WE. z. 1. Oktober er. und ——@ a a ` i A 
ee ee | 39000 Mk. à 5% z. 2. Januar 1902, Leihbibliotheksbuch i 
Tab Seu dig um Seg Ward, | ge Dag ana 102) Beihbipliotheksbuch Danzig, Jopengasse 8, Tutelligons-Comtoir, 
Leihibliothek 2. Damm Nr. 11. 

Gelber Stock mit Hornkrücke 
Sonnabend verloren. Abzug. g. 


zu billigen Preiſen. 


Bitte das geehrte Publikum, 
mich in meinem neuen Unter- 
nehmen mit Arbeit zu unter⸗ 
ſtützen. 


Ernst Schikowsky 


Breitgaſſe Nr. 14. 


Ein junger Landwirth, 21 7 M ¢ 
27 Jahre alt, ſucht Stellung auf einm Bartholomeitda21,2. (ländliche bevorzugt) u begeben. 
größerem Grundſtückals Wirth⸗DAelterh. Mädchen bittet um Oſſerten nur v. Darlehnsnehm. 
ſchafter. Offerten unter E 395 Aufwarteſt. Hakelwerk 14, pt. unter F 42 an die Exped. d. Bl. 


Bierbrauerei Germania, 


Komtoir Hnnitegasse 46, 
Inh. F. Lemon 


am alle Zeitungen und Zeitschriften befördert. 


Auf Wunsch Vorausbe rechnungen und 


au die Expedition d. Bl. (67716 Junges Mädchen — Watje — 5—6000 Mark Belohn. Schw. Meer 3, 2 links. Zeitungshataloge kostenlos zu Dienstom eitptehlt 
1 anjt. jg. Mann b. um Stellung ſucht Stellung als (69796 | 5. 1. Stelle v. Selbſtdarl.zu verg. (Gio. Zylinderuhr Andenken) ik reni Werden nicht Groton, sämmtliche Biere. 


als Haus⸗ od. Komtoirdiener. Ollert. unter F 47 an die Exp. Olivaerthor — Ruſſiches Grab 


Off. unt. F 64 an die Exp. d. Bl. 


Stütze 


I- 17000 ME. werden auf verloren. Seg g. Beloh. abzug. że 5 
5 Unentbehrlich für jede 


} ein Grundſtück zur 1. Stelle|Sponihans 1 part. (69515 > Gegründet 1855. Küche 
bei kinderloſen Eheleuten oder] hei L ſ. 2 ‘bet. Off. Foxterrier mit gefl. Shren alte a s 97 
Junger Mann Wittwe 20. m. Familienanſchluß. bei Cangi, Bef. Mg. verbet. ON. Fozterzier mit gerl. Ohren Gi 7 2 EIER find (11976 


unter E 69 an die Exp. (69536 | gelaufen Bergitr.17, SalberMllee. 
4000 Mk. erſtſtellig auf ein Gin Portemonnaie mit Inhalt 


neat Beles ee e ee tżda Danziger EINE in SA. 1 7 0 gefund. Abzuh. Breitgaſſe 83,2 A 
Offerten unter F 68 an die Exp.] Ig. janb. erfahr. Frau 5h. Nu Off nn at cebiren gelacht] Ein brann u. gran gefledter N 0 , 
jk möchte die en bei Offunter F 78 an die Exp (656 | Hühnerhund hat ſich 9 ca ANS ocen ewinn 
£ | 


bittet um Beſchäftigung am|Offerten unter E. F. nostlag. 


Suppeneinlagen! 
Vorräthig: 
Knorr’s Hafermehl, 
bejte Kindernahrung, 
Knorr’s Oats, 

Wi Knorr's Erbswurst 
für delikate Erbswurſtſuppen 

ży bei C. H. Papk 


Ifleiß. Arbeitsbrſch. d. i. d. E pe +8 451 000 Mk. zur 2. St. z „Okt. 2 b 
gore m, elit nt a] Sf ex an dere b Sl. ai eine le nash ooh. get. ga Pidg. Werke, 
Aelterer erfahrener J. u. Fran m. gut. Jengn. möchte Offunter E 72 an dieCrp.(69556 Federn. Frühstückekürhehen 5. 


§ , = é Für 2 Geſchäfte der oloniaf=|9,8. u. v. 14 Tg. e.gr. Portemonnaie 
Buchhalter, F BO waaren⸗, Delikateſſen⸗ und m.50ŚJnf.vevl. A.Stadtgeb. 38. 


Bereits 8 Jahre in landwirthſch. Ir. 0 
Maſchinenfabriken thätig, perf. Säfte a. außh. Off. u. F 88 0.0.6. 


Meiereibranche wird ein junger me graugetigerte Dogge 
3000 % & 0 graugetigerte Dogge 

Maſchinenſchreiber, ſucht zum Mädchen bittet um Aufpſt. für He ick (18128 hat ſich engel. eee 

1. Oktober er. evtl. auch früher, Radu. Büttelgaſſe 4—5, 1 Tr. STERNE mt 


ausl. Tapeten-Fabrikanten 
ändlerringvereins. (12058 


tj 
© 
x 
B 
e a b 
Race CAR haj Theilnehmer tr 2 z 
pondent oder Expedient. Offe 5 
e te (Gy » I. e k. -§ W A m o o FE a 
90 lis 50 Mark. a 5031 on fn bie b Bij. Win er, j 8. > das Erste 2 
; Guter und g hafte 5 z tj — 8 
bis Mark, a e 2 aku 6461815 1—3000 Mk. Puri at f JĄ 9 8 Ostdeutsche Tapeten- ZA 
że nach Gehalt, zahle ich Dem⸗Johannisgaſſe 59, 1. 815 geg. Sicherheit und hohe Zinſen R 58 
jenigen, welcher mir annehm⸗] Bur Annahme von gel. Off. unter E 98 an die Exp. Wohne jetzt (11792 || AM Versand-Haus ws 
are Stellung als Buchhalter, K fi d 2000-2500 Wk. gef. © , ee go 
fant in 2 ove ait cee] NOM mandlen ere ene ee ns Stantzraben 5, 1 Er. E MI | 5 or. 
geirachet und Beftbe (angjährige)bin ic glich in den Vor⸗ 3548 000. zur 1. Stelle . N "BRR h E nee 
Zeugniſſe über meine bisherige mittagsſtunden bereit. Der rm oj ſucht Phage {oft Toib au ly me 180 af wę a 0 Oetker Ss 
Thätigkeit. Kaution vorhanden. | Unterricht beginnt Donnerstag, | = 22 10855 » Si Erp. 5 yer. : £ l Ą = 
Dffert. unter F 120 an die Exp. den 15. August 1901. (66109 Off. u. E 85 an die Exp. d. BI. E B 95 ra 4 Filiale Danzt rz DB Backpulver 10 Pfg. 
Anftänd. junger Mann Stengel, Nom agnon a a u o iliale Danzig © f Vauillin⸗Zucker 
Anſtänd. junger 2 ann] Paſtor an St. Bartholomä.“ zły Pag Warum keine Antwort? b Hunde assel02 — 10 Pig. 
militärfrei,ſucht bei beſcheidenen Student wünſcht Nachhilfe⸗ oa Ne eine one Anke (oe ie vee e 1 N g nr 2 Pudding, Pulver 
Anſprüchen Stellung in einem ſtunden oder Unterricht zu erth, ſührtem Reiſenden zur Eta⸗ e > vath ſucht, erhält ſof f p. Naturelltapeten schon von 10 Pfennig, Goldtapeten von 22 Pfennig "mt 10, 15, 20 Pfg. 
Stomtoir als Bote oder sae 1 unter H, B. 100 poji- blirung einer Maſchinen⸗ und eine koloſſale Ausw. v. 600 reich. pa und Fondtapeten schon von 35 Pfennig pro ganze Rolle in nur = Millionenfach be: Ke 
Off. u. F 111 an d Exp. d. Bl erb. lagern erbeten. Werkzeughdl. in Oſtdeutſchland. paſſ. Partien a. Bild. Send. See hochmoderusten Zeichnungen und bis zu den elegantesten Gold-, s2 währte Rezepte gra- 
D TE Off. sub J. Z. 3197 an Rudolf "Ut Adr. „Reform“, Berlin. Sammet- und Ledertapeten. * Ę tis von den beiten JB 
||Mosse, Berlin SW. (12112m. . 68370 Versand durch ganz Europa. u of Kolonialwaaren⸗ u 
8 ji "25000 ME, zur 1. Stelle Eine Dame, g Musterkarten können einstweilen nicht verabfolgt werden, | | WANE Geſchäften 
pil man pil: IN JE gtódtijch vomeelöſtdarleiher e 40 Jahre alt, ſtattliche Er⸗ Dagegen aber ohne je de Ver bindli chkeit ; 5 885 48 1009 
’‚-3 juht. Off. unt. 87 an d Ep 1975 ſcheiuung, mit gangbar. Geje. | Musterrollen in jeder gewünschten Preislage, i jeder Stadt. ( m 
a ste SE Annahme ber diesjährigen Konfirmanden find Suche 2 S000 6. 5000. Bett NG au vexheivatten, j e nen dlpmen ee 1 W ha 
e Unterzeichneten bis zu 5. 8 üglich von Werthtaxe 64000 M Agent verb. derb. Hider unt. E 40 . d Gr —— $ <i 


Bitte unsere heutige Eröffnungs-Anzeige beachten zu wollen, 


12—4 Uhr in ihren Amtswohnungen bereit, (11490 % 


Reinhard, Dr. Weinlig, Brausewetter, 
Konſiſtorialrath, Archidiakonus, Diakonus, 
Hl. Geiſtgaſſe 95. Frauengaſſe 2. Frauengaſſe 51. 


Offerten unt. F 75 an die Erped. 


810000 Mk. ty ter 


Hin gebild. Hu eiad RETTEN A BE w ie 
itte der 20er, Tochter gut Reell! = oe 
, ituirter Eltern, ſucht die Bela... on. Machen den jungen Kauf⸗ in zur Ausnitzung al of fi 
[Offerten unt. F 76 an die Exp. anch; einer s ge⸗ gen ftnttl, krów Danzig und Unie Verein von Staatsloosen| eder par ame 
8000 Mark werdenz. 2 Stelle bildeten Dame rejp. Familie, one egen ſucht ie ales gegend, welche zum Herbſt NächsteZieh.1.Aug.1901 Ge- Hausbeſitzer 

geſucht hinter 18 000 Mk. Miethef der fie ſich bei Spaziergängen ꝛc. kanntſchaſt eines ren zum Militär eingezogen winnmöglichk,bis 10000 M. À 

jährlich 3000 Mk. Off.unter F 89| Bergniigungen auſchl. föunte. ern von 30—40 Jahre j 3 werden, hierdurch bekannt, per Jahr. Monatl.Beitragj|ahte darauf, daß ſeine 
f Her 4 pren amets daß wir ein gemüthliches Mk. Prospect grat.durch : ſämmtlichen Oefen mit 


an die Exped. d. Blattes erbeten. | Off. u. F 87 au die Exped. d. Bl. Heirath, zu machen. Off. unter Ballen elch Ph, KLOTZ, Franki. . e 


14 600 Mark zu Junger, gut fituirter ge-|F 102 an d. Exped. d. Blatt. erb. 
] l 0 [U 
| gungen D. R. G. M. 104785. 


of Languages (9995 


jetzt Vorstadt. Graben 54. 


Weltausstellung 1900 2 gold. u. 2 silb. Medailleu, 


Buglisch, Französisch, Russisch, Italienisch, Dentsch. 


und Thiere 


bildeter evangel, Herr ſuch t — 
zur 1. Stelle fof. zu verg, Anker: | Briefwerhjel mit ſchöner junger Die Dame, die Sonntag Nachm. 
ſchmiedegaſſe 7, pt. hint. (12140 pare Bi, ee ook Tyne NOWI OWA 
Gina Rdiava Ganathah milie zwecks baldiger 4 cirntf. | Prauſt aus d. 2Uhr Zug benutzte 
Eine fidjere Hypothek Etwas Vermögen erwäuſcht. wird von demperi der ihr beim zu arrangiren heabſichtigen, verſehen werden. Einziger 
von 15000 ME. ijt zu cedtven, Betreff. Herr tft von auge: Einſteigen die Hutſchachtel ab⸗]] und bitten die jungen Kauf⸗ und ſicherer Schutz gegen 
Näh. Sperlingsgaſſe 24. i e dion naim, Hg EROT SORO leute, die ſich an dem Her- werden ausgeſtopft. Lüdtke Beſchüdigung u. Zerftrung 
Wer leſhteſnemdandwerkeranf tofer d njes, gu amilie u.] gebeten beh.Heivath, Offertunt.|| gniigen betheiligen wollen, [Bartholomäi⸗Kircheng. 25. Mdigung Br 85 
ein Jahr 200 Mark gegen F .F. 128 haupoſtl. Danzig erbet. ff ihre Adreſſe Sate ma, jm— — — rn s: epee 
3½—4 Proz, Rini fer j (Anuſtge SA ; 7 E AS an die Expedition d. n exploſionen. Zu bezieher 
unter FOG n de Gr oa größerer Provinzſtadt. Offert. | Schneiderin, w.a. ausb empf sich.] Bl. einreichen wyd dede Art Wasche darch: (7513 
200 SED. Sefa ß. 80 n unt. F 118 an die Exp. d. Bl. auß. b. H. Hundegaſſe 24, imLad. Das Komitee. wird sauber gewaſchen und ge- Wesenberg & Steinbauer, 
v. „gegen Alte n.nene Damenkleid.m.gutu Rind w. in gute Pflege genomm. plättet, 5 Kragen 10 4, 1 Ober- Danzig, Altſt. Graben 9. 


z mehrfache Sicherh. ſogl. geſucht. Schmi je 35, 11° GAR: A, — 6 9 E 3 ; 
%%% Eg rk Seine | Grea aaay al JR 9.8 RE WR] SOG ere 

„PFF uła eier Er Tate N A á 7? 7 7 9 us ' "|... 7 

75 TA ausgebeſſ. Weikhmannsg. 4, pt. Einige Jagd⸗Autheil⸗ na de e wad e 5 2 für Pommern, Pojen, Dit 


und Weſtpreußen: 


Klagen, 


D 


a 9 
abzug. Goldſchmiedeg. 29, H., 1.1Muſik., Tiſchlergaſſe 68,pt.(60616 Offunt. F 108 an d. Exp. d. Bl.erb.] Schritte thun werde. Pieilfer.|Wohlgounth, Johannisg, 13. Fernſpr. 1137, 


%, Meat ane a . IR 

25 ! i 7 ; © fie 80, Ging, Stützeng., : Ę 
ON Prospekt gratis u. franko Verlore urti Gefunden Alle Arten Zithern Scheine d e Saas doł we Geſuche u. Schreiben jeder Wilh. Ulbrich 25 
Am 12.gld. Trauring verl. G. B. ſtimmt u. reparirt g. Schiemann, jà 75 Mark zu vergeben, bring., widrigenfalls ich andere Art fertigt ſachgemäß Th. Danzig, Holzgaſſe Nr. = 


zur 
Hinfahrt nur 


Rr. 188. Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 13. Auguſt. | | 8 
FFF 
Kurzebrack 2,10, Pieckel 2,26, Di 2,26, Einlage 2,36, = > Paris, 13. Auguft. tuat-Tel.) Wie hi 
Schlewenhorft 3,48, Marienburg 1,54, Wolfaborf 0,82 m. Spezialdie wit Mai fand n ee in 9 
für Drahtnachrichten. 


Bergen zwiſchen Boeren und engliſchen Truppen ein 
Gefecht ſtatt, welches mit einer vollſtändigen 

Die Beiſetzungsfeier in Potsdam. 
G. Potsdam, 13. Auguſt. (Privat⸗Tel.) Trauer⸗ 


Niederlage der Engländer endete. 400 Eng⸗ 

länder wurden gefangen, 100 verwundet. Die Zahl 

s der Todten ift unbekannt. Die Engländer wurden von 
P ſtimmung liegt über der ſonſt ſo lebhaften Reſidenz⸗ 
einer freiwilligen Feuerwehr beſchloſſen. Dieſſtadt. Selbſt der Himmel hat Trauer angelegt. 
Leitung des Vereins wurde RAR Rechtsanwalt Froſt, Durch die Trauergaze hindurch ſchimmern die 


Die Kaiſerin hat, wie nunmehr auch offiziell mite 
getheilt wird, unter dem 1. Juni d. Js. dem Gie hen- 
und Altersheim des Weſtpreußiſchen 
Diakoniſſenhauſes (Neugarten 1) den Namen 
Auguſte Viktoria ⸗Stift“ und unterm 24. Juni 
Ruit allerhöchſter Genehmigung vom 19. Juni das 
Protektorat über das Weſtpreußiſche Diakoniſſen⸗ 
aus übernommen. ; 
„Mit Rückſicht auf bie Landestraner beſchloß der 
Borſtand der Friedrich Wilhelm ⸗Schützen⸗ 
Prüderſchaft in einer zu geſtern Nachmittag ein⸗ 
gerufenen außerordentlichen Verſammlung, die ganze 
eter des 550⸗jäh 118 55 Stiftungsfeſtes, 
e in den Tagen vom 18, bis 20. Auguſt ſtattfinden 
folte, bis nach Beendigung der Landes trauer 
und zwar bis zum 21. September und folgende 
zage gu verf Gieben, — Die Lauen burger 
B edrich Wilhelm⸗Schützenbrüderſchaft 
Bat no beſchloſſen, der Jubilarin eine prächtige 
füberne Bowle mit Löffel zu überreichen. 


we Sommerfeſt am 18. Auguft und die Sedan: 
eier ausfallen zu laſſen. 


das Spalier paſſirte, präſentirten die Truppen, gedämpft 
erklang der Präſentirmarſch, die umflorten Feldzeichen 
ſenkten ſich. Die Trauerfeier in der Kirche war um Aber was noch weſentlicher ift, in Hongkong, dem zweiten 
12½ Uhr beendet. (Siehe auch erſte Seite. D. Red.) Hafen der Erde, dem Sitz der engliſchen Regierung in 
‘ WIESEN China, find die Deutſchen ſiegreiche Konkurrenten der 
Engländer, 


Japans Forderungen in Korea. 
sky. Petersburg, 13. Auguſt. (Privat⸗Tel.) Aus 
Sosul verlautet, die Japaner verlangen eine Kone 
zeſſion in Maſampo neben der ruſſiſchen. Das von 
ihnen geforderte Grundſtück iſt 800 000 Quadratmeter 
groß. Die koreaniſche Regierung lehnte die Konzeſſion 
ab. Wenn die Japaner feſt bleiben, dürfte ſie nachgeben. 


Das Friedens protokoll unterzeichnet. 

Frankfurt a. M., 13. Auguſt. (W. T.⸗B.) Die 
„Frankf. Big.” meldet aus New⸗York: Der amerikaniſche 
Geſchäftsträger in Peking, Rockhill, theilte teler 
graphiſch mit, daß das Friedens protokoll 
unterzeichnet fet. Die 5proz. Werthzölle würden 
Mitte Oktober in Kraft treten. : 


Der chineſiſche Hof geht nicht nach Peking. 


Königin Alexandra von England. 

a Cronberg, 13. Auguſt. (Privat = Tel) Wie 
verlautet, wird die Königin von England nach den 
Potsdamer Trauerfeierlichkeiten auf acht Tage nach 
Cronberg zurückfahren und in Friedrichshof wohnen. 
Nach anderen Meldung wird die Königin von England 
heute Abend nach Hamburg fahren und mit der Nacht 
„Osborne“ nach Kopenhagen zum Beſuch ihrer Mutter 
weiterreiſen. (Wir halten dieſe Mittheilung für wahr⸗ 
ſcheinlicher als die erſte, da die Pacht „Osborne“ 
geſtern Abend in Hamburg vor Anker gegangen 


den Boeren in eine Schlucht gelockt. Von allen Seiten 
die Verwaltung der Kaſſe Herrn Bürgermeiſterfgold und ſilbernen Abzeichen und geben : | 
goldenen O London, 13. Auguft. (Privat⸗Tel.) Ein Brüffeler 
Sachverſtändigen vornehmen zu laſſen. In gedämpfter Unterhaltung erwartet man die 

12000 Afrikander unter den Waffen ſtehen. An Waffen 
Elo ben] tes. non. mele: aap eee aeter Stint Damen gehen ſämmtlich in tiefem Schwarz, nur die 
* Königsberg, 12. Auguſt. Gegen die Eifenbahn- ch. Brüſſel, 13. Aug. (Privat⸗Tel.) Alle Nachrichten 
Majeſtäten des Zuges, der um 107%, Uhr in der Station 
in Höhe von 30000 Mark anhängig gemacht, weil durch x > 
a Deutſchland und China. 
Ernſt ſalutirten der Kaiſer und die übrigen 
förderung der Extrazüge des Zirkus bezw. die Ueber⸗ 

China ſchreiben die „Berl. Pol. N.“ Der franzöſiſche 
geſchehen ſein. Trauerparade in Bewegung. Er hatte eine Ausdehnung 
* 
Kl. Guga zu drei Tagen Gefängniß verurthellt. Handels in China ſei: der Deutſche, deſſen Fortſchritt 
wurde von dieſem erfaßt und getödtet. 
zwiſchen die Puffer zweier Waggons und wurde derart 
* Filehne, 12. Aug. Der Konflikt, welcher vor 
katholiſchen Kameraden 28 8 ko entſtand, hat ein gütliches 
Ehrenſalven auf dem Kirchhofe ſelbſt „grundſätzlich keine 
Geburten. Kutſcher Carl Friedrich Bruntow sli, T. 
iſt. D. Red.) 
Schroeder, S. — Kanzliſt bet der Landesdirektion Richard ; 


umzingelt, machten fie keine Verſuche fih zu widerſetzen, 
Milezewski übertragen. Es wurde beſchloſſen, die Ä 2 ; 
: i Ganzen eine etwas lebhaftere Färbung. Telegramm des „Standard“ meldet, Krüger empfing 
„Schwetz. 12. Auguft, Im Kirchdorfe SchwekatowaMajeſtäten. Der Kaiſer und König Edward tragen 
und Munition ſei kein Mangel, Lebensmittel dagegen 
entdeckt worden. Der Fund iſt der geologiſchen Anſtalt 2 
pe 5 fi ee nl engliſchen Damen trugen um den Hals ein hell⸗ 
direktion hat nachträglich die Direktion des Zirkus von einer neuen Erkrankung des Präſidenten 
eintraf, begleitet vom jüngſten Schwiegerſohn der ver⸗ 
die Schuld derſelben die erſte der hier angeſagt ge⸗ 
i ; ; 0 1 J. Berlin, 13. Auguſt. (Privat⸗Tel.) In einem 
führung der Wagen von den Gleijen der Oſtbahn nach Fürſtlichreiten. Unmittelbar darauf ſetzte ſic der Sug 
y > Geſandte in Peking erwiderte einem Interviewer auf 
Lyck, 12. Auguſt. Wegen f ao rläjftgerivon nahezu ½ Stunde. An der Spitze ritt, das Ganze 
Am 28. Mürz d. J., als er das Dreſchen beauffichtigte, auf induſtriellem Gebiete uns verblüfft und der in 
G. Pillen, 12. Auguft. Auf unſerem Bahnhofe gerieth 
gequetſcht, daß er auf dem Transport zum Kranken⸗ 
einiger Zeit zwiſchen dem hieſigen Kriegerverein 
Ende genommen. Herr Brobft Arendt hat dem Herrn 
Einwände mehr erhoben werden“. 
Arbeiter Anton Reſchre, S. — Arbeiter Guſtuv Troyk e, 
S. — Schloffergeſelle Frig Müller, © — 


ſondern hoben die Hände hoch. : 
praktiſche Ausbildung der aktiven Mitglieder durch einen dem 
einen Bericht, demzufolge 17000 Boeren und 
ift beim Anlegen von Röhrenbrunnen eine Braumelpie Uniform der Gardedragoner. Die fürſtlichen 
ſeien knapp. 
zur Begutachtung überwieſen. à 
violetes Band. Im ernſten Geſpräch harrten die 
Barnum u. Bailey eine Schadenerſatzklage Krüger ſind aus der Luft gegriffen. 
ſchiedenen Fürſtin, dem Landgrafen von Heſſen. 
weſenen Vorſtellungen hat ausfallen müſſen. Die Be⸗ 
e Pa Entrefilet über deutſche wirthſchaftlichen Erfolge in 
denen ‘der Labiauer und Eranzer Bahn fod zu langſam unter Trommelwirbel und dem Präſentiren der 
„A die Frage, wer der hauptſächliche Gegner des engliſchen 
Tödtung wurde der Inspektor Albat vom Gute leitend, Generalmajor v. Moltke. Während der Zug er PY 
fam fein vierjähriger Sohn dem Roßwerk zu nahe, 
geſtern früh ein Arbeiter aus Altpillau beim Nangiren 
hauſe verſtarb. 
und dem Propſt Arendt bei dem Begräbniß des 
Landrath ſchriftlich erklärt, daß gegen die Abgabe von 
Standesamt vom 13. Auguſt. 
S. — Hofbeſitzer Guſtav Zube, S. — Zimmergeſelle Robert 
Schoen, 
Königl. Schutzmann Franz Jeſchke, S. — Arbeiter Paul 


Trauerfeier in London. 

London, 13. Auguft. (W. TB) Anläßlich der 
heutigen Beiſetzung der Kaiſerin Friedrich werden in 
Portsmouth 4 Kriegsſchiſfe 60 Schüſſe abfeuern, ebenſo 
bie Feſtung. Die deutſche Flagge wird während des 
Trauerſchießens niedergeholt. Hier in London werden 
zwiſchen 1 und 2 Uhr im St. James⸗Park ebenfalls 
60 Kanonenſchüſſe abgefeuert und zwar von der könig⸗ 
lichen Artillerie. ’ 


Richert, T. — Arbeiter Joſeph 
geſelle Gnſtav Hartke, T. — Un 2 T. 
. Aufgebote. Wrbetter Johannes Auguft Carl Auſtein 
ti und Olga Auguſte Antonie Lemke. — Metalldreher Wilhelm 
in eae genommen, welches u. jA Beethoven’s RR Sdn ste und APE A ch s owing zi. = 
mne „Die i des twigen re“, Huf⸗ und Wagenſchmie ulin riedr erting un 
go Z Himmel rühmen q Eire’, Margarethe Lisbeth Daniel. — Kaufmann Kurt Adam 
Klein und Eva Bally Lisbeth Naunyn. Gämmt. hier. — 


D 
den 14,, wieder ihren Anaua 


Aus dem nächſten Staatshaushalts⸗Etat. 


J. Berlin, 13. Aug. (Privat⸗Tel.) Ueber einzelneſſchluß zu ändern und höchſtens bis Kaifongfu gehen 


ark ein beſonderes Gartenfeſt ſtatt, bei welchem zu Kottiſch. — Zimmergeſelle Hermann Richard Adalbert 5 A z 
— 2 dem Infteumentaltauzert del Wilk hop elle gad ber Jantzen und worth Thereſe Beas, 7 5 Ratzki, beide Forderungen für den Staatshaushalts⸗Etat für 1902 werde, um dort den Geburtstag der Kaiſerin am 
anziger Lehrergeſang verein unterſhier. — Kupferſchmiedegeſelle Friedrich Guftav Eduard berichten die „Berl. Pol. Nachr.“: Es dürfte als ziemlich 20. November zu feiern. Der Hof könne Haber dieſes 


ſicher angeſehen werden, daß die Lehrer⸗Bildungs⸗ Jahr nicht nach Peking zurückkehren. Ein höherer 
anſtalten eine Vermehrung erfahren werden, um Beamter erklärt als wahre Urſache den Wunſch, mit 
dem in letzter Zeit beobachteten Lehrermangel möglichſt Rußland über den Mandſchurei⸗Vertrag zu definitiver 
bald abzuhelfen. Auch das gewerbliche Fach⸗ und Verſtändigung zu gelangen, 


Unter dieſer Spitzmarke brachten wir geſtern die Mit⸗ ier. i Fortbildungsſchulweſen dürfte wieder in PE ee 
desfälle. T. d. Arbeiters dinand E „ 7 M. — PR izei a 
theilung, bag vom 1. Oktober d. J. alle Semmerfahrkarten, e umandus s. Sa 20 2 5 f 35 8 6 M. — reicherem Maße ausgeſtattet werden. Ob es möglich Polizeiſkandal in New-York. 


s New⸗Nork, 13. Aug. (Privat⸗Tel.) Ein großer 
Polizeiſtandal wird von hier gemeldet. Höhere Polizei ⸗ 
beamte haben im Einverſtändniß mit Spielhöllen 
Verhandlungen geführt. Jedenfalls ſteht in dieſer Beziehung gehandelt. Letztere zahlten monatlich 4000 Mk. an 
gegenwärtig noch nichts feſt. Auch die Wohnungs⸗ die Polizei und wurden dafür zur beſtimmten Zeit 
frage wird im neuen Etat weitere Förderungen gewarnt. 


Oktober abgeſchafft. a „9 M. — Schloſſergeſelle Bernhard Liborius Stel leſerfahren. In letzter Zeit find Bet der preußiſchen. Berlin, 13. August. (W. T. B seit ti 5 
Sonntagskarten tritt eine Einſchränkung inſofern ; M. — Arbeiter budda, 58 J. Regi i erlin, 13. August. (W. T. B.) Der freikonſervative 
ſch g inſof m ge cher, 44 J. 8 M rbeiter Franz Labudd a, 58 J.] Regierung nicht nur auf dem Wege beſonderer Landtagsabgeordnete für den Kreis Schleswig⸗Holſtein 


— Arbeiter Geſetze Kredite gefordert worden, um die Wohnungs⸗ Ehriſtopherſen in Kalberhagen ift geſtorben. 


fein wird, ſchon im nächſten Etat dem Wunſche 
nach Errichtung einer techniſchen Hochſchule in 
Breslau gerecht zu werden, darüber werden eingehende 


7 W. 
W 5 5 etzki, 5 M. — Schmiedegeſelle Ernſt Eduard Knute ft, 
49 J. 


aufgehoben werden. Neue Sonntags karten Gottlieb Kienaft, . Mo — Maurer- verhältniſſe der Arbeiter und niedrig beſoldeten Beamten Wien, 13. Auguſt rivat⸗Tel | 
werden nidjt mehr eingeführt. Gonntogstarien feel, ß einiger Belt finden fi auf) tx denl . 
mit niedrigeren Preiſen werden auf den einfachen 26 As beſtimmt iti die d i niſchen Generalſtabes 

Margarethe Bötiher geb. Mojen, 78 . des Etats beſtimmte Pofitionen, die dem gleichen Zweck unter dem Verdacht der Spionage verhaftet, 


I 8. idmet ſind. Unter anderem dürfte mit der Schaffun i 
eubaum, 6 M. — ©. des Kaufmanns Guſtavr Bufack, |8 i ada man bet ihm einen photographiſchen Apparat und 
1.9. 10 M. Pe g, 9 von Dienſtwohnungen für die Gendarmerie vor: Zeichnungen öſterreichiſcher Fortifikationen vorfand. Der 
Arbeiters Rudolf Wegner, 4 M. — T. des Zimmergeſellen gegangen werden. Italiener wurde an die Grenze geleitet und freigelaſſen. 


x 7 5 t sky Petersburg, 13, Auguft. (Privat⸗Tel.) Die 
4 Serien nd a oe rm Zu marokkaniſche Geſandtſchaft iſt geſtern nad: 
Präſident der Republit gen iger Mente has Siin Moskau abgereiſt. Die Vertreter des Minifteriums: 
Staatsrath ausgearbeitete Reglement des Vereinsgeſetzes. en gen rim er Peer Be 
Daffelbe enthält bedeutende Berfdärfungen. Go müssen! "sky, Petersburg. 13. Auguſt ed zę! 
DIR Gongregationen ſich der Gerichtsbarkeit des Biſchofs oſtchineſiſchen Bahn überwies das Miniſterlum für 
ihrer Diöcefe unterwerfen und ein genaues Nationale Landwirthſchaft die Mittel zur Unterſlützung REN IN 
b sines Jeden Profeſſors ihrer Lehranſtalten vorlegen. geologiſcher Expeditionen, welche die dortigen Stein⸗ 
Bis jetzt kam noch keine männliche Congregation um 


; kohlenlager exjorjdhen follen, da die Bahn augenblicklich 

— 6. des Schneid Autoriſation ein. M : 4 i 

angegebenen Aenderungen zu erwarten, wie es ja z. B. 1 Air. M. E be ait a m Gare eh & pci i an Heizmaterial großen Mangel hat. i 
Der türkiſch⸗franzöſiſche Konflikt. 


London, 13. Auguſt. (W. T.⸗B.) Das Unterhaus 
( Konſtantinopel, 18. Auguft (Privat⸗Tel.) Der nahm die zweite Leſung der Pacific⸗Kanada⸗ 
Letzte Handelsnachrichten. Sultan verſicherte dem franzöſiſchen Botſchafter, er 
Rohzucker⸗Bericht. 


Bill mit 183 gegen 59 Stimmen an. 
wolle feiner Regierung Genugthuung geben und halte] 5 Newyork, 18. Auguſt. (Privat⸗Tel.) Der Prä⸗ 
von Paul Schröder. auch an dem Entſchluß feſt, die Konzeſſion der Quai⸗ 


ſident von Venezuela Caſtro meldet einen abermaligen 
Sieg über die columbianiſchen Eindringlinge. Ein 
weiteres amerikaniſches Kanonenboot wird nach Panama 
abgehen. 

ss [_Üb—>so vs md 


Berantwortlidh für Politik und Feuilleton: Kurd Pextect, 

für den lokalen TAM, ſowie den Gerichtſaal: Alfred Kopp, 

34 Propinzielles: Walter Kranti, für den Anieratentheil: 

[bin Michael. — Drud und Berlng „Danziger Neueſte 
e. 


neuen Sonntagskarten eingeführt werden, wo 
das Bedürfniß darnach ſich herausſtellt? Und weshalb 
ſollen die feſten Rundreiſekarten in Wegfall 
kommen, die doch zu der Verlängerung der Giltigteits. 


Vom ſüdafrikaniſchen Kriege. 
London, 18, Aug. (W. T.⸗B.) Kitchener meldet 
Better: gön SAY eee Plug 20 R. ae 58 aus Pretoria vom 12. Auguſt: Er könne eine größere 
„Weizen matter, 3 niedriger, Gehandelt tit Beuteliſte mittheilen, als er bis jetzt in einer Woche 
Geſell ; f ‘ U | imtändiiher Sommer“ 802 Gr. Mr. 167, 766 Gr. Mk. 168 , 1 | 
eſenſchaftsreiſen die gewöhnlichen Rückfahrrarten mit 788 Gr. und KKA mt, 170, roth bezogen 756 Gr. und|gegeben habe. Seit dem 5. Auguft wären, laut) bitte, komme morgen früh mit nach Panig, denke nur, geſtern 

t . 162 . 

ändert. Bezahlt Ą 

Ausgabe gelangen. Die Fahrkarten find auf der ma age 714 Or. a Tonnes ne RUDE 700.0: ta 

- _ ©erjte, feinſte, abſchwächend, geringere faſt unverkäuflich. Erbeutet feien 244000 75 
Gebandelt t. eide kleine meihe 650 Hg k. ee f Ge ats CO Se E AA a 
680 Gr. Mk. 1261/,, weiße 692 und 724 Gr. Mk. 138, Chevalier 


nziger Produkten: 4 
Dan AREA phy Nachrichten“ Fuchs u. Ci 


Bericht von H. v. M 12. maus 


auf der Rückreiſe, falls nicht eine Beſchränkung aus: 
Briidlid) ausgeſprachen ift, für aue Züge. Die Giltigteits, 
Befondere gage, Tage. rd Werden für derartige Reifen e 
Her ahrkarten gedruckt, fo wird einerſeits be: ; i 
Sa: deultigkeitsdauer innerhalb der Grenze vonſper Sa. ii ssa i hapax PC 
getragen, © er der Pas zes oo Raps inländiſcher 1 per Tonne gehandelt. 
der im Betriebsintereſſe noth⸗ Stufen ruſſiſche zum Tranfit von geftern Mk. 182 per To. von Boeren am 10, Auguſt ein Zug zum Ent⸗ 


wendige Aufdruck hin 
zugefügt. 
Sień ung ale Klaffer Soiterte, Bei der heutigen gleiſen gebracht worden. Zwei Engländer wurden 
9 leicht verletzt, ein gefangener Boer getödtet. Als eine UI EP LP | Gy Uy Gr Uy GY TW | WW 


a 
Panzerzug eingetroffen war, wurde der Feind ane Tischler, Mai: md Korbmachergesellen. 


gegriffen, derſelbe hatte 8 Todte und 2 Verwundete. 
Sodann hat Oberſt Kekewitſch bei Magaliesd 0 Gee Beſprechung über d taug der Schützen⸗Brüderſchaft 
i ` cen 4% benen De reip. Be dlugie ung jwczfcitnajate an demfelben, Włittwocy, 


Sie Berliner Börje ift heute wegen der fangene gemacht, unter denen fiğ Wolmaran's, der 14. 5 5 5 
Trauerfeier gef Hoff eu. frühere Präfibent des erſten Bolksraads, befindet 2. Domm 10. ut, Abends 18 Uhr, Dr. Sieen 


Beute entfällt auf den Oranjefreiſtaat 
. ich will viel kaufen, um alle meine Freundinnen in Riga damit 
Ferner meldet Lord Kitchener: In der Nähe von w beglücken. Wir fahren früh mi eb Schiff Hin muł Lehe 
mit der Bahn, daß wir Mittag wieder in Soppot find; doch 
enchel aus 


enb N 
Ziehungstage wurde Geldlotterie. Am heutigen erften | gehandelt 


en an grö i 5 
taf gaci. jo cab m s AOR pogł | 
el vom 18. Auguſt. Thor 
+ 1,92, Fordon 2,10, Culm 2,08, War 56 


Kiautſchau eine außerordentliche Thätigkeit entfaltet. 


J. Peking, 13. Auguſt. (Privat⸗Tel.) Eine Depeſche 
des Hofes an die chineſiſchen Bevollmächtigten wirft 
ihnen vor, die Verhandlungen ſchlecht geführt zu haben 
und erklärt, es ſeien viel zu viel ausländiſche Soldaten 
in Peking, weshalb der Hof, obſchon ſeine Rückkehr 
angekündigt ſei, ſich gezwungen ſehen könne, ſeinen Ent⸗ 


eee 


Soeben erſchienen (69655 


9Poſtkarten 


v. Dominikswall, Stadtgraben, 
neue Pfefferſtadt, am Jakobsth., Bis iwa 
g. Hauptbahnh., Steffen ſche Haus CJ 
Zeughaus, Weichſelm. u. Oliva. Nach Henbude fährt am 14., 15. und 16. Auguſt 
Clara Bernthal um 9.20 Abends ein Extradampfer. 
J Mah Einlage, Schönbaum, Rothebude, 
Inh. Wilh. Bernthal, 5 
a 


g — Dienstag Danziger Neueste Nachrichten 13, Auguſt. Nr: 188; | 
chöneberg und den Zwiſchenſtationen fährt außer den 


7 WR DE , 
"WZ ZE” 
EB a B 
Geil Geijt- u. Goldſchmiedeg.⸗E. fahrplanmäßigen Dampfern am 14., 15. u. 16. Uuguft, um 
0000000000000000 5 Uhr Nachmittags ein Dampfer aus Danzig (mit Umſteigen 
$ in Einlage). 12 
m LJ Ą 
Fratelli Riccobono : Blade ane: 
der beſte Dreſſur⸗Akt der Welt, 
eee 
Ai SEE 


Mittwoch, den 14. Augnit 1901: 


Große Spesinlititen = Dorktellung. 


KEKRRKKKIAKKKKARKH 
gu den 


Finguartirungen 


empfehle ich mein großes Lager in 


Seebad -Actien- Gesellschaft. 
sł. ALA. , I. u. AG. August. 
Nach beendeter Vorſtellung: Frei⸗ Konzert. e EN 


dr, Wihe Aaa} Norddeutsche Creditanstalt, 


Actien-Capital 10 Millionen Mark. 


33 
„Weichsel“ Danziger Dampfschiffahrt und 
ame DBakobsthor sws? 
und das übrige brillante Personal. $ 
2 
© 


Pulstergocken 
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3 
3 
Großes Konzert | (mac f eiſeruen Beifflellen, Bolter: 
dates ehe en GA adam Gumy | Mangenmarkt 17. Richard Giesbrecht, $ makratzen, Wolldecken, Stepp: 
Wecken Zig eng Bór Wechselstuben und Depositenkassen $ eren. i re: 
A Zerbe. l ||000000000000003 decken, Bettmäſche und 


Langfuhr, Hauptstrasse 106 — Zoppot, Seestrasse 7. 


Hauswüſche. ars 


Wintergarten J 


. s * š Balken 
onsite St hoy, „Verzinsung Mm Huta TOM sapere te al | co Aunust Momber & 
otgen Mittwoch und folgende Tage: ündi fo. a N ATT 1 ló E: na e 
Spezialitäten - Vorstellung. bei {monatlicher Kündigung mit 8 % p a. Sonnenjalousien ugus omer. 8 
ib c Anfang Wochentags 7½ Uhr, Ę bei $ monatlicher Kündigung Ba 3, 0% D+ Rollläden FOGG MICH HMI ER 
| Näheres die Plakate, An- und Verkauf von Effecten. (9278 Treppentraillen §) Billig. Billig. 


Bahn- u. Postkisten 


liefert ſchnellſtens 


(sear Timme, 


Hopfengaſſe 30. 
Fernsprecher No. 462. 


Aufbewahrung und Verwaltung von Werthpapieren. 


N‘ nA | 
Kur) Ik U [ fe tplatte Leichte Herren- und Knaben-Garderoben. 
Mittwoch, den 14. d. Mts.: DES" Herren: Jaquets Sn leni 


TossesSs von 2 Mark an empfiehlt Berkaufszeit 9—12 Vormittags und 3—7 Uhr Nachmittags. 


nenen leans "© = 
e e east erkauf] Haun hre ind G 


Großer Ausverkauf 


Goldschmiedegasse No. 28. 


Der Reſt von Damen u. Herrenſchuhen, Damen⸗ 
kleiderſtoffen, Kurz⸗ u. Wollwaaren, ſowie Zigarren 
nur guter Marken wird zu jedem nur annehmbaren 


im feſtlich dekorirten Park, nebſt elektriſcher und 
bengaltſcher Beleuchtung. 


Ausgeführt vom Danziger Lehrer - Gesangverein 


Neufahrwaſſer, 
Gegründet im Jahre 1873. 


d dem Muſikchor des 128. terie⸗Regi 8, Wegen Aufgabe des Geſchäftslokals werden folgende Artikel vollſtändig s 

e goltnng des Rapelimeliecs eren Lehmann. ] und u Gpottyeeijen ausverkauft: Langenmarkt No. 11. 
Anfang 4½ Uhr. Entree 30 0, Kinder 10 J. andtuchhalter Nippes I Ledertaſchen Strickwollen ; ; 

: Abonnenten frei. ee s Bintaufonaren Rad adden Baumwollen Voll eingezahltes Grund-Capital «a « « . 0 000 000 Rubel, 

NB. Geſangstexte an der Kaſſe zu haben. Bauerntiſche e ig en Reserven a ; 4 Dr ane wę pr “er 00 „ 
Š Rauchtiſche hotographierhm. otographie⸗ oſamenten eich ca. illionen Mar 
12111) H. Reissmann. Zigarrenſchränke | Spazierſtöcke Poſtkarten⸗ Nähartikel 9 : y (10388 
Hausapothefen 2c. | Fächer zc. Poeſie⸗Albums 2c. | Knöpfe 20, 


Wir verzinsen vom Tage der Einzahlung ab 


Baareinlagen 


zu =" P- a. die ohne Kündigung zu beheben sind, 
zu o P. A. mit einmonatlicher Kündigung. 
zu 42 2 90 b. a. mit dreimonatlicher Kündigung. 


Moskauer Internationale Handelsbank- 


Filiale Danzig. 


Apollo-Theater. 


Mittwoch, den 14. Auguſt: 


Schluß des Ausverkaufs September d. 3. 
Wiedereröffnung der Speginlitäten-Borftellung. Berliner Waarenhaus, 
Yeues Programm. — Na er Vorstellung 


US” Uuterhaltungsmnsik nnd Artisten-Rendexvous, U Gr. Wollwebergaſſ e 13. 
Ausschneiden! Repoſitorium, Firmenſchild, Gaskronen 2c. ſtehen zum Verkauf. (10296 


Vorzeiger die ſes „„ hat 
H. Wandel, Danzig,| 


dieſe Woche freien itt. A. Gelsz. 
Frauengasse 39, 
empfiehlt 


Einzig in feiner Ari! koi» 


zaa <a Hol 
Manner - Turn -Verein = 


zu den billigt. Tagespreiſen. 


` Norddeutsche Holzindustrie 
y BROMBERG. 


Danzig Fernspr. No. 38. Telegr=Adr: Holzindustrie. 9 Telephon 207. (9125 Concessionirt in Preussen durch Ministerialrescript vom 11. Juli 1894. 
2 No. 38, aadr: Hola Ł: $ 
Sonntag, den 18. August 1901, R, big or por bi Lay msde oer Badetuch Feine Wäſche w. ſauber gewaſch. 


und gut geplättet Rähm 15. . 


Bilanz am 31. Auli 


Passiva. 
Kaſſeubeſtand einſchließlich Guthaben auf 


Nachmittags 3½ Uhr: 


Sommer- Fest 


im Café Grabow (vorm. Moldenhauer) 2. Neugarten. 


Programm: Konzert der Kapelle des Infanterie- 
Regis. No. 128, Schauturnen, Spiele, Kinder-Polonaise, 
Belustigungen, Fackel-Polonaise mit Reigen, Turnerische 
Tableaux, Schlachtmusik mit Signal-Feuerwerk unter Mit- 


700 Betriebspferdekriften und 150 Pferde- 
; _kräften für den elektrischen Antrieb. eit 
są Bantischlerel mit Hohelwerk liefert als Spezia- „ 
| lität: Thüren (200 Stück pro Tag in allen 
Profilen und Dimensionen, ebenso Fenster. 
Uebernahme ganz. Bauten incl. Einsetzen. 
Fussböden aus polnisch. u. ostpreussisch. 
Kiefern u. aus diversen amerikan. Kiefern- S% 
hölzern. Bearbeitung durch die neuesten £ 
amerikan. u. deutschen Spezialmaschinen. 


Activa. 


Ma A 


wirkung eines Tambour- und Schützen-Korps und Tanz, Bettenseaptial . 


Uebertrag vom Jahre 1900 

sue 4% Ueberſchuß der Activen über die 
3 Raffie u e ann: y, 588 745,28 

= Tam IES . 


äuſern 


Gäste-Billets à 25 9 an den Turnabenden in der Turn- i Jalonsien auf Prell, mit durchzogener Gurte > RRR ine r ng Morto ee 1 Reſervefonds a e ooje o a.u e ee 7200 09 

Sn laa), eee ee ee Bonn und mit Stahlplättehen, sowie Rollschutz- gkg “i sos a s 1 1. es. | 4849485147 ||| DeleretereConto 22° 1 150000 
„us ci, Breit und Kohlengassen-Ecke, und an der wände werden als Spezialität angefertigt. Guthaben der Conto⸗Corent⸗Gläubiger . 2 926 296176 

Kasse des Fest-Lokals zu haben. (12142 Leistenfabrik liefert Bau- u. Möbelleisten in Giro⸗Gläubiger 968 

Zu recht zahlreichem Besuch ladet ein Der Vorstand. jedem Profil aus Kiefern, Erlen, deutsch- Bürg i chaften . 8 ay .. ; { 2027 189 

Sonntag, den 18. August cr. a amerikan. Eichen, N NONI u. > Hz . Obligationen 1041 807/78 Betrag der az und zwar 

Kreuſerfahrt nach Kahlbnde für Burenfreunde.| P arassa freuen deten Grosso Trocken: OE 8715 185 96 ante ermine n 0 e 

Abfahrt vom Holzmarkt um 6% Uhr. Theilnehmer⸗Kartenſ SB Sägewerk ist ausgest. mit 1 Doppel-, 5 Voll- u. v w Effekten mit ſechsmonatl. Kündigung „ 970 964,— 
à 1 Mark zu haben bei Herrn Schadwilk Friſeurgeſchäft, 2Horizontalgatt. Uebernahme v. Lohnschn. i A. 1 640 592,14 6355 778110 „ drei „ b „6216 018,— 
Kürſchnergaſſe, Reſtaurateur Wolf, Ankerſchmiedegaſſe 3, all. Holzart. Sachgem.Ausnutz. der Hölzer. Gy in I 5 heine 20 A „ 864809,— 
ny łazi ae Felſeürgeſchäft, . m en ietrich| WM Sorgfalt. Pflege E ; sagopa mi 9 9 5 er Jr 00M 87 ohne Kündigung „2198 737,20 | 10564281 

kę 1 is * . x Ą „— hy . . —ͤ —— 
nn en emer hoch u. kreigeleg. Kahn: ü. Balnverladung. J „ in blanco . 85910015 | 912818102 Noch nicht erhobene Dividenden — 4.515150 
UMAMOMA MME 88d E e GRE 

t 3 Debitoren auf Bürgſchafts⸗Conto 


Conſortial⸗Betheiligungen. Darauf 
’ eingezahlt 
nom. , 25000 Actien d. Geſellſch. f. 
elekt. Licht⸗ u. Kraft⸗ 
anlagen Berlin . J 6250 
„ „44000 Schantung. Unter: 
nehmungen „ 19800 
n „ 40000 Actien d. Actien⸗Ge⸗ 
ſellſch.Holm⸗Danzig „ 40000 
o 1250000 Actien d. Nordiſchen 
Elektr. u. Stahlwerke 
A.⸗G. Dansig « « „250000 
p „50000 Stamm⸗Aktien 
raub.⸗, Muttern⸗ 
u. Nitenfabrik A.⸗G. 


anzig 
Pr 25000 Jene ction 


auf dem Platze an der Jakobsthorſtraße. 


Hur noch 14., 15. und 16. d. Mts., von Nachm. 
3 Ahr ab ſtündlich eine Vorſtellung. 


Um zahlreichen Beſuch bittet J. E. Gandrassy. 
(69706 


Café Hiniz. 


Schichanyasse 6. 
Mittwoch, den 14. Auguſt; 


Gr. Kaffee⸗Freikonzert. 0 k 


Anfang 4 Uhr. 
Es ladet ein Albert Hintz. 


Teppich-, Gardinen-, Portieren- 

Reinigungs - Anstalt, „.. 

Paul Reichenberg, Hundegaſſe 102. 
Koftenfreie Abholung und Rücklieferung. 

chraub.⸗, Muttern⸗ 


Baar- Einlagen 


Noerzinſen wir vom Tage der Ein- 70000 f . m 
zahlung bis auf Weiteres mit: en en 
4 trauer wegen aus. ; 


Geſellſchaft Danzig 20000 
110 TR: . 504.000 A 448550 
> Der Vorstand._||- 2 le lo p- a. ohne Kündigung, gat “| o7 Zu Buch ſtehend mit 
4 | Hochfeine Streich- und 5 30% p. a. mit: einmonatlicher Kündigung e b 
31½ p. a. mit dreimonatlicher Kündigung 


Meyer & Gelhorn, 


Baukgeſchäft, 


Langenmarkt No. 38. (1816 5 


01 


79 
06 


442 850 
50 000 
12 465 


1904 192108 

Wir bemerken zu obiger Rohbtlanz per 31. Juli 1901, daß der Ueberſchuß der Activen über die Paſſiven von 

Mk. 533 745,28 ohne e pol der noch zu zahlenden bezw. für ſpäter zu verrechnenden Zinſen gu verftehen iſt. Der 

Gewinn des 1. Semeſters 1901 beträgt nach Abzug der Handlungsunkoſten, bei Berückſichtigung der ſchuldigen Ziufen, 

Abſchreibung auf das Inventar und der Kosten für den Umbau des Banklokals Mk. 359 648,24 gegen Mk. 328 861,02 

per 1. Semeſter 1900. Der Gewinn des ganzen Jahres 1900 betrug Mk. 661 080,06, 12094 
Danzig, den 10. Auguſt 1901. 


Danziger Privat- Actien - Bank. 


2. Garten-Komzert ; 


Mittwoch, 14. Anguſt, 2 a 
5 Uhr. $ 
Bei ungünftiger 3 en 
5 Nat Wäſche wird z. Waſchen 
20000900000000009 u. Plätt. angen. Gr.Gajje 4, Th,3. 


0660000006 


— 


Skanowanie 1 opracowanie graficzne na CD-ROM : 


— — 


| — 
DIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
tel./fax (0-61) 665 82 72 
tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i wlasciciela zastrzezone. 
Kopiowanie, wypozyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w calosci lub we fragmentach zabronione. 


All rights reserved. Unauthorized copying, reproduction, lending, public performance 
and broadcasting of the whole or fragments prohibited. 


